
Poing spart Energie

(ug) Die Gemeinde Poing hat aufgrund der 
aktuellen politischen Lage und der gesetzli-
chen Vorgaben Energieeinsparungsmöglich-
keiten erarbeitet und sieht es als gesamtpo-
litische Aufgabe und Verantwortung ihren 
Beitrag zu leisten.

Das Gebäudemanagement hat dazu Maß-
nahmen erarbeitet, mit denen der Strom- 

und Wärmeverbrauch trotz aktiver Nutzung der gemeindlichen Lie-
genschaften reduziert werden kann.
 
Folgende Maßnahmen wurden bereits zum 01.09.2022 umgesetzt:

• Änderung der Schaltzeiten an Außenbeleuchtungen, 
Fassaden & Strahlern:
Pavillon Freisportanlage, Anni-Pickert-Schule, Bürgerhaus, 
Sudetenstraße 1-3, Baubetriebshof, Feuerwehrgerätehaus, Park-
platz Feuerwehr, KITA Fresiengasse und Kirchheimer Allee, Park-
platz Bergfeldschule, KIHO Schulstraße 31a

• Änderungen der Schaltzeiten an Grundbeleuchtungen
in Treppenhäusern und Park & Ride-Gebäude

• Komplett ausgeschaltet wird die Beleuchtung an der Kunst 
am Verkehrskreisel Gruber Straße, Wegkreuz neben Kapelle 
Bergfeldpark, „Stone Henge“ im Bergfeldpark

• Regelungen zu Inbetriebnahme sowie Voreinstellungen zu den 
Vorlauf- und Solltemperaturen an den Heizungsanlagen der ge-
meindlichen Liegenschaften

Weitere Maßnahmen zur Energieeinsparung sind zeitnah in der Um-
setzung. Themen sind hier u.a.: WC Container Badesee, Steuerung In-
nenbeleuchtung, Luftreiniger, zentrale Warmwasserversorgung, Kli-
mageräte, Lüftungsanlagen etc.

Abstimmungsgespräche mit den Vereinen und Erwachsenenbildun-
gen wurden bereits terminiert. Schulen und Kindereinrichtungen 
sind aktuell nicht von den gesetzlichen Energieeinsparungsmaß-
nahmen betroffen.

– Detaillierte Informationen zu dem Thema entnehmen Sie bitte der Bekanntgabe vom 
22.09.2022 ab Seite 4. –

Seniorenteam lädt zum Turnier ein 
(bach) Das Boule-Spielfeld am 
Marktplatz ist wieder bereit für 
ein Match.  
Am Dienstag, den 04.10.2022, 
findet von  
14.00- 15.30 Uhr das nächste 
Boule –Turnier statt. 
Machen Sie mit!

Boule-Sets sind im Seniorenbüro vorhanden. 
Für die Teilnahme können Sie sich ab sofort im Seniorenbüro per 
Telefon oder per E-Mail anmelden! Oder Sie kommen einfach 
spontan vorbei...! 
Das Team Seniorenarbeit freut sich schon auf das lustige 
Kugel-Match mit Ihnen! 

Ihr Team Seniorenarbeit
Kerstin Bachmann:  Tel. 08121/ 995578-30 
Volker Sterker:  Tel. 08121/ 995578-20 
E- Mail: senioren@poing.de  
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AMTLICHER TEIL

150+2 Jahre Freiwillige Feuerwehr Poing
Samstag, den 08. Oktober „Südtiroler Abend“ 

Spezialitäten aus Südtirol 
es spielen die „Lustigen Finsinga“ ab 18.00 Uhr

Sonntag, den 09. Oktober 
08.00 Uhr Frühschoppen 
10.30 Uhr Festgottesdienst 
12.00 Uhr Mittagstisch,
 Tag der offenen Tür mit Fahrzeugschau
14.00 Uhr Kaffee + Kuchen 

Mehr Infos unter www.feuerwehr-poing.de
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Telefonische Bürgersprechstunde des 
Ersten Bürgermeisters Thomas Stark
(en) Die nächste Bürgersprechstunde findet am
Dienstag, 11.10.2022 telefonisch in der Zeit von 16:30 bis 
18:00 Uhr unter der Telefonnummer 08121 / 97 94-100 statt.

Selbstverständlich stehe ich Ihnen auch zwischenzeitlich gerne 
für ein Gespräch zur Verfügung; hierfür bitte Terminvereinbarung 
unter Telefon-Nr. 08121/97 94-112.

Thomas Stark
Erster Bürgermeister

Erster Bürgermeister Thomas Stark lädt zur 
Seniorenrundfahrt ein
Termin: 12. Oktober 2022 um 14.00 Uhr
Treffpunkt: Rathaus Poing, Parkplatz

Zustieg/Ausstieg am Seniorenzentrum, Marktstraße
ab ca. 14.10 Uhr möglich.

Erster Bürgermeister Thomas Stark bietet den Seniorinnen und Se-
nioren an, sich über die Gemeinde Poing und deren Einrichtungen 
persönlich zu informieren. 

Um allen Seniorinnen und Senioren, auch denen, die nicht gut zu 
Fuß sind, eine Teilnahme zu ermöglichen, wird ein Bus eingesetzt. 
Zum Ausklang lädt uns Herr Erster Bürgermeister Thomas Stark zu 
Kaffee und Kuchen ein.

Im Bus gilt die Maskenpflicht (medizinische Maske). Bitte melden 
Sie sich bei mir telefonisch verbindlich an.

Hans Bayerl, Seniorenbeirat, Telefon: 86 60

Über das Inkrafttreten der 2. Änderung des 
Bebauungsplanes Nr. 31 „Teilgebiet südlich der 
Dorfstraße Angelbrechting“
(eic) Der Bau- und Umweltausschuss der Gemeinde Poing hat mit Be-
schluss vom 26.07.2022 die 2. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 31 
„Teilgebiet südlich der Dorfstraße Angelbrechting“ gemäß
§ 10 Abs. 1 BauGB (Baugesetzbuch) als Satzung beschlossen.

Dieser Beschluss wird hiermit gemäß § 10 Abs. 3 BauGB ortsüblich 
bekanntgemacht. Mit dieser Bekanntmachung tritt die 2. Ände-
rung des Bebauungsplanes Nr. 31 „Teilgebiet südlich der Dorfstraße 
Angelbrechting“ in der Fassung vom 26.07.2022 in Kraft.

Jedermann kann die 2. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 31 „Teil-
gebiet südlich der Dorfstraße Angelbrechting“ mit Begründung im 
Bauamt der Gemeinde Poing, Rathausstraße 4, Erdgeschoss, wäh-
rend den allgemeinen Öffnungszeiten (Montag bis Freitag von 8.00 
- 12.30 Uhr und Donnerstag auch von 14.00 bis 18.00 Uhr) einsehen 
und über deren Inhalt Auskunft verlangen.

Auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung der Verletzung 
von Verfahrens- und Formvorschriften und von Mängeln der Abwä-
gung sowie der Rechtsfolgen des § 215 Abs. 1 BauGB wird hingewie-
sen. Unbeachtlich werden demnach:

• 1. eine Verletzung der in § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB be-
achtliche Verletzung der dort bezeichneten Verfahrens- und Form-
vorschriften,

• 2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB be-
achtliche Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis des 
Bebauungsplanes und des Flächennutzungsplanes und

• 3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des 
Abwägungsvorgangs, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit 
Bekanntmachung des Bebauungsplanes schriftlich gegenüber 
der Gemeinde geltend gemacht worden sind; der Sachverhalt, 
der die Verletzung oder den Mangel begründen soll, ist darzu-
legen. Bei Bebauungsplänen, die im beschleunigten Verfahren 
nach § 13 a BauGB aufgestellt worden sind gilt § 215 Abs. 1 Satz 1 
BauGB entsprechend, wenn die Fehler nach § 214 Abs. 2 a BauGB 
beachtlich sind.

Außerdem wird auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 
und 2 sowie Abs. 4 BauGB hingewiesen. Danach erlöschen 
Entschädigungsansprüche für nach den §§ 39 bis 42 BauGB einge-
tretene Vermögensnachteile, wenn nicht innerhalb von drei Jahren 
nach Ablauf des Kalenderjahres, in dem die Vermögensnachteile 
eingetreten sind, die Fälligkeit des Anspruches herbeigeführt wird.

Thomas Stark
Erster Bürgermeister

Aus der Sitzung des Gemeinderates vom 22.09.2022

Bekanntgaben des Bürgermeisters
(nb) Erster Bürgermeister Thomas Stark gab bekannt:

Stellenbesetzung Fachkraft Klima- und Umweltschutz
Die Stelle der Fachkraft für Klima- und Umweltschutz ist seit dem 
01.01.2022 unbesetzt. 

Die Stelle wurde im Jahr 2022 insgesamt vier Mal ausgeschrieben. 
Mit einem Großteil der Bewerberinnen und Bewerber wurden Vor-
stellungsgespräche geführt und teilweise wurden Probearbeitsta-
ge durchgeführt. 

Leider konnte trotz der Bemühungen bis zum heutigen Tag keine 
Nachfolge für die offene Stelle gefunden werden. 

Die Besetzung der Stelle hat innerhalb der Verwaltung weiterhin eine 
hohe Priorität. Es wird weiterhin versucht, eine Nachfolge für die Stel-
le der Fachkraft für Klima- und Umweltschutz zu finden. 

Auszeichnung „Digitales Amt“ an Gemeinde Poing verliehen
Durch das Bayerische Staatsministerium für Digitales wurde der Ge-
meinde Poing als erste Kommune im Landkreis Ebersberg die Aus-
zeichnung „Digitales Amt“ verliehen. Die Gemeinde Poing bietet 
insgesamt über 50 kommunale und zentrale – den Erfordernissen 
des Online-Zugangs-Gesetzes entsprechende – Online-Verfahren 
im BayernPortal an und erfüllt damit die Voraussetzungen für die 
Auszeichnung.

Bewilligung Fördermittel für Investitionsmaßnahmen im För-
derprogramm „digitale Bildungsinfrastruktur an bayerischen 
Schulen“
Die Regierung von Oberbayern hat mit Bescheid vom 01.09.2022 
Zuwendungen für Investitionsmaßnahmen im Förderprogramm „di-
gitale Bildungsinfrastruktur an bayerischen Schulen“ in Höhe von 
437.302 EUR (Förderhöchstbetrag) bewilligt.
Die bewilligten Fördermittel werden u.a. zum Aufbau bzw. Verbes-
serung der Vernetzung in den Schulgebäuden inkl. der WLAN-Infra-
struktur, zur Beschaffung und Bereitstellung von digitalen Arbeits-, 
Anzeige- und Interaktionsgeräten sowie für schulgebundene mobi-
le Endgeräte eingesetzt. 

Abschluss einer gemeinsamen Erklärung zum Ausbau des Glas-
fasernetzes in Poing durch die Telekom
Die Gemeinde Poing hat am 18.08.2022 mit der Deutschen Telekom 
eine gemeinsame Erklärung unterzeichnet, in der der Ausbau des 
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Glasfasernetzes in Poing vereinbart wurde. In den Jahren 2026 und 
2027 soll in Poing ein entsprechendes Netz für rund 8.000 Haushal-
te entstehen. Der Ausbau erfolgt eigenwirtschaftlich durch die Te-
lekom, die Gemeinde Poing muss demnach nichts dafür bezahlen. 

Diejenigen Haushalte, die sich für das neue Angebot mit einer Band-
breite bis zu ein Gigabit pro Sekunde interessieren, sollten sich be-
reits jetzt dafür bei der Telekom anmelden, da der Ausbau das Ein-
verständnis der jeweiligen Grundstückseigentümer voraussetzt. Eine 
Registrierung kann unter www.telekom.de/glasfaser nach Eingabe 
der jeweiligen Adresse vorgenommen werden. 

Fahrplanänderung des Schulbusses 
aufgrund Haltestellenverlegung ab Schuljahr 2022/23 
wegen Bau von Schulschwimmbad/Mensa
Aufgrund des Neubaus des Schulschwimmbades und der Mensa ist 
die Schulbushaltestelle am Rondell Gruber Straße ab dem Schul-
jahr 2022/23 während des gesamten Bauzeitraumes nicht befahrbar. 

Es konnte beobachtet werden, dass die Eltern ihre Kinder weiterhin 
beim Rondell aussteigen lassen und sogar den aufgestellten Bau-
zaun auseinanderziehen, damit die Kinder zum Schulzentrum ge-
langen können.

Um die Sicherheit der Schulkinder zu gewährleisten, wurde daher 
die Schulbushaltestelle in Absprache mit dem Busunternehmen auf 
den südlichen Parkplatz am Sportplatz verlegt. 
Da die Entfernung zum Schulzentrum dadurch etwas größer ist, ha-
ben die Schulkinder einen Fußweg von ca. sieben Minuten zurück-
zulegen. Dieser verläuft als „sicherer“ Schulweg über die Brücke des 
Sportzentrums hinüber zum Schulzentrum (Ordnungsamt der Ge-
meinde Poing).
Der längere Fußweg für die Schulkinder macht eine Änderung der 
Fahrzeiten des Schulbusses erforderlich.

Dies betrifft:
Frühfahrt aus Angelbrechting – Abfahrt 7:38 Uhr ab Angelbrechting 
(statt 7:40 Uhr). 

Mittagsfahrt nach der 4. Std. – Abfahrt 11:40 Uhr ab Ersatzhaltestel-
le Sportplatz (statt 11:35 Uhr).
Mittagsfahrt nach der 6. Std. – Abfahrt 13:25 Uhr ab Ersatzhaltestel-
le Sportplatz (statt 13:15 Uhr).

Die Mittagsfahrt nach der 5. Stunde und die zweite Frühfahrt aus 
Richtung Pliening bleiben vorerst unverändert. In der Gemeinde 
Pliening wird zusätzlich die Haltestelle Landsham-Süd (Neuerrich-
tung wegen Neubaugebiet) bedient. Diese wurde ebenfalls in den 
Fahrplan mitaufgenommen. Nach Rücksprache mit dem Busunter-
nehmen führt dies nicht zu einer Verlängerung der Fahrzeit.

Die betroffenen Schulen (Anni-Pickert-Grund- und Mittelschule, 
Grundschule an der Karl-Sittler-Straße) wurden durch die Verwal-
tung über den Sachverhalt informiert. Die Informationsweitergabe 
an die Eltern erfolgte über den Schulverteiler. 

Die Gemeinde Pliening wurde über die veränderten Abfahrtszeiten 
von der Verwaltung in Kenntnis gesetzt.

Anpassung der Fahrpauschalen für die Schülerbeförderung 
ergänzend zum Vertrag vom 31.08.2021
Die Firma Larcher Touristik GmbH, die als Vertragspartner der Ge-
meinde Poing die Schülerbeförderung durchführt stellt mit Schrei-
ben vom 13.07.2022 den Antrag, die vertraglich vereinbarten Leis-
tungen des ursprünglichen Vertragsabschlusses vom 31.08.2021 
entsprechend § 313 BGB (Störung der Geschäftsgrundlage) für den 
Schulverkehr in der Gemeinde Poing ab September 2022 abzuän-
dern. Weiterhin möchte das Unternehmen eine Vertragsanpassung 
im Hinblick auf eine Preisgleitklausel für den Kraftstoffkosten-Be-
reich ergänzt haben, um zukünftige Preissteigerungen schneller ab-
federn zu können.

Die Steigerung der Dieselpreise führt analog zu den erhöhten Kos-
ten im öffentlichen Nahverkehr auch zu einer Erhöhung der Fahr-
pauschalen für die Schülerbeförderung. Gleichzeitig hat der zuneh-
mende Personalmangel Einfluss auf die Personalkosten im Schulver-
kehr, da Vollzeitkräfte mit Tarifbindung eingesetzt werden müssen, 
weil es an Aushilfskräften fehle. 

Die neuen Tagespauschalen erhöhen sich wie folgt (netto):
Frühfahrt 1 (Angelbrechting – Poing) 
von derzeit   70,00 € auf 101,60 €
Frühfahrt 2 (Pliening – Grub – Poing) 
von derzeit   90,00 € auf 130,60 €
Nachmittagsfahrten (4./5./6. Stunde) 
von derzeit 210,00 € auf 304,80 €

Die Gesamtausgaben (brutto) erhöhen sich von
September bis Dezember 2022   
von 26.525,30 € auf 38.399,19 € und
Januar bis Dezember 2023 voraussichtlich  
von 74.429,20 € auf 108.026,68 €.

Dies entspricht im genannten Zeitraum einer Mehrbelastung des 
Haushaltes für 2022 und 2023 durch die Kostensteigerung von ins-
gesamt (brutto):
September 2022 bis Dezember 2022 
von 11.873,89 €
Januar 2023 bis Dezember 2023  
von 33.597,48 €.

Auf der HHSt. 29000.639000 sind Haushaltsmittel für die Kosten-
steigerungen für den Zeitraum September bis Dezember 2022 aus-
reichend vorhanden und werden im Haushalt ab Januar 2023 ein-
geplant.

Überörtliche Verkehrsplanung München-Ost; Gründung des 
Vereins Stadt und Land München-Ost e.V - Ostallianz
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 24.03.2022 beschlossen, 
dem Verein Stadt und München-Ost e.V. – Ostallianz beizutreten.
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Die Gründungsveranstaltung fand am Mittwoch, 14.09.2022, in 
Pliening statt.

Der Verein widmet sich der städte- und gemeindeübergreifenden 
Zusammenarbeit auf dem Gebiet der räumlichen Entwicklung und 
soll gemeinsame Ziele und Maßnahmen im Raum München-Ost um-
setzen.

Eisenbahnüberführung Ortsmitte - Begrünung Nordseite (BA 2)
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 02.06.2022 den Beschluss 
gefasst, dass zusammen mit den Begrünungsarbeiten auf der Nord-
seite (BA 2) die Herstellung einer geordneten Fahrbahnquerung mit 
der Herstellung geordneter Busaufstellmöglichkeiten im Bereich der 
Alten Gruber Straße ausgeführt wird.

Zusammen mit dem Verkehrsplaner wird ein entsprechendes, barri-
erefreies Konzept ausgearbeitet, welches dem Gemeinderat voraus-
sichtlich in der Oktobersitzung vorgestellt werden kann.

Die gemeinsame Ausschreibung der Gesamtmaßnahme wird da-
her auf Anfang 2023 verschoben; mit der Ausführung kann dann im 
Frühjahr begonnen werden.

Vergrößerung der Aufstellflächen im nördlichen Bahnsteigbereich
Im Zuge des barrierefreien Ausbaues des Haltepunktes in Poing wur-
den die Bahnsteige bzw. die befestigten Bahnsteigbreiten gemäß 
dem rechtskräftigen Planfeststellungsbeschluss vom 30.03.2017 
durch die DB Station&Service hergestellt. Die Bahnsteigbreiten sind 
mit einer Mindestbreite von 2,50 m teilweise etwas schmal, entspre-
chen aber den Vorschriften. Über den Umstand wurde bereits in den 
Sitzungen des Gemeinderates am 05.03.2020 und 20.01.2022 infor-
miert.

Innerhalb des eingefriedeten Bahnsteigbereiches auf der Nordseite 
(Richtung München) wurden nicht alle Flächen mit Plattenbelag be-
festigt, sondern teilweise in Kiesbauweise belassen. Da die Nutzung 
dieser Flächen aber als zusätzliche Aufstell- und Stauflächen für die 
wartenden und aus- und einsteigenden Bahnpassagiere sehr wert-
voll und wichtig ist, wurden von der Gemeinde Poing die Kosten für 
die Pflasterbefestigung der Kiesflächen bei der DB Station&Service-
AG für eine eventuelle Beauftragung durch die Gemeinde angefragt.

Diese Leistungen – einschließlich dem Versetzen von Leuchten und 
Werbetafeln, dem Ab- und Aufbauen von Einfriedungen, sowie von 
sonstigen Arbeiten - wurden zum Preis von rund 40.000 € netto an-
geboten. Bei zeitnaher Auftragserteilung sollten die Arbeiten noch 
von der vor Ort tätigen Fa. Markgraf im Rahmen der Vertragsposi-
tionen des Hauptauftrages mit der DB Station&ServiceAG ausge-
führt werden können. Die Arbeiten wurden somit von der Gemein-

de Poing am 23.08.2022 beauftragt. Unabhängig davon werden die 
Reisendenzahlen bzw. das Personenaufkommen pro Bahnsteig über-
prüft und die Ergebnisse – sofern geeignet - für Verhandlungen über 
Kostenbeteiligungen durch die DB Station&ServiceAG verwendet.

Ferner wird mit dem Bayerischen Verkehrsministerium eine Kosten-
beteiligung abgeklärt.

Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen zur 
Teilnahme an der Europäischen Mobilitätswoche
In der GR-Sitzung am 17.06.2021 wurde der Antrag auf Teilnahme 
zunächst zurückgestellt, u.a. wegen konkreter Vorschläge und man-
gelnder Konzeptausarbeitung.

Seitens des Antragstellers sollten Vorschläge für die Teilnahme im 
Jahr 2022 erarbeitet und dem Gemeinderat zur Entscheidung vor-
gelegt werden.

Diese Vorschläge (Herausstellen / Sichtbarmachung des bereits Er-
reichten im Hinblick auf das Radverkehrskonzept und im Zusam-
menhang mit der Auszeichnung als fahrradfreundliche Kommune 
durch die AGFK) wurden in der GR-Sitzung am 20.01.2022 als Nach-
trag zum Antrag beschlossen.

In der GR-Sitzung am 30.06.2022 wurden die 3 Bestandteile der EMW 
2022 bekanntgegeben und die Antragsteller um Unterstützung der 
Verwaltung gebeten, die auch zugesagt wurde.

Ende Juli hat sich dann die Verwaltung mit den verschiedenen Ak-
teuren für Maßnahmen zur EMW in Verbindung gesetzt.

Es erfolgten nur 2 Zusagen (PI Poing - Info-Pavillon rund um Straßen-
verkehr, Fahrrad, E-Bikes etc.) sowie Bike & Tools Landsham (Fahrrad-
präsentation/Verkauf ).
Die MVG mit dem MVG-Rad hat eine Teilnahme nur unter dem Vor-
behalt, dass Personal an diesem Samstag (2. Oktoberfest-Samstag) 
zur Verfügung steht, in Aussicht gestellt.

Deshalb hat sich die Verwaltung darauf verständigt, dieses Jahr nicht 
an der EMW teilzunehmen, da diese wenigen Zusagen auch dem Ver-
anstaltungsrahmen nicht gerecht werden.

Die Antragstellerin wurde entsprechend verständigt.

Durch den ADFC wird am Samstag, 24.09.2022, in Poing der Fahr-
radcorso „Kidical Mass“ durchgeführt (als Maßnahme des Landkrei-
ses Ebersberg im Rahmen der EMW), um gemeinsam für einen fahr-
rad- und kinderfreundlichen Verkehr zu demonstrieren (Schirmherr 
1. Bürgermeister Thomas Stark).

Die Erfahrung beim Klimatag in Poing hat gezeigt, dass am 
Veranstaltungstag auch noch Aussteller absagen, insofern ist uns 
das Risiko zu groß, nur mit 1 oder 2 Ausstellern dazustehen.

Treibhausgasbericht 2020 des Landkreis Ebersberg
Die Vorstellung des Treibhausgasberichtes 2020 muss leider ver-
schoben werden, da nach aktueller Mitteilung der Energieagentur 
Ebersberg-München gGmbH noch wichtige Grundlagendaten für 
das Jahr 2020 fehlen. Diese Daten stammen von externen Quellen.

Sobald die Daten vorliegen, wird der Bericht fertig gestellt und dem 
Gemeinderat vorgestellt.

Energieeinsparung - 
Gemeindliche Liegenschaften zum Strom - und Wärmeverbrauch
Die Gemeinde Poing hat aufgrund der aktuellen politischen Lage 
und der gesetzlichen Vorgaben Energieeinsparungsmöglichkeiten 
erarbeitet und sieht es als gesamtpolitische Aufgabe und Verantwor-
tung an, ihren Beitrag zu leisten. 
Das Gebäudemanagement Maßnahmen aufgelistet, mit denen der 
Strom- und Wärmeverbrauch auch bei der aktiven Nutzung der ge-
meindlichen Liegenschaften reduziert werden kann.

Gesetzliche Vorgaben zum Arbeitsschutz, Mietrecht, Schul- und Kin-
dereinrichtungen sowie zu den Sportstätten finden dabei Berück-
sichtigung. Mit den Verantwortlichen in den Schulen, Kindereinrich-
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tungen, Erwachsenenbildungen und Vereinen sind die vorgeschla-
genen Maßnahmen noch gesondert abzustimmen und gemeinsam 
umzusetzen.

Damit größtmögliche Einsparungen zum Strom- und Wärmever-
brauch erzielt werden können, müssen persönliche Befindlichkei-
ten zurückgestellt werden. Laut den Meinungen der Experten kann 
jedes Grad, das die Raumtemperatur reduziert, den Verbrauch von 
ca. 6% Heizenergie einsparen und somit die Kosten minimieren. Be-
triebszeiten zu den Beleuchtungs- und Lüftungsanlagen sind mit 
den tatsächlichen Nutzerzeiten abzugleichen und bei Notwendig-
keit neu zu definieren.
Abstimmungsgespräche mit den Vereinen und Erwachsenenbildun-
gen wurden bereits terminiert und finden am 28.09. / 29.09. und am 
06.10.2022 statt. Mit den Schulleitungen und den Trägern der Kinder-
einrichtungen werden zu einem späteren Zeitpunkte Abstimmungs-
gespräche geführt, diese sind aktuell von den gesetzlichen Energie-
einsparungsmaßnahmen nicht betroffen.

Maßnahmen zur Energieeinsparung, die bereits zum 01.09.2022 
umgesetzt wurden:

Freisportanlage – Pavillon
Außenbeleuchtung - Änderung der Schaltzeiten
Neu – mit Dämmerungsschalter – 22:30 Uhr „Aus“ / 5:00 Uhr „An“

Anni-Pickert-Schule
Fassadenbeleuchtung (zugleich Notausgang) - Änderung der Schalt-
zeiten
Neu – mit Dämmerungsschalter – 21:30 Uhr „Aus“ 

Pausenhofbeleuchtung – Änderung der Schaltzeiten
Neu – Gesamt „Aus“

Verwaltungsgebäude – Schriftzugbeleuchtung 
Neu – Gesamt „Aus“

Bürgerhaus
Bodenstrahler - Änderung der Schaltzeiten
Neu – Gesamt „Aus“ 

Sudetenstraße 1-3
Bodenstrahler - Änderung der Schaltzeiten
Neu – Gesamt „Aus“ 

Feuerwehrgerätehaus
Schriftzugbeleuchtung Haupteinfahrt - Änderung der Schaltzeiten
Neu – Gesamt „Aus“ 

Fassaden- und Parkplatzbeleuchtung – FF Bediensteten Parkplatz 
Ost – Änderung der Schaltzeiten 
Neu – mit Dämmerungsschalter – 22:00 Uhr „Aus“ – zu evtl. FF Ein-
sätzen wird die Fassadenbeleuchtung aus Sicherheitsgründen dazu 
geschaltet

Treppenhäuser – Grundbeleuchtung – Änderung der Schaltzeiten 
Neu – Grundbeleuchtung generell „Aus“ – Treppenhauslicht kann je-
derzeit per Taster angeschaltet werden 

Baubetriebshof
Parkplatzbeleuchtung – Änderung der Schaltzeiten 
Neu – Sommerzeit generell „Aus“ – zur Winterzeit wird die notwen-
dige Betriebszeit auf das Minimum reduziert
Zentrale Druckluftversorgung 
Neu – Betrieb zum Kompressor nur noch zu den regulären Betrieb-
szeiten des Baubertiebshofes

Park & Ride Gebäude
Parkplatzbeleuchtung – offene Parkplatzebenen (Ebene 8 und 9)   
Neu – Gesamt „Aus“ - nach dauerhafter Sperrung der Parkebenen 8 
und 9, Flucht- und Rettungswegebeleuchtung ist vorhanden

Fresiengasse 1- KITA
Parkplatzbeleuchtung 
Neu – Sommerzeit generell „Aus“ – zur Winterzeit wird die notwen-
dige Betriebszeit auf das Minimum reduziert

Kirchheimer Allee 19 – KITA
Fassadenlicht Ost und West
Neu – Schaltzeiten zur aktuellen Nutzerzeiten anpassen 

Schulstraße 31a – KIHO
Außentreppe – Beleuchtung
Neu – Dämmerungsschalter – Schaltzeiten zur aktuellen Nutzerzei-
ten anpassen 

Kunst am Verkehrskreisel
Gruber Straße; Höhe OMV Tankstelle
Neu – Gesamt „Aus“

Bergfeldpark
Wegekreuz neben der Kapelle – Bodenstrahler
Neu – Gesamt „Aus“

„Stone Henge“
Neu – Gesamt „Aus“

Bergfeldschule
Parkplatzbeleuchtung 
Neu – Dämmerungsschalter – 22:30 „Aus“ –  05:00 Uhr „Ein“

Heizungsanlagen zu allen Liegenschaften

Ältere Heizungsanlagen, die noch keine automatischen Abgleich zu 
den Messwerten ermitteln können, sind bis auf die zentrale Warm-
wassererwärmung in den Monaten von Mai bis Ende September 
abzuschalten.

Wenn die Außentemperatur drei Tage lang weniger als 12°C beträgt, 
muss die Heizungsanlage wieder in Betrieb genommen werden.

Die Vorlauftemperaturen sind zu den verschiedenen Heizungssys-
temen in regelmäßigen Zeitabständen zu kontrollieren. Die Vor-
lauftemperaturen sollen zu den Niedertemperarturanlagen max. 
70°C – Brennwertthermen max. 55°C und Fußbodenheizung max. 
45°C nicht überschreiten.

Die Voreinstellungen zu den Solltemperaturen und Heizkörperther-
mostaten dürfen nicht eigenständig verändert werden.

Maßnahmen zur Energieeinsparung – die nach Gesprächen bzw. 
Abstimmung noch umgesetzt werden sollen:

Badesee
WC Container – Beleuchtung und Rohrbegleitheizung
Neu – Außerbetriebnahme zum 01. Oktober 2022

Innenbeleuchtung
Vor allem in den Bereichen zu den Fluren soll, wenn noch nicht vor-
handen, die Lichtsteuerung über Zeitsteuerung erfolgen um die 
Betriebszeiten zu den Beleuchtungen möglichst gering halten zu 
können.

Luftreiniger 
Luftreiniger sind beim Verlassen der Räume auszuschalten.

Klimageräte
Wo es nicht zwingend notwendig ist wird die aktive Kühlung der 
Räume ausgeschaltet. Die Richtlinien der Arbeitsstättenverordnung 
sind dazu zu berücksichtigen.
Warmwasser
In öffentlichen Nichtwohngebäuden sind alle Elektroboiler oder 
Durchlauferhitzer auszuschalten.

Sonstige Elektrogeräte
Elektrische Zusatzheizgeräte in den Büro-,  Aufenthalts-, Sanitätsräu-
men und Werkstätten sind untersagt. Alle nicht aktiv genutzten Elek-
trogeräte sind auszuschalten und nicht im Standby Modus zu halten.

Lüftungsanlagen 
Alle Liegenschaften
Neu – Betriebszeiten zu den aktuellen Nutzerzeiten anpassen.

Über die Ergebnisse der Abstimmung mit den Vereinen, Schulen und 
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Kindertagesstätten wird gesondert berichtet. 

Tempo 30-Zone in der Bergfeldstraße von Höhe 
Mitterfeldweg zum Westring
Aufgrund des Bezuges des Wohngebietes W 7 und der derzeitigen 
Überplanung der Straße „Westring“ wurden die Verkehrsbedeutung 
und die Auswirkungen auf die Straßenverkehrsordnung in der 
Bergfeldstraße und Westring überprüft und nach aktueller Rechts- 
und Sachlage bewertet. Die Verwaltung kam dabei zu dem Ergeb-
nis, dass nunmehr die rechtlichen Vorgaben für die Einrichtung einer 
Tempo 30-Zone in Teilen der Bergfeldstraße, aber auch im Westring 
erfüllt sind. Die neue Tempo 30-Zone wird sich nunmehr von der 
Bergfeldstraße (südlich des Sees) über den Westring fast (wie auch 
heute) bis zur Einmündung in die Plieninger Straße erstrecken. Die 
Polizei erklärte ihr Einverständnis zur aktualisierten Bewertung der 
Verwaltung und der neuen gesamten Zone. Somit kann auf der ge-
samten Strecke die Kommunale Verkehrsüberwachung eingesetzt 
werden.

Aufgrund der Bedürfnisse des Buslinienverkehrs wird in der Tempo 
30-Zone Bergfeldstraße das Zeichen 301 (Vorfahrt) an den Einmün-
dungen angeordnet, da sonst der Fahrplan nicht mehr abgebildet 
werden kann. Die Vorfahrt im Westring wird vorläufig nicht geändert.

Die Umsetzung erfolgt in den kommenden Wochen durch den 
Baubetriebshof Poing.

Digitale Energienutzungspläne des 
Landkreises Ebersberg
• Photovoltaik-Freiflächenanlagen
• Bestand Energieinfrastruktur/Wärmenachfrage, Potenzial re-

generative Energie
• Windpotenzialbetrachtung
Vorstellung der Pläne für das Gemeindegebiet Poing

(cw) Durch die Energieagentur Ebersberg – München, Frau Hillbrand, 
wurde der digitale Energienutzungsplan des Landkreises Ebersberg 
in der heutigen Sitzung vorgestellt.

Der ENP beinhaltet Windkraft und Freiflächen-PV, Gebäudepoten-
ziale Strom, Gebäudepotenziale Wärme, Fernwärme und Wärme-
verbundanlagen sowie einen Maßnahmenkatalog und die nächs-
ten Schritte im Projekt.

Die nächsten Schritte beinhalten:
• Ausarbeitung der identifizierten Maßnahmen im Austausch mit 

den Verantwortlichen vor Ort
• Bereitstellung Entwurf Maßnahmenkatalog
• 2. Fachgespräch: Besprechung des Maßnahmenkataloges
• Finalisierung des Maßnahmenkataloges
• Fertigstellung ENP und Abgabe
• Vorstellung und Beschluss des ENP im Gemeinderat
• Abschlussveranstaltung (Landkreis)
• Start Umsetzung der definierten Maßnahmen (z.B. über EEA – Eu-

ropean Energy Award)

Eine Beschlussfassung war nicht vorgesehen.

Vorstellung des Umwelt- und 
Klimaschutzberichts 2021
(cw) Der Umwelt- und Klimaschutzbericht für das Jahr 2021 wur-
de dem Gemeinderat durch die Verwaltung vorgestellt. Der Bericht 
ist eine Tätigkeitsübersicht aus dem Bereich „Umwelt und Klima-
schutz“ der Gemeinde Poing. Er beinhaltet Maßnahmen, die vom 
01.01.2021 bis 31.12.2021 durchgeführt wurden oder sich in der Um-
setzung befanden.

Hierdurch wird ein Sachstand zur Klimaschutzregion gegeben.

Dieser Bericht dient nur der Kenntnisnahme.

Eine Beschlussfassung war nicht vorgesehen.

Der Bericht wird auf der Homepage der Gemeinde Poing eingestellt.

Vorstellung des Energieberichts 2021 der 
Liegenschaften der Gemeinde Poing
(halb) Die Gemeinde Poing erfasst seit 2013 mithilfe eines Gebäu-
demanagementtools systematisch alle Energieverbräuche und -kos-
ten der kommunalen Liegenschaften und anderer kommunaler Ver-
braucher. 

Der Energiebericht 2021 umfasst dabei die Verbräuche vom 
01.01.2021 bis 31.12.2021 und vergleicht diese Daten mit den bei-
den Vorjahren. Eine Beschlussfassung war nicht vorgesehen.

Der Bericht wird auf der Homepage der Gemeinde Poing zur Verfü-
gung gestellt. 

Hilfen für Ukraine-Opfer
(pm) Sie haben weiterhin die Möglichkeit mit Geldspenden zu helfen:

Gemeinde Poing
DE14 702 501 50 0000 600 130
Verwendungszweck: Ukraine-Hilfe
(bitte unbedingt angeben!)

Ukraine-Flüchtlinge: Informationen & Hilfe 
Allgemeine Informationen:                                                        
www.poing.de/ukraine-hilfe

Kontaktaufnahme: ukraine@poing.de

Das Landratsamt Ebersberg hält umfangreiche Informationen 
auch in ukrainischer Sprache bereit: 
www.lra-ebe.de/aktuelles/informationen-zur-ukraine-krise

Herzlichen Dank für die große Hilfsbereitschaft zur Unterstützung 
der Kriegsflüchtlinge aus der Ukraine, die sich in zahlreichen Hilfs- 
und Wohnungsangeboten, in Sach- und Geldspenden ausdrückt.

Helferkreise der Gemeinde Poing
 
(ug) Es haben sich 4 Helferkreise für die Unterstützung der Uk-
raine-Flüchtlinge in Poing gebildet. Wenn Sie mitwirken möch-
ten oder konkrete Fragen haben, melden Sie sich bitte bei den 
folgenden Ansprechpartnern:

Behördengänge:
Götz Kirchhoff  Telefon: 0171/230 58 17
Bernhard Diecker Telefon: 0170 /852 61 08
E-Mail:   buerokratie.helfer@gmail.com
 
Deutschkurse:
Anna Andelshauser Telefon: 0173/49 21 209
E-Mail:   deutschkurs@kluge.bayern

Patenschaften:
Matthias Goetz  Telefon: 0160/96 87 09 78
E-Mail:   poing4u@outlook.de

Kleiderkammer:
Lisa Demmer   E-Mail: lisa.demmer57@t-online.de
Nina Wette   E-Mail: n.wette@gmx.net

Wir bedanken uns bei allen teilnehmenden Helferinnen und Hel-
fern für Ihr Engagement! Für weitere Anliegen wenden Sie sich 
an Ihre Ansprechpartnerin Frau Kufner, die Sie über die Telefon-
nummer 08121/97 94-160 oder die E-Mail ukraine@poing.
de erreichen können.
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Kostenlose Sprechstunde
Der Helferkreis Behördenhilfe bietet im Bürgerhaus jeweils 
dienstags von 18:30 bis 21:30 Uhr im Raum 3 im 1. OG,
Bürgerstr. 1, 85586 Poing eine Sprechstunde für die ukraini-
schen Mitbürger bzw. Wohnraumgeber zur Klärung von
Behördenangelegenheiten an.

Kennzahlen auf einen Blick:
(Stand 27.09.2022)

7-Tage-Inzidenz Gemeinde Poing: 652,3
 Lkr. Ebersberg: 571,4
 Bayern: 427,5
 Deutschland: 334,9

Information zu Testmöglichkeiten

(sto) Derzeit kosten Schnelltests die im Rahmen der Bürgertes-
tung durchgeführt werden 3,00 € wenn ein Anlass für die Tes-
tung besteht. Wenn kein bestimmter Anlass für den Test vor-
liegt wird der von der Teststelle festgelegte Preis verlangt. Für 
bestimmte Risikogruppen ist der Test jedoch kostenlos.

Bei folgenden Stellen können Sie Tests auf das Corona-Virus vor-
nehmen lassen:

Schnelltests

Bezeichnung Anmeldung

Testzentrum am
Poinger Hof

Gruber Straße 40
 85586 Poing

am Parkplatz im
Innenhof

nur mit Termin

Teststelle Poing
Alte Gruber Str. 2 – 6

85586 Poing

online

Testzentrum Kirchheim I
Chiemseering 67
85551 Kirchheim

online

oder 0176 / 922 85 474

Testzentrum
Kirchheim II

Räterstraße 18
85551 Kirchheim

ohne Anmeldung möglich,
jedoch Registrierung empfohlen

Testzentrum Haar
Wasserburger Straße 43 – 47

85540 Haar
ohne Anmeldung

Eine detaillierte Übersicht aller Testzentren finden Sie auf der Home-
page des Landratsamtes: www.lra-ebe.de

PCR-Test
Bezeichnung Anmeldung

Testzentrum am
Poinger Hof

Gruber Straße 40
85586 Poing

am Parkplatz im Innenhof

nur mit Termin

Testzentrum
Kirchheim I

Chiemseering 67
85551 Kirchheim

online

oder 0176 / 922 85 474

Testzentrum
Kirchheim II

Räterstraße 18
85551 Kirchheim

ohne Anmeldung möglich,
jedoch Registrierung empfohlen

 

Diagnostikzentrum 
Ebersberg

Sparkassenplatz
85560 Ebersberg

nur mit Termin

Corona-Test Baldham
Bahnhofsplatz 1 
85598 Baldham

nur mit Termin

Testzentrum Haar
Wasserburger Straße 43 – 47

85540 Haar

ohne  
Anmeldung
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Impfung im Impfzentrum

Im Impfzentrum in Ebersberg ist eine Impfung ab 5 Jahren
nach vorheriger Terminvereinbarung möglich.

Das Impfzentrum Ebersberg ist
Mittwoch, Freitag und Samstag

von 8:00 Uhr bis 18:00 Uhr

geöffnet.

Telefon-Hotline 
08092 / 86 31 40

oder online unter
https://impfzentren.bayern/citizen

Bitte bringen Sie zur Impfung Ihren 
Personalausweis und den Impfpass mit.

Dienstjubiläen in der Gemeinde Poing

(lut) Am 01.09.2022 konnten wieder zwei unserer Kolleginnen und 
Kollegen auf eine langjährige Beschäftigungszeit zurückblicken.

Am 01.09.2012 begann Ann-Katrin Hofmeister als Auszubildende 
zur Verwaltungsfachangestellten bei der Gemeinde Poing und kann 
somit bereits auf 10 Jahre zurückblicken. Nach ihrer Übernahme 
in der Verwaltung des Baubetriebshofes absolvierte sie in der Zwi-
schenzeit die Weiterbildung zur Verwaltungsfachwirtin, auch be-
kannt als AL2 bzw. BL2. Seit dem 01.03.2022 hat sie die Leitung des 
Sachgebiets 5.1 „Verwaltung“ des Baubetriebshofes übernommen. 

Unser Kollege Hubert Zingerle ist seit seiner Einstellung am 
01.09.2007 und somit seit 15 Jahren im technischen Bauamt 
der Gemeinde Poing tätig und begleitet tagtäglich verschiedens-
te Bauprojekte der Gemeinde Poing. Das größte Projekt dürfte 
wohl die Fertigstellung des Ersatzneubaus der Grundschule an der 
Karl-Sittler-Straße gewesen sein.

v.l.n.r. Hubert Zingerle, Ann-Katrin Hofmeister, Thomas Stark Erster Bürgermeister

Bereits am 01.08.2022 feierte zudem Horst Möderle sein 
zehnjähriges Jubiläum in der Gemeinde Poing. So ganz stimmt 
das allerdings nur bedingt. Horst Möderle ist seit dem 01.08.2012 
in einem festen Beschäftigungsverhältnis für uns tätig. Viele von 
Ihnen werden ihn aber bestimmt schon viel früher regelmäßig an 
seinem Arbeitsort - dem Poinger Wertstoffhof -angetroffen haben.

v.l.n.r. Horst Möderle, Thomas Stark Erster Bürgermeister

Liebe Ann-Ki,
lieber Hubert,
lieber Horst,

vielen Dank für Euren jahrelangen Einsatz für die Gemeinde Poing. 
Wir freuen uns auf viele weitere gemeinsame Jahre mit Euch. 

Ausbildung in der Gemeinde Poing
(lut) Am 01.09.2022 hat auch in der Gemeinde Poing ein neues Ausbil-
dungsjahr begonnen. Wir freuen uns sehr, dass wir Theresa Kinshofer 
als künftige Verwaltungsfachangestellte ausbilden können. 

Bei der Ausbildung zur Verwaltungsfachangestellten handelt es sich 
um eine dreijährige Ausbildung die in eine betriebliche, eine schuli-
sche und eine überbetriebliches Ausbildung gegliedert ist.

Wir wünschen Theres Kinshofer viel Spaß bei der Erlernung dieses 
Berufes und freuen uns, sie hierbei zu begleiten.

v.l.n.r. Martin Lutz, Ausbildungsleiter, Theresa Kinshofer,
Thomas Stark, Erster Bürgermeister

Vollsperrung Endbachweg bei Hausnummer 9 
wg. Aushubarbeiten mittels Autokran
(rei) Von Dienstag, den 27.09.2022, bis zum 29.09.2022 wird der 
Endbachweg bei Hausnummer 9 / 9a wegen der Aufstellung eines 
Autokrans für den Verkehr vollständig gesperrt.
Der Gehweg auf der nördlichen Straßenseite bleibt durchgehend 
erhalten. 

Die Zufahrt zur Eckardstraße, zu den Anwesen Endbachweg 4 bis 28, 
zum gemeindlichen Containerstandplatz, zur Tennisanlage sowie 
zum gemeindlichen Friedhof findet in diesem Zeitraum ausschließ-
lich über die Straße Am Hanselbrunn statt. 

GEMEINDE POING
AUCH AUF FACEBOOK!

Besuchen Sie auch gerne unsere Homepage www.poing.de.
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Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine

Sozialpädagogische Fachkraft für
die mobile Jugendarbeit (m/w/d)

Ihre Aufgaben sind insbesondere:

• Aufsuchende Jugendsozialarbeit nach § 13 SGB VIII, offene Jugendarbeit nach § 11 SGB VIII
• Enge Zusammenarbeit mit dem Team der offenen Jugendarbeit (JUZ) und der Jugendpflege 
• Kontaktaufnahme zu Jugendlichen und Cliquen an öffentlichen Plätzen und Treffpunkten im Gemeinde-

gebiet Poings („Geh-hin-Struktur“)
• Erkennen von und Aufgreifen der Bedarfe der Jugendlichen im Gemeindegebiet 
• Beratung zu jugendrelevanten Themen und Begleitung in schwierigen Lebenssituationen
• Individuelle Unterstützung von Jugendlichen und Aktivierung persönlicher Ressourcen
• Krisenintervention für Einzelne oder Gruppen, lösungsorientierte Projektarbeit
• Bearbeitung von Themen wie bspw. Drogenkonsum, Gewalt oder Schulden mit der Zielgruppe
• Entwicklung niedrigschwelliger Angebote und Aktivitäten zur Freizeitgestaltung 
• Kooperationsarbeit und Vernetzung mit jugendrelevanten Einrichtungen und gemeindlichen Institutionen
• Schaffung von Öffentlichkeit für die Anliegen der Jugend
• Konzeptfortschreibung, Evaluation und Reflektion

Ihr Profil:

• Erfolgreich abgeschlossenes Studium der Sozialpädagogik / Sozialarbeit (Diplom, Master, Bachelor of 
Arts) oder gleichwertige Qualifikation

• Erfahrungen in der offenen Arbeit mit Jugendlichen wären wünschenswert 
• Empathie und professionelle Distanz 
• Ihre Arbeitsweise ist geprägt von Verantwortungsbewusstsein und Verbindlichkeit
• Einbringung von Selbstständigkeit und Kreativität im Arbeitsfeld 
• Kenntnisse im Bereich der einschlägigen Rechtsvorschriften und Gesetze 
• Sie schätzen die Arbeit in Abendstunden und an Wochenenden um Freiräume im Alltag zu haben

Wir bieten: 

Eine interessante, vielseitige und verantwortungsvolle Tätigkeit in einem motivierten und qualifizierten Team. 
Die Vergütung richtet sich nach dem TVöD; wir gewähren die im öffentlichen Dienst üblichen Sozialleistungen 
(z.B. betriebliche Altersversorgung, Großraumzulage München).

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Bitte richten Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung schriftlich an die Gemeinde Poing, Rathausstr. 3, 85586 
Poing oder gerne auch per E-Mail an bewerbung@poing.de.

Reisekosten anlässlich eines Vorstellungsgespräches können nicht übernommen werden. 

Bei Rückfragen steht Ihnen Herr Gürntke unter der Tel.-Nr. 08121/97 94-420 gerne zur Verfügung. 
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Wir suchen zwei

Reinigungskräfte (m/w/d)
für die gemeindlichen Liegenschaften in Teilzeit.

1. Stelle zum nächstmöglichen Zeitpunkt zu besetzen: 
für die Anni Pickert Grund- und Mittelschule mit einer regelmäßigen wöchentlichen Arbeitszeit von 30 
Stunden. Die Reinigungszeiten verteilen sich täglich auf Montag bis Freitag von 13:00 Uhr bis 19:00 Uhr.

2. Stelle ab 01.01.2023 zu besetzen: 
für das Sport- Freizeit- und Erholungszentrum mit einer regelmäßigen wöchentlichen Arbeitszeit von 15 
Stunden. Die Reinigungszeiten verteilen sich täglich auf Montag bis Freitag von 05:00 Uhr bis 08:00 Uhr.

Ihr Profil: 

• Freude am Reinigen
• Blick für das Detail
• Verantwortungsbewusstsein
• Teamfähigkeit
• Bereitschaft bei Notwendigkeit auch außerhalb der üblichen Arbeitszeiten zu arbeiten 
• ortsnaher Wohnsitz zu Poing wäre wünschenswert

Wir bieten: 

Eine interessante, vielseitige und verantwortungsvolle Tätigkeit in einem motivierten und qualifizierten Team 
in Teilzeit. Die Vergütung richtet sich nach dem TVöD; wir gewähren die im öffentlichen Dienst üblichen Sozi-
alleistungen (z.B. betriebliche Altersversorgung, Großraumzulage München).

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Bitte richten Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung schriftlich an die Gemeinde Poing, Rathausstr. 3, 85586 
Poing oder gerne auch per E-Mail an bewerbung@poing.de.

Reisekosten anlässlich eines Vorstellungsgespräches können nicht übernommen werden. 

Bei Rückfragen steht Ihnen Herr Halbritter unter der Tel.-Nr. 08121/22 391–113 gerne zur Verfügung. 

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

Mitarbeiter/in für das Bürgerbüro (m/w/d) 
in Vollzeit. 

Ihre Aufgaben sind insbesondere:

• Einwohnermeldeamt 
• Passwesen 
• Gewerbeamt 
• Fundamt 
• Fischereiwesen 
• Mitwirkung bei Wahlen und Abstimmungen 

Ihr Profil:

• abgeschlossene Ausbildung als Verwaltungsfachangestellte/r bzw. Beschäftigtenlehrgang I, 
Beamte der 2. QE oder vergleichbare Berufsausbildung 

• selbständiges und eigenverantwortliches Arbeiten 
• Teamfähigkeit 
• Kooperationsbereitschaft 
• Freundlichkeit im Umgang mit dem Publikum 
• sicheres Auftreten 
• sicherer Umgang mit MS-Office-Anwendungen 
• Kenntnisse und Erfahrungen im Einwohnermelde-, Pass- und Gewerbeamt sind von Vorteil 

Wir bieten: 

Eine interessante, vielseitige und verantwortungsvolle Tätigkeit in einem motivierten und qualifizierten Team. 
Es handelt sich um eine unbefristete Stelle in Vollzeit bei flexibler Arbeitszeit und mit guten Fortbildungs-
möglichkeiten. 

Das Beschäftigungsverhältnis richtet sich nach dem Dienstrecht für Beamte in Bayern bzw. unterliegt den
Bestimmungen des Tarifvertrages für den öffentlichen Dienst. Wir gewähren die im öffentlichen Dienst übli-
chen Sozialleistungen (z. B. betriebliche Altersversorgung, Großraumzulage München/Ballungsraumzulage).

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Bitte richten Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung bis zum 09.10.2022 schriftlich an:
Gemeinde Poing, Rathausstr. 3, 85586 Poing oder per E-Mail an bewerbung@poing.de

Reisekosten anlässlich eines Vorstellungsgespräches können nicht übernommen werden. 

Bei Rückfragen steht Ihnen Frau Beck unter der Tel.-Nr. 08121/97 94-150 gerne zur Verfügung. 
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Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

Mitarbeiter/in für das Bürgerbüro (m/w/d) 
in Vollzeit. 

Ihre Aufgaben sind insbesondere:

• Einwohnermeldeamt 
• Passwesen 
• Gewerbeamt 
• Fundamt 
• Fischereiwesen 
• Mitwirkung bei Wahlen und Abstimmungen 

Ihr Profil:

• abgeschlossene Ausbildung als Verwaltungsfachangestellte/r bzw. Beschäftigtenlehrgang I, 
Beamte der 2. QE oder vergleichbare Berufsausbildung 

• selbständiges und eigenverantwortliches Arbeiten 
• Teamfähigkeit 
• Kooperationsbereitschaft 
• Freundlichkeit im Umgang mit dem Publikum 
• sicheres Auftreten 
• sicherer Umgang mit MS-Office-Anwendungen 
• Kenntnisse und Erfahrungen im Einwohnermelde-, Pass- und Gewerbeamt sind von Vorteil 

Wir bieten: 

Eine interessante, vielseitige und verantwortungsvolle Tätigkeit in einem motivierten und qualifizierten Team. 
Es handelt sich um eine unbefristete Stelle in Vollzeit bei flexibler Arbeitszeit und mit guten Fortbildungs-
möglichkeiten. 

Das Beschäftigungsverhältnis richtet sich nach dem Dienstrecht für Beamte in Bayern bzw. unterliegt den
Bestimmungen des Tarifvertrages für den öffentlichen Dienst. Wir gewähren die im öffentlichen Dienst übli-
chen Sozialleistungen (z. B. betriebliche Altersversorgung, Großraumzulage München/Ballungsraumzulage).

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Bitte richten Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung bis zum 09.10.2022 schriftlich an:
Gemeinde Poing, Rathausstr. 3, 85586 Poing oder per E-Mail an bewerbung@poing.de

Reisekosten anlässlich eines Vorstellungsgespräches können nicht übernommen werden. 

Bei Rückfragen steht Ihnen Frau Beck unter der Tel.-Nr. 08121/97 94-150 gerne zur Verfügung. 
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Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen

Mitarbeiter Digitalisierung (m/w/d)
Ihre Aufgaben sind insbesondere:

• Federführende Planung und Steuerung von Digitalisierungsprojekten in enger Zusammenarbeit mit den 
jeweils zuständigen Fachbereichen

• Analyse, Optimierung und Transfer von Arbeitsprozessen in digitale Geschäftsprozesse und der not-
wendigen organisatorischen Maßnahmen in der Ablauf- und Aufbauorganisation 

• Beratung und Begleitung der Fachbereiche bei der Implementierung von digitalen Geschäftsprozessen. 
Sicherstellung der Kommunikation an der Schnittstelle zu IT, Datenschutzbeauftragter, Informationssi-
cherheitsbeauftragten, den Fachbereichen und der Organisation

• Umsetzung der gesetzlichen Erfordernisse aus den entsprechenden Vorschriften zu Verwaltungsdigitali-
sierung bzw. E-Government (z.B. Online-Zugangsgesetz (OZG), Bayer. E-Government-Gesetz 
(BayEGovG), Bayerisches Verwaltungsverfahrensgesetz (BayVwVfG))

• Teilnahme und Vollzug von Förderprogrammen im Zusammenhang mit dem Aufgabenbereich
• Vorbereitung zur Budgetplanung, Bewirtschaftung von Haushaltsmitteln 

Ihr Profil:

• Abgeschlossene (Hochschul-)Ausbildung in einer der Stelle dienlichen Fachrichtung, z.B. Wirt-
schaftswissenschaften, Organisation, Verwaltungswissenschaften, BL II, Beamte der 3. QE

• Hohe Affinität zu IT-Themen, Digitalisierungsstrategien und Organisation; Kenntnisse in Programmie-
rung bzw. Systemadministration sind nicht erforderlich

• Logisches Denken und das Streben nach Optimierung von Prozessen
• Strukturierte und eigenverantwortliche Vorgehensweise, Kommunikationsstärke sowie Teamfähigkeit
• Sichere Anwendung von Präsentationstechniken und MS Office
• Erfahrungen in der Kommunalverwaltung wären von Vorteil, sind jedoch keine Voraussetzung

Wir bieten: 

Eine interessante, vielseitige und verantwortungsvolle Tätigkeit in einem motivierten und qualifizierten Team. 
Es handelt sich um eine unbefristete Stelle bei flexibler Arbeitszeit und mit guten Fortbildungsmöglichkeiten. 

Das Beschäftigungsverhältnis richtet sich nach dem Dienstrecht für Beamte in Bayern bzw. unterliegt den 
Bestimmungen des Tarifvertrages für den öffentlichen Dienst. Die Stelle ist mit der Besoldungsgruppe A 10 
bzw. der Entgeltgruppe 10 bewertet. Wir gewähren die im öffentlichen Dienst üblichen Sozialleistungen (z. B. 
betriebliche Altersversorgung, Großraumzulage München/Ballungsraumzulage).

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Bitte richten Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung bis zum 03.10.2022 schriftlich an die Gemeinde Poing, 
Rathausstr. 3, 85586 Poing oder gerne auch per E-Mail an bewerbung@poing.de.

Reisekosten anlässlich eines Vorstellungsgespräches können nicht übernommen werden. 

Bei Rückfragen steht Ihnen Frau Dr. Brodbeck unter der Tel.-Nr. 08121/97 94-110 gerne zur Verfügung. 
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Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

Mitarbeiter/in für das 
Sachgebiet öffentliche 

Sicherheit und Ordnung (m/w/d) 
in Teilzeit mit einer regelmäßigen wöchentlichen Arbeitszeit von mindestens 25,0 Stunden. 
Die Stelle ist befristet auf zwei Jahre als Elternzeitvertretung.

Ihre Aufgaben sind insbesondere:

• Vollzug der Straßenverkehrsordnung (Baustellen, Schulwegsicherheit, etc.)
• Sachbearbeitung im Bereich öffentliche Sicherheit und Ordnung 

(Lärmschutz, Hunde, Veranstaltungen, etc.)
• Feuerwehrkostenrecht 
• Mitwirkung bei der Feuerbeschau 

Ihr Profil:

• abgeschlossene Ausbildung als Verwaltungsfachangestellte/r bzw. Beschäftigtenlehrgang I, 
Beamter der 2. QE oder vergleichbare Berufsausbildung 

• selbstständiges und eigenverantwortliches Arbeiten 
• Kommunikationsstärke und Teamfähigkeit 
• Kooperationsbereitschaft 
• Freundlicher Umgang mit dem Publikum 
• sicheres Auftreten 
• Kritik- und Konfliktfähigkeit 
• sicherer Umgang mit MS-Office-Anwendungen 
• Bereitschaft, bei Erfordernis auch außerhalb der üblichen Bürozeiten zu arbeiten

Wir bieten: 

Eine interessante, vielseitige und verantwortungsvolle Tätigkeit in einem motivierten und qualifizierten Team. 
Es handelt sich um eine befristete Stelle in Teilzeit bei flexibler Arbeitszeit und mit guten Fortbildungs-
möglichkeiten. 

Das Beschäftigungsverhältnis richtet sich nach dem Dienstrecht für Beamte in Bayern bzw. unterliegt den
Bestimmungen des Tarifvertrages für den öffentlichen Dienst. Wir gewähren die im öffentlichen Dienst üblichen 
Sozialleistungen (z. B. betriebliche Altersversorgung, Großraumzulage München/Ballungsraumzulage).

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Bitte richten Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung bis zum 09.10.2022 schriftlich an:
Gemeinde Poing, Rathausstr. 3, 85586 Poing oder per E-Mail an bewerbung@poing.de

Reisekosten anlässlich eines Vorstellungsgespräches können nicht übernommen werden. 

Bei Rückfragen steht Ihnen Herr Rappold unter der Tel.-Nr. 08121/97 94-130 gerne zur Verfügung. 
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Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

Mitarbeiter/in
für den Baubetriebshof (m/w/d) 

in Vollzeit. 

Ihre Aufgaben sind insbesondere:

• Instandhaltungstätigkeiten an Straßen, Wegen, Plätzen und Liegenschaften
• Unterhalt und Pflege der gemeindlichen Grünanlagen
• Allgemeine Bauhoftätigkeiten und Winterdienst

Ihr Profil:

• abgeschlossene Berufsausbildung als Landschaftsgärtner, Forst- oder Landwirt oder vergleichbarer 
Qualifikation

• Erfahrung im Umgang mit Fahrzeugen und Baumaschinen
• Körperliche Belastbarkeit und die Bereitschaft im Freien zu arbeiten
• Bereitschaft, bei Erfordernis auch außerhalb der üblichen Dienstzeiten zu arbeiten (Winterdienst, ge-

meindliche Veranstaltungen, wie z. B. Frühjahrs- oder Herbstmarkt)
• Bereitschaft, ggf. den Wohnort in die Nähe von Poing zu verlegen 
• Zwingende Voraussetzung für eine Einstellung ist der Nachweis mindestens der Fahrerlaubnis BE, 

C1E wäre wünschenswert 

Wir bieten: 

Eine interessante, vielseitige und verantwortungsvolle Tätigkeit in einem motivierten und qualifizierten Team 
in Vollzeit. Die Vergütung richtet sich nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst. Wir gewähren die im 
öffentlichen Dienst üblichen Sozialleistungen (z.B. betriebliche Altersversorgung, Großraumzulage Mün-
chen).

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Bitte richten Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung bis zum 09.10.2022 schriftlich an die Gemeinde Poing, 
Rathausstr. 3, 85586 Poing oder gerne auch per E-Mail an bewerbung@poing.de.

Reisekosten anlässlich eines Vorstellungsgespräches können nicht übernommen werden. 

Bei Rückfragen steht Ihnen Herr Gebetsroither unter der Tel.-Nr. 08121/22391–111 gerne zur Verfügung. 
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Zur Verstärkung des Fachbereichs 2 Finanzverwaltung
Suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen

Sachbearbeiter für die
Gemeindekasse (m/w/d) 

in Vollzeit.

Ihre Aufgaben sind insbesondere:

• Vertretung des Kassenleiters
• Buchung der täglichen Zahlungseingänge und Zahlungsausgänge in Sach- und Personenkonten
• Durchführung des Tagesabschlusses
• Mitwirkung beim Liquiditäts- und Anlagemanagement
• Mitwirkung bei der Durchführung der Jahresabschlüsse für den Bereich Kasse
• Ansprechpartner für externe Hausverwaltungen zur Betreuung der gemeindlichen Liegenschaften

Ihr Profil:

• abgeschlossene Ausbildung als Verwaltungsfachangestellter (VKA) (m/w/d) oder vergleichbarer Abschluss 
einer kaufmännischen Ausbildung im Finanzbereich

• Know-how im Bereich des Kommunalen Haushaltsrechts
• Gute Kenntnisse in MS-Office
• Organisationsgeschick
• eine verantwortungsvolle und selbständige Arbeitsweise
• gutes Kommunikationsvermögen und Verhandlungssicherheit

Wir bieten: 

Eine interessante, vielseitige und verantwortungsvolle Tätigkeit in einem motivierten und qualifizierten Team 
unbefristet und in Vollzeit bei flexibler Arbeitszeit und mit guten Fortbildungsmöglichkeiten. Das Beschäfti-
gungsverhältnis richtet sich nach dem Dienstrecht für Beamte in Bayern bzw. unterliegt den Bestimmungen 
des TVöD. Wir gewähren die im öffentlichen Dienst üblichen Sozialleistungen (z.B. betriebliche Altersversor-
gung, Großraumzulage München/Ballungsraumzulage).

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Bitte richten Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung bis zum 16.10.2022 schriftlich an:
Gemeinde Poing, Rathausstr. 3, 85586 Poing oder per E-Mail an bewerbung@poing.de

Reisekosten anlässlich eines Vorstellungsgespräches können nicht übernommen werden. 

Bei Rückfragen steht Ihnen Herr Stokloßa unter der Tel.-Nr. 08121/97 94–200 gerne zur Verfügung. 
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Zur Verstärkung des Fachbereichs 2 Finanzverwaltung
Suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen

Sachbearbeiter für die
Steuern und Beteiligungen (m/w/d)

in Voll- oder Teilzeit mit mindestens 30,0 Wochenstunden. 

Ihre Aufgaben sind insbesondere:

• Aufbau eines gemeindlichen Beteiligungsmanagements
• Erstellung des Beteiligungsberichts
• Federführung der Zusammenarbeit mit Steuerberatern und Finanzämtern
• Mitwirkung bei der Aufstellung des Haushalts
• Anlagenbuchhaltung
• Betreuung eines Tax-Compliance-Management-Systems
• Mitwirkung bei der Ausübung der Bewirtschaftungs- und Anordnungsbefugnis
• Entscheidung bei Grundsatz- und Sonderfällen des Steueramts
• Durchführung der Widerspruchs- und AdV-Verfahren des Steueramts
• Begleitung von Gerichtsverfahren im Bezug auf Steuersachverhalte
• Sachbearbeitung im Steueramt im Vertretungsfall
• Erstellung von Steuervoranmeldungen und -erklärungen in allen Fällen kommunaler Steuerpflicht (insb. 

Umsatz-, Körperschaft-, Gewerbe-, Kapitalertragsteuer)
• Sachgebiets- und fachbereichsübergreifende Sichtung und Bewertung steuerrelevanter Vorgänge und 

federführende Mitwirkung an deren steuerrechtskonformen Gestaltung bzw. Umsetzung
• Sachgebiets- und fachbereichsübergreifende Klärung steuerlicher Fragen

Ihr Profil:
o

• erfolgreicher Abschluss zur/zum Beamten in der dritten Qualifikationsebene, zur/zum 
• Verwaltungsfachwirt/in (Beschäftigtenlehrgang II), zur/zum Steuerfachwirt/in oder vergleichbare 
• Qualifikation 
• selbständiges und eigenverantwortliches Arbeiten
• Teamfähigkeit
• Kooperationsbereitschaft
• Freundlichkeit im Umgang mit dem Publikum
• sicheres Auftreten
• sicherer Umgang mit MS-Office-Anwendungen
• Kenntnisse und Erfahrungen im Bereich des Steuerrechts (insbesondere Umsatzsteuerrecht) sind von 

Vorteil

Wir bieten: 

Eine interessante, vielseitige und verantwortungsvolle Tätigkeit in einem motivierten und qualifizierten Team 
unbefristet und mit guten Fortbildungsmöglichkeiten. Das Beschäftigungsverhältnis richtet sich nach dem 
Dienstrecht für Beamte in Bayern bzw. unterliegt den Bestimmungen des TVöD. Wir gewähren die im öffent-
lichen Dienst üblichen Sozialleistungen (z.B. betriebliche Altersversorgung, Großraumzulage München /
Ballungsraumzulage).

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Bitte richten Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung bis zum 16.10.2022 schriftlich an:
Gemeinde Poing, Rathausstr. 3, 85586 Poing oder per E-Mail an bewerbung@poing.de

Reisekosten anlässlich eines Vorstellungsgespräches können nicht übernommen werden. 
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Ausweise und Reisepässe
(bec) Folgende Personalausweise und Reisepässe liegen im Rathaus 
der Gemeinde Poing, Bürgerbüro Zi. 011 (Erdgeschoss), zur Abho-
lung bereit:
• Reisepässe 

Beantragungszeitraum: 
bis einschließlich 29.08.2022 

• Personalausweise* 
Beantragungszeitraum: 
bis einschließlich 05.09.2022 

* Beachten Sie bitte: 
Erst nach Erhalt des „PIN - Briefes“ 
(PIN-Brief-Versand nur an Personen ab 16 Jahre) ist die Abho-
lung des Personalausweises möglich!

Alle zurückgelieferten Ausweisdokumente können Sie während der 
Öffnungszeiten:

Montag – Freitag:  08:00 – 12:30 Uhr
Donnerstag zusätzlich: 14:00 – 18:00 Uhr

oder nach Terminvereinbarung abholen.

Bitte vergessen Sie nicht, Ihren bisherigen Ausweis bzw. Pass mit-
zubringen.

Sollte ein Angehöriger oder Bekannter das Ausweisdokument für Sie 
abholen wollen, beachten Sie bitte, dass sich dieser ausweisen und 
eine schriftliche Vollmacht vorlegen muss.

Für Auskünfte oder Terminvereinbarungen erreichen Sie uns unter:
Tel.: 08121/97 94 -150, -151,-152, -153, -154
E-Mail: buergerbuero@poing.de

Abfalltelegramm – Öffnungszeiten & Termine

Wertstoffhof
Gruber Str. 57
– Sommerzeit –

(Nutzung nur durch Poinger 
Bewohner / Eigentümer / 
Mieter / Pächter)

Mo. – Do. 09 – 12 Uhr
und 
16 – 19 Uhr

Fr. 09 – 12 Uhr
und 
13 – 19 Uhr

Sa. 9 – 18 Uhr

Containerstandplätze /
Benutzungszeiten

(Nutzung nur durch Poinger 
Bewohner / Mieter /
Eigentümer / Pächter)

Montag bis Samstag
7 – 19 Uhr

NICHT an 
Sonn- und Feiertagen!

Die Containerstandplätze 
werden überwacht.

Komposthof Schimpf
in Angelbrechting

Abgabe Gartenabfälle
jeden Samstag 
von 9 – 12 Uhr

Hier finden Sie die nächsten Termine:

Giftmobil Samstag, 22. Oktober 2022 
von 8.00 – 9.00 Uhr am 
Volksfestplatz neben dem 
Baubetriebshof der Gemeinde, 
Am Hanselbrunn 1 in Poing.

Papiersammlung Samstag, 29. Oktober  2022 von 
9 – 14 Uhr beim Evangelischen 
Gemeindezentrum an der 
Evangelischen Kirche in der  
Gebrüder-Asam Str. 6 in Poing. 

Gartenabfallsammlung Montag, 7. Nov. 2022

Tonnen-Leerungstermine 
(hug) September /Oktober 2022

Restmülltonnen
(14 -tägig)

von Dienstag, 11. Oktober 22
bis Freitag 14. Oktober 22

von Dienstag, 25. Oktober 2022
bis Freitag, 28. Oktober 2022

Komposttonnen
(wöchentlich)

Mo/Di/Mi 4. – 6. Okt. 2022 
Di/Mi/Do 10. – 12. Okt.. 2022

Achtung! Aufgrund des Feiertages am Montag 3. Oktober 2022 ver-
schiebt sich in KW 40 die Leerung der Biotonne. Die Leerung findet 
in dieser Woche beginnend am Dienstag, 4. Oktober 2022 bis Don-
nerstag, 6. Oktober 2022 statt. Bitte dies bei der Bereitstellung der 
Mülltonnen beachten. 

Den genauen Leerungsplan für Ihre Straße finden Sie im „Ganzjäh-
rigen Leerungsplan“ u.a. auf der Homepage der Gemeinde Poing.

Hinweis zur Papierentsorgung: Es findet in der Regel jeden letz-
ten Samstag im Monat eine Papiersammlung von Vereinen statt. Ge-
naue Termine und Ortsangaben sind kurz vorher im Gemeindeblatt 
veröffentlicht. Bitte nützen Sie diese Möglichkeit aus. Sie unterstüt-
zen dadurch zum einen den sammelnden Verein und zum anderen 
entlasten Sie etwas unsere Papiercontainer. 

Wir weisen auch darauf hin, dass die Feuerwehr Poing in ihrem Hof 
eine Gitterbox aufgestellt hat. Dort können Sie jederzeit Altpapier ge-
bündelt (keine Kartonagen) einwerfen. Bitte beachten Sie aber auch 
hier die üblichen Einwurfzeiten werktags von 7-19 Uhr. 

Bitte um Beachtung – Nutzung der 
Containerstandplätze 
(hug) Die Containerstandplätze im Gemeindegebiet können für die 
Wertstoffentsorgung genutzt werden. Bitte an den Standplätzen 
aber nur die Wertstoffe entsorgen, für die auch die entsprechenden 
Container vor Ort stehen. 
So sollten im LVP-Container nur Verkaufsverpackungen zu finden 
sein und kein Papier, Sperrmüll, Restmüll oder gar Kompostmüll. Zu 
den Verkaufsverpackungen gehören alle Verpackungsmaterialien 
mit dem Grünen Punkt, wie Folien, Einweg-Plastikflaschen, Becher 
und Tüten aus Kunststoff jeglicher Art, Aludeckel von Joghurt, Quark 
u.a., Tetrapak-Getränkekartons, Beutel für Fertigsuppen und Dosen 
aus Weißblech oder Aluminium. Auch Styropor kann in diesen Con-
tainern entsorgt werden. Allerdings kann letzteres auch sortenrein 
und sauber über den Wertstoffhof entsorgt werden. 

Papiermüll und Kartonagen sollten über die Papiercontainer ent-
sorgt werden. Bitte hier darauf achten, dass Kartonagen so weit 
als möglich zerkleinert eingeworfen werden, denn sonst macht 
nur Luft vor allem die kleineren Container schnell voll. Zerkleinert 
gehen auch die Kartonagen in die Einwurfschlitze. Falls die Cont-
ainer tatsächlich schon voll sein sollten, so nutzen Sie bitte die 
Entsorgungsmöglichkeiten am nächstgelegenen Standplatz oder 
direkt am Wertstoffhof.

Material wie Sperrmüll, PE/PP Material, Holz, Elektro-Altgeräte, 
Bauschutt, Gartenabfall u.a. bitte nicht an den Standplätzen ent-
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sorgen. Dieses Material ist - ob kostenpflichtig oder kostenfrei – di-
rekt beim Wertstoffhof zu den 
Öffnungszeiten anzuliefern.

Bitte achten Sie bei der Wertstoffentsorgung über die 
Containerstandplätze auf die Einwurfzeiten, 
nehmen Sie Rücksicht auf die Anwohner, die gerne ihre Abend-/
Nacht-/Sonn- und Feiertagsruhe haben möchten und helfen Sie mit, 
dass unsere Standplätze sauber bleiben. 

Zudem dürfen die Standplätze nur von Einwohnern der Gemeinde 
Poing (sowie Mietern, Eigentümern, Pächtern von Grundstücken in 
Poing) benutzt werden.
Gewerbebetriebe müssen den Wertstoffhof nutzen.

Hinweis zur Hausmüllabfuhr bei 
Straßenvollsperrungen

(hug)  Bei Vollsperrungen von Straßen kann es häufig zu Problemen 
bei der Hausmüllabfuhr kommen, da die großen Müllfahrzeuge nicht 
durchfahren können oder an den Baustellen vorbeikommen. Wir bit-
ten deshalb die betroffenen Anlieger, deren Hausmülltonnen nicht 
mehr direkt anfahrbar sind, ihre Mülltonnen an den Leerungstagen 
rechtzeitig am Anfang oder am Ende der jeweiligen Absperrung bzw. 
an den kleineren Nebenstraßen bereitzustellen. Die Entsorgerfirma 
ist über die jeweilige Straßensperrung informiert und wird soweit 
wie möglich vorfahren. Bitte helfen Sie mit, dass trotz der Sperrung 
die Hausmüllabfuhr zügig und problemlos erfolgen kann und alle 
Mülltonnen geleert werden können. Vielen Dank.

Kostenlos abzugeben
 
(hug) 15 Jahrgänge „National Geographic 2000-2014“ abzugeben, 
wenig gelesen, insgesamt 180 Ausgaben.
Näheres unter Tel.: 0162/60 76 945

KEEN – Kommunales Energieeffizienz-
Netzwerk Ebersberg-München
8. Treffen zum Thema 
„Kommunales Energiemanagement“

(won) Nicht alle kommunalen Liegenschaften lassen sich problem-
los auf 19 Grad herunterheizen, bei Kindertagesstätten oder Senio-
renwohnheimen kommt eine Gemeinde da schnell an ihre Grenzen 
– und auch nicht jeder oder jede Angestellte ist glücklich über 19 
Grad Bürotemperatur. Dennoch versuchen viele Kommunen, Hei-
zenergie mit Einsetzen der kommenden Heizperiode zu sparen und 
eine Raumtemperatur von 19 Grad in ihren Gebäuden weitestgehend 
umzusetzen. Das ist eine Erkenntnis des inzwischen achten Treffens 
des Kommunalen Energieeffizienz-Netzwerks Ebersberg-München, 
das am Mittwoch, 21. September, in Poing stattfand. Das Thema des 
Treffens lautete „kommunales Energiemanagement“. 

Kommunales Energiemanagement (abgekürzt: KEM) bedeutet: Jede 
Kommune verbraucht selbst Energie in ihren eigenen Liegenschaf-
ten, sei es im Rathaus, in Kindergärten und Schulen, in den Gemein-
dehäusern. Hier gilt es, Energie einzusparen bzw. den Energiever-

brauch zu optimieren – und damit auch Vorbildfunktion gegenüber 
Bevölkerung und Unternehmen zu übernehmen. 
Die Kommunen können in ihrer Rolle als Verbraucher bereits mit ein-
fachen und geringinvestiven Maßnahmen Erfolge erzielen, zum Bei-
spiel, indem sie … 

• … den aktuellen Energieverbrauch der bestehenden Liegenschaf-
ten regelmäßig, mindestens monatlich erfassen. Gibt es keine di-
gitalen Zähler, sind hier meist die Hausmeister gefragt. 

• … die erhobenen Daten auswerten und vergleichen, die Ver-
brauchsschwerpunkte identifizieren und Maßnahmen zur Sen-
kung des Energiebedarfs einführen. 

• … dem Gemeinderat und der Öffentlichkeit jährliche Energiebe-
richte vorlegen, um zu informieren und zu sensibilisieren. 

Im Mittelpunkt des aktuellen KEEN-Netzwerktreffens standen die Er-
folge, die die beteiligten Kommunen bereits erreicht haben, und die 
Schritte, die sie derzeit – auch angesichts der aktuellen Energiekrise – 
planen. Darüber hinaus gab es Fachvorträge von Softwareanbietern. 

Denn zum Energiemanagement gehören zwangsläufig digitale Un-
terstützungsmöglichkeiten, sei es in Form simpler Excel-Tabellen 
oder mithilfe hochentwickelter Apps. Solche App- oder webbasier-
ten Softwarelösungen bieten vielerlei Funktionen, von automati-
scher Zählerstandserfassung über Controlling und Berichtswesen 
bis hin zu Plausibilitätskontrollen, Fehlerüberwachung, Verbrauchs-
muster-Erkennung usw. 

Den Schlusspunkt bei den Fachvorträgen setzte Sebastian Gröbmayr 
vom Institut für nachhaltige Energieversorgung (INEV). Er stellte die 
Fördermöglichkeiten für ein kommunales Energiemanagement vor. 
Die Fördermöglichkeiten gemäß der Kommunalrichtlinie des Bundes 
sind derzeit mit bis zu 70 Prozent Zuschuss für 36 Monate höchstat-
traktiv. „Wenn eine Kommune darüber nachdenkt, ein kommunales 
Energiemanagement einzuführen, sollte sie die Gelegenheit jetzt 
nutzen“, fasste der Leiter des INEV, Professor Dr. Dominikus Bücker, 
schließlich zusammen. 

Bevor es abschließend in den Austausch der Gemeinden unter-
einander ging, erläuterte Philipp Rinne von der Energieagentur 
Ebersberg-München noch einmal die Angebote der energietechni-
schen Beratungsteams von INEV und Energieagentur für die Netz-
werkmitglieder. Im Angebot, teils als Sofortmaßnahmen zu Beginn 
der Heizperiode, sind aktuell unter anderem: Heizungs-Check, Strom-
Check, Sanierungsfahrplan, kommunales Energiemanagment in ei-
ner Voll- und in einer Light-Version, Photovoltaik-Strategie und Wär-
mestrategie. Dies alles, um die Kommunen in der aktuellen Stresssi-
tuation bestmöglich zu unterstützen. 

Das nächste Netzwerk-Treffen findet im Dezember statt. Thematisch 
wird es um Maßnahmen zur Heizungsoptimierung und um den hy-
draulischen Abgleich gehen. 

Das Kommunale Energieeffizienznetzwerk Ebersberg-München: 
Im Kommunalen Energieeffizienz-Netzwerk 
Ebersberg-München haben sich die Kommunen Anzing, Baier-
brunn, Feldkirchen, Grafing, Gräfelfing, Grasbrunn, Haar, Kirchheim, 
Kirchseeon, Neubiberg, Neuried, Poing, Schäftlarn und Zorneding 
zusammengetan, um mit Unterstützung durch die Energieagentur 
Ebersberg-München sowie durch das Institut für nachhaltige Ener-
gieversorgung in Rosenheim innerhalb von drei Jahren Netzwerkar-
beit Erfahrungen auszutauschen und signifikant Energie- und Treib-
hausgase einzusparen. 

Das Institut für nachhaltige Energieversorgung: Das Institut für nach-
haltige Energieversorgung (INEV) an der Technischen Hochschule 
Rosenheim steht unter der Leitung von Prof. Dr. Dominikus Bücker. 
INEV unterstützt Kommunen und Unternehmen bei der Entwicklung 
und Umsetzung von Konzepten und Maßnahmen zur nachhaltigen 
und effizienten Nutzung von Energie sowie zum Klimaschutz und 
bietet Beratung und Zertifizierung in den Schwerpunkten Klimaneu-
tralität, Energieeffizienz und Energieversorgung an.



Nr. 39 / 2022Seite 19POING

Repair Café Poing – 
Reparieren und Müll vermeiden 
(pin) Am Samstag, den 12. November ist es wieder so weit: Unter 
dem Motto „Wegwerfen? Denkste! Lieber zum Repair Café Poing!“ 
setzen wir gemeinsam ein Zeichen gegen Ressourcenverschwen-
dung und Wegwerfmentalität. 
Bringen Sie Ihre kaputten Lieblings- und Alltagsgegenstände zwi-
schen 14 und 18 Uhr ins JUZ Poing mit. Egal ob plattes Radl, aufge-
rissene Hose oder kaputter Toaster. Ehrenamtliche Expertinnen und 
Experten reparieren mit Ihnen zusammen und geben Ihnen wert-
volle Tipps. Die Teilnahme ist wie immer kostenlos. Auf Reparatu-
ren gibt es jedoch keine Garantie. Passende Ersatzteile sowie farb-
lich passendes Garn und Ersatzstoff für Näharbeiten bringen Sie bit-
te wenn möglich selbst mit. 
Das Repair Café beruht auf Spendenbasis.

Kuchenbüffet
Zu einem gelungenen Repair Café gehört auch ein reichhaltiges Büf-
fet mit leckerem Kaffee und selbstgemachtem Kuchen. Hier sind wir 
auf Ihre Hilfe angewiesen: 
Sie möchten zum Gelingen des Repair Café Poing beitragen? Wir 
freuen uns über Ihre Kuchenspende. 

Wann und wo?
Samstag, 12.11.2022 von 14:00 bis 18:00 Uhr
im Jugendzentrum Poing in der Friedensstraße 3a.

Noch Fragen?
Bei Fragen steht Ihnen das Sachgebiet 3.3 Umwelt, Klima, Energie 
und Abfallwirtschaft unter 
Tel. 9794-340 oder per Mail unter umwelt@poing.de zur Verfügung.

Energiespartipp Oktober 2022
Bloß keine Heizpilze! Klimafreundliche 
Heizstrahler-Alternativen
Wer sich jetzt vor einer Corona-Infektion sorgt, möchte Freunde 
und Familie lieber draußen auf der Terrasse oder dem Balkon als 
drinnen im Wohnzimmer treffen. Doch im Herbst sind die Aben-
de schon empfindlich kühl. Dafür bietet der Handel mobile Ter-
rassenheizstrahler an, auch „Heizpilze“ genannt, elektrisch oder 
mit Propangas betrieben und teils preiswert für unter 100 Euro 
zu bekommen. Wie sind Heizpilze aus Sicht von Energiekosten 
und Klima zu bewerten? 

Hände weg von Heizpilzen! Das ist die klare Antwort auf die Frage 
nach Sinn und Betriebskosten. Heizpilze sind schlecht für das Klima 
und für den Geldbeutel: Das Beheizen von Außenflächen vergeu-
det Energie, deren Wert uns gerade heute immer bewusster wird, 
und verursacht einen hohen CO2-Ausstoß. Generell ist der Energie-
verbrauch von Heizstrahlern sehr hoch, daher sind sie in der Gastro-
nomie vielerorts schon verboten. Auch im Privatbereich sollten Sie 
genau überlegen, ob Sie ein solches Heizgerät wirklich benötigen. 
Denn es gibt ja Alternativen:

Decken, heiße Drinks und warme Kleidung
Die beste Alternative ist immer, ganz auf das Beheizen der Außenluft 
zu verzichten und sich selbst und Ihre Gäste mit schönen, kusche-
ligen Decken zu versorgen. Kommt dann noch ein heißes Getränk 
dazu, sollte dem gemütlichen Beisammensein nichts im Wege ste-
hen.

Wärmende Auslegeware für den Boden
Die Kälte kommt von unten – weswegen Heizpilze, deren Wärme 
schnell nach oben steigt, auch ineffizient sind. Wetterfeste Out-
door-Teppiche oder Holzplanken, die die Kälte von unten abweh-
ren, sorgen für Rundum-Wohlgefühl. Muss es – vielleicht zu beson-
deren Anlässen – unbedingt ein Heizgerät sein, wählen Sie aus die-
sen Alternativen:

Pellet-Heizstrahler 
Pellet-Heizstrahler zeigen ein Feuer ohne Rauch und Rauchgeruch. 
Die Flamme leuchtet in einem Glaszylinder und strahlt Wärme ab. 
Sie sind optische Hingucker und sorgen für eine gemütliche Atmo-
sphäre. 

Heizkissen mit Sensor
Moderne kabellose Heizkissen verfügen über eine integrierte Sen-
sorautomatik, die die Heizfunktion automatisch beim Hinsetzen ein- 
und nach dem Aufstehen wieder ausschaltet. So bleibt der Energie-
verbrauch geringer.

Übrigens: Auch auf das Heizen mit Holz in der Feuerschale oder dem 
Außenkamin sollten Sie besser verzichten. Denn aus ökologischer 
Sicht wird hier – zusätzlich zum Holzverbrauch – zu viel Feinstaub 
erzeugt.

Energiespardorf: Energiewende 
hautnah erfahren

Mittwoch, den 12.10. – Freitag, den 21.10.2022, in den Räu-
men der Energieagentur, Altstadtpassage 4, 85560 Ebersberg 

Wie setzt man die Energiewende konkret um? Im Planspiel können 
Sie das als Einwohner*in unseres fiktiven Energiespardorfs Wande-
lingen jetzt miterleben und aktiv mitgestalten!
Ein kleines Dorf, irgendwo im Oberbayerischen: Gemeinsam berat-
schlagen die Menschen in der Bürgerversammlung, wie sie ihr Dorf in 
Energiefragen nach vorne bringen. Wie setzt man die Energiewende 
konkret um? Wie kann es gelingen, alle Menschen im Dorf auf die-
sen Weg mitzunehmen und alle Interessen fair zu berücksichtigen? 
Das Energiespardorf der Energieagentur Ebersberg-München simu-
liert als Planspiel dieses Miteinander.
 
Im Oktober bietet die Energieagentur kostenfreie Spieltermi-
ne an, bei denen Sie erleben können, wie man ins Gespräch kom-
men sollte, um die Energiewende erfolgreich umzusetzen. Das An-
gebot ist Teil der Themenwochen „Energiebildung“ des Bayerischen 
Staatsministeriums für Wirtschaft, Landesentwicklung und Energie, 
die vom 10. bis zum 23. Oktober 2022 stattfinden.
 
„Wandelingen“ braucht Hilfe, denn der Stromverbrauch ist viel zu 
hoch und die CO2-Emissionen sowieso. In dieser Situation schlägt 
die Bürgermeisterin/der Bürgermeister vor, gemeinsam Energie 
zu sparen und in erneuerbare Energien zu investieren. An dieser 
Stelle beginnt das Planspiel: Jede teilnehmende Person kann dar-
in eine bestimmte Rolle als Dorfbewohner*in einnehmen und zum 
Beispiel als Unternehmerin, als Gastwirt, als Klimawandelskeptiker 
oder als „Bürgerin mit geringem Einkommen“ agieren. Dabei lernt 
man einerseits die Bedeutung und konkrete Umsetzungsmöglich-
keiten der Energiewende kennen (Biogasanlage errichten, Photo-
voltaik installieren, Windräder errichten usw.), andererseits aber 
auch Rücksicht auf die Bedürfnisse und Interessen aller Menschen 
im Dorf zu nehmen.
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Das Energiespardorf ist ein kommunikatives Planspiel für 8 bis 14 
Personen (ab 16 Jahre). Es dauert ca. 3 Stunden und richtet sich an 
alle Menschen, die sich mit der Energiewende sowie ihren Potenzi-
alen und ihren Herausforderungen – für den Einzelnen wie die Ge-
sellschaft als Ganzes – beschäftigen wollen.

Die kostenfreie Anmeldung ist auf der Homepage www.energie-
agentur-ebe-m.de möglich.

Mindestteilnehmerzahl pro Termin: 8 
Personen (ab 16 Jahre). Wird die Min-
destteilnehmerzahl nicht erreicht, kon-
taktieren wir Sie per E-Mail. Maximal zu 
buchende Tickets pro Buchungsvorgang: 
10. Wollen Sie mehr als 10 Personen an-
melden, starten Sie bitte einen zweiten 
Buchungsvorgang. Maximale Teilneh-
merzahl pro Termin: 14 Personen.

Marion Eder
Energieagentur Ebersberg

Unser Motto: Hospiz kann mehr: 
Christophorus Hospizverein Ebersberg lädt 
anlässlich des Welthospiztages 2022 zum 
Informationsstand auf dem Wochenmarkt in 
Poing ein
 
Freitag, 7. Oktober 2022 von 10.30 – 15 Uhr

Am 8. Oktober ist Welthospiztag. Das Motto 2022 lautet:  „Hospiz 
kann mehr“.
Vor dem Hintergrund der anhaltenden Sterbehilfedebatten will der 
Hospizverein für den Landkreis Ebersberg mit vielen anderen Hos-
pizeinrichtungen zeigen, was Hospizarbeit und Palliativversorgung 
zu leisten vermögen. Eine echte Alternative zur derzeit intensiv dis-
kutierten Suizidbeihilfe.  Das Motto ist zudem Hinweis auf die lan-
ge Geschichte der Hospizbewegung in Deutschland im Sinne von: 
Hospiz kann heute mehr als zu seinen Anfängen.

Immer wieder zeigt sich, dass Betroffene und deren Angehörige nicht 
ausreichend informiert sind  über die Angebote der Hospiz- und Pal-
liativversorgung ihrer Region. Diese Lücke schließen und den Ängs-
ten vieler Menschen am Lebensende  entgegenwirken, z.B. der Angst 
vor Schmerzen und dem Alleinsein, ist uns ein Anliegen.  Dazu ste-
hen am 7. Oktober auf dem Wochenmarkt in Poing ehrenamtliche 
Begleiterinnen und Mitarbeiterinnen für Koordination und Beratung 
zum Gespräch zur Verfügung. 
Mehr als 40 ehrenamtliche Hospizbegleiter und Hospizbegleiterin-
nen engagieren sich mit ihren persönlichen Fähigkeiten dafür, das 
Leben Schwerstkranker und ihrer Angehörigen zu bereichern.

In zwei Jahrzehnten haben sich im Landkreis Ebersberg die Voraus-
setzungen für eine würdevolle hospizliche Begleitung und gute pal-
liative Versorgung stark verbessert. Kommen Sie vorbei und lernen 
Sie die Engagierten und ihre Angebote in Ihrer Nähe kennen!

Maria Sommer
Vorsitzende
Christophorus Hospizverein im Landkreis Ebersberg

Fahrplanänderungen der S-Bahn

(pm) Wegen Bauarbeiten zur 2. Stammstrecke in Laim, kommt es 
auf der S 3, S 4 und S 6 in den Nächten Donnerstag/Freitag, 6./7. bis 

Donnerstag/Freitag, 13./14. Oktober und Montag/Dienstag, 17./18. 
bis Donnerstag/Freitag, 20./21. Oktober 2022 (jeweils 22:40 bis 4:40 
Uhr) zwischen Ostbahnhof und Pasing zu Fahrplanänderungen mit 
Umleitungen und Haltausfällen.
Die S 8 fährt als einzige Linie planmäßig zwischen Ostbahnhof und 
Pasing.

Fahrplanänderungen:
• S 1 fährt planmäßig
• S 2 fährt planmäßig
• S 3 Richtung Holzkirchen: Züge beginnen/enden an der 

Hackerbrücke
• S 3 Richtung Mammendorf: Züge beginnen/enden in Pasing
• S 4 Richtung Geltendorf: Züge beginnen/enden in Pasing
• S 6 Richtung Ebersberg: Züge beginnen/enden am Ostbahnhof 

und fahren als S 7 zwischen Ostbahnhof und Wolfratshausen
• S 6 Richtung Tutzing: Züge beginnen/enden am Hauptbahnhof 

und fahren von/bis Pasing ohne Halt
• S 7 Richtung Kreuzstraße: Züge beginnen/enden am Ostbahnhof 

Gleis 3/4
• S 7 Richtung Wolfratshausen: Züge beginnen am Ostbahnhof Gleis 

1 (kommen aus S 6 von Ebersberg) und enden am Ostbahnhof 
Gleis 5 (weiter als S 6 nach Ebersberg) 

• S 8 fährt planmäßig

Alle aktuellen Baustellen finden Sie auch im Internet unter 
http://www.s-bahn-muenchen.de/baustellen
 
Steffen Knabe
DB Regio AG

GEMEINDE POING
AUCH AUF FACEBOOK!

Besuchen Sie auch gerne unsere Homepage www.poing.de.
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Termine in der zweiten Veranstaltungswoche 

Mittwoch, den 28. September 2022
14:00-17:00 Uhr Kostenloser Radlcheck mit Fahrradcodierung | Treff-
punkt: Marktplatz Ebersberg
8 € ADFC-Mitglieder und 15 € Nichtmitglieder | Für die Codierung 
muss der Kaufvertrag fürs Fahrrad/Pedelec und
der Personalausweis vorgelegt werden

Donnerstag, den 29. September 2022
14:00 Uhr Kaffeefahrradtour
Treffpunkt: Zorneding Maibaum, Ecke Münchner-Strasse/Bucher 
Strasse
Anmeldungen bitte unter: Herr Schmeling Tel. 0176 52828457
Zorneding – Asselkofen – Kugler Alm, max. 25 -30 km lang, mit Be-
such eines Café`s

Freitag, den 30. September 2022
18:30 Uhr Critical Mass Radltour durch Ebersberg | Treffpunkt: Markt-
platz Ebersberg

Bitte informieren Sie sich rechtzeitig über potenzielle Änderungen 
(Wetter/Corona) auf der Website der
Agend 21! Routen meist über Radwege, Forstwege, z.T. geschottert 
– für Rennräder nicht geeignet. Ein eigenes verkehrssicheres Fahr-
rad muss mitgebracht werden, auch geeignet für Jugendliche und 
Kinder – nach der Fahrrad-Schulung.

Weitere Informationen unter 
www.lra-ebe.de/landkreis/mobilitaetswoche/

Alexandra Holzfurtner,
Landratsamt Ebersberg
 
Blutspendetermine im Oktober

Großes Terminangebot für Lebensretter
 
Der Blutspendedienst des Bayerischen Roten Kreuzes (BSD) bittet 
potenzielle Spenderinnen und Spendern auch im Oktober darum, 
den zufriedenstellenden Aufkommenstrend weiter fortzuführen. Auf 
knapp 300 angebotenen Terminen haben hilfsbereite Menschen in 
Bayern die Möglichkeit, einen unersetzlich wichtigen Dienst an der 
Gemeinschaft zu verrichten. 
 
Mit Blick auf den zurückliegenden Sommer bedankt sich der BSD 
bei allen Blutspenderinnen und Blutspendern sowie ehren- und 
hauptamtlichen Helferinnen und Helfern für ihren unermüdlichen 
Einsatz. Erfreulicherweise konnten auch wieder vermehrt Erstspen-
derinnen und Erstspender auf den Terminen begrüßt werden. Ziel 
ist es jetzt, die meist jungen Lebensretter langfristig an die Blutspen-
de zu binden. 
 
Spenderinnen und Spender können nach einer durchgemachten 
Corona-Infektion 2 Wochen nach Genesung wieder zur Spende zu-
gelassen werden. Alle diesbezüglichen Informationen und aktuel-
len Regelung sind hier zusammengefasst: www.blutspendedienst.
com/coronavirus. 
 
Alle Termine sowie eventuelle Änderungen, aktuelle Maßnahmen 
und Informationen rund um das Thema Blutspende in Zeiten von Co-
rona sind unter 0800 11 949 11 zwischen 8.00 Uhr und 17.00 Uhr oder 
unter www.blutspendedienst.com tagesaktuell abrufbar. Facebook 
& Instagram: @blutspendebayern.

Aktuellen Termine im KV Ebersberg:
Mittwoch, den 26.10.2022, 
85560 Ebersberg, Zur Gass 5, 15:00 Uhr - 20:00 Uhr 
BRK-Haus
Bitte Termin reservieren: www.blutspendedienst.com/ebersberg 

Donnerstag, den 27.10.2022  
85560 Ebersberg, Zur Gass 5, 15:00 Uhr - 20:00 Uhr 
BRK-Haus
Bitte Termin reservieren: www.blutspendedienst.com/ebersberg  
 
Patric Nohe
Blutspendedienst des BRK

Vortragsreihe Präventive Jugendhilfe

Medienkompetenz bei Kindern und Jugendlichen
Am Dienstag, 25. Oktober 2022 um 19.00 Uhr in der Realschule 
Poing, Seerosenstraße 13a, Poing

Referent: Martin Ostwinkel
Ansprechpartner und Referent im Bereich „Neue Medien“ und Inter-
netkrimnalität bei der Kriminalpolizei München

Er bildet im Rahmen seiner Tätigkeit Lehrkräfte, pädagogische Fach-
kräfte und Polizeibeamte*innen zum/zur Trainer*in für das Projekt 
„Sei gscheit“ aus.

Herr Ostwinkel gibt aus seiner Tätigkeit als Kriminalbeamter wert-
volle Einblicke und Informationen zu den Gefahren, die täglich auf 
unsere Kinder i Netz warten.

Der Vortrag ist kostenlos und wird aus Mitteln des Kreisjugendamtes 
Ebersberg  finanziert. Er ist ein Angebot des Teams präventive Ju-
gendhilfe des Kreisjugendamtes. Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich.

Ansprechpartner bei Fragen:
Frau Meyer: 08092/823-314 oder Herr Pinkofsky: 08092/823-311

Mittwoch, den 28.09.2022, 19:00 Uhr
Teilnehmer: Jugendgruppe 
Übungsthema: Jugendausbildung 
Ausbilder/Verantwortlicher: JW M. Kiefinger/stv. JW G. Rabelo

Freitag, den 30.09.2022, 19.00 Uhr
Teilnehmer: Alle Aktiven 
Übungsthema: Dienstsport 
Ausbilder/Verantwortlicher: KDT R. Gaipl/M. Schubert

Mittwoch, den 05.10.2022, 19:00 Uhr 
Teilnehmer: Jugendgruppe 
Übungsthema: Jugendausbildung 
Ausbilder/Verantwortlicher: JW M. Kiefinger/stv. JW G. Rabelo

Donnerstag, den 06.10.2022, 17.00 Uhr
Teilnehmer: Drehleitermaschinisten 1 
Übungsthema: Drehleiter - Ausbildung / Zelt Aufbau 
Ausbilder/Verantwortlicher: AB F. Lühr / AB H. Lindner

Kommandant Robert Gaipl,  feuerwehr@poing.de
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Nachgefragt beim Gemeinderat!

Sie haben Fragen, Ideen oder Vorschläge? Zögern Sie nicht - neh-
men Sie Kontakt mit uns auf.

Jeden Freitag haben Sie die Möglichkeit mit einem Mitglied unse-
rer Gemeinderatsfraktion zu sprechen und Ihr Anliegen mitzuteilen.

Diesen Freitag steht Ihnen unser Gemeinde- 
ratsmitglied Hans Östereicher für Ihre Fragen 
zur Verfügung.

Sie erreichen ihn von 17 – 18 Uhr telefonisch un-
ter 0157/73 43 26 08

Auch außerhalb dieser Zeit können Sie uns im-
mer erreichen:

Schreiben Sie uns eine E-Mail 

fraktion@csu-poing.de 
oder kontaktieren Sie uns bei 
Facebook CSU Poing – Aktive Bürger.

Herbert Lanzl, Fraktionssprecher

Klimaschutz in Poing
Die Sitzung des Gemeinderates am letzten Donnerstag stand ganz 
unter dem Stichwort „Klimaschutz“.
Dem Gemeinderat wurde der digitale Energienutzungsplan des 
Landkreises Ebersberg, der Umwelt- und Klimaschutzbericht sowie 
der Energiebericht der Liegenschaften vorgestellt.

Im digitalen Energienutzungsplan des Landkreises Ebersberg wird 
untersucht welche Potenziale die Gemeinde Poing für Windkraftan-
lagen, PV-Freiflächenanlagen / PV-Anlagen auf Gebäuden hat und 
wie eine Wärmestrategie für Poing aussehen könnte.
Bei der Wärmestrategie ist der Ausbau des Fernwärmenetzes bzw. 
der Bau von Flächenkollektoren und die Nutzung der vorhandenen 
Biomasseanlagen, für die Gebäude und Gebiete, die die Fernwärme 
nicht nutzen können, besonders interessant.
Das finale Ergebnis und die konkret identifizierten Maßnahmen aus 
dem Projekt werden der Gemeinde Poing voraussichtlich im No-
vember vorgelegt.

Der Umwelt- und Klimaschutzbericht beinhaltet die vielen Maßnah-
men und Projekte der Gemeinde Poing, um den Klimaschutz voran-
zutreiben. So wurde die Straßenbeleuchtung auf LED-Technik umge-
rüstet, der Radverkehr gefördert (MVG-Rad, Zertifizierung als Fahr-
radfreundliche Kommune in Bayern) und der Bau von E-Ladesäulen 
begonnen (Fertigstellung erfolgt im Herbst). Durch die LED-Umrüs-
tung der Straßenbeleuchtung wurde der Verbrauch um 77% redu-
ziert was auf Basis des aktuellen Strompreises ca. 123.000 EUR pro 
Jahr an Kosten und rd. 82t an CO2-Emissionen eingespart.
Zu den genannten Maßnahmen kommen auch noch viele kleine Ak-
tionen (Teilnahme am Klimathon, Aktion „Bus mit Füßen“, Anschaf-
fung Lastenfahrrad) die den CO2-Ausstoß ebenfalls reduzieren. 

Die Gemeinde Poing hat bereits viele Dinge umgesetzt, um den Kli-
maschutz zu fördern – auch die vielen kleinen Maßnahmen helfen 

unserer Ansicht nach und sollen Ihnen als Bürger auch ein Vorbild 
geben.
Denn der Kilmaschutz ist nicht nur Aufgabe der Gemeinde, sondern 
das Ziel den Klimawandel zu stoppen kann nur mit Ihrer Hilfe er-
reicht werden.

Wir als CSU-Fraktion Aktive Bürger werden auch 
in Zukunft die guten Maßnahmen der Verwaltung 
zum Klimaschutz unterstützen, sodass die Gemein-
de Poing weiterhin als gutes Vorbild voran geht 
und wir unseren bestmöglichen Beitrag leisten!

Für die Gemeinderatsfraktion 
CSU – Aktive Bürger
Michael Lanzl, Gemeinderat

Künftig durchgehend Tempo 30 auf der 
Bergfeldstraße und Westring!

Künftig wird die Bergfeldstraße in die 
bestehende Tempo 30 Zone einbezo-
gen.
Damit gilt von der Einfahrt zum 
Badesee durchgängig bis zur Einmün-
dung des Westrings in die Plieninger 
Straße Tempo 30 und dies ohne zeitli-
che Einschränkung.
Möglich wurde dies durch Änderun-
gen der rechtlichen Voraussetzungen.

Die Sicherheit der schwächeren Verkehrsteilnehmer und die Lebens-
qualität der Anwohner werden damit erhöht.
Die Polizei hat bereits angekündigt die Einhaltung der Geschwin-
digkeit zu kontrollieren.

Mit dieser Beschränkung wird eine langjährige Forderung unserer 
Fraktion nach einer Verminderung der Geschwindigkeit innerorts 
erfüllt.
Bereits 2009 wurde auf unseren Antrag hin das Teilstück Westring 
zur Tempo 30 Zone erklärt.

Wir bedanken uns bei der Verwaltung für die konsequente Umset-
zung.

Eine Sitzung allein für die Umwelt

In der letzten Gemeinderatssitzung ging es ausschließlich um den 
Umweltschutz. Zuerst stellte Frau Hillbrand von der Energieagentur 
Ebersberg – München den Zwischenstand zum Energienutzungs-
plan des Landkreises Ebersberg vor, dann kam der Umwelt- und Kli-
maschutzbericht 2021 der Gemeinde Poing und schließlich wurde 
der Energiebericht des Poinger Gebäudemanagements vorgetragen.

Alle drei Berichte zeigten klar, dass Poing schon seit vielen Jahren 
ernsthaft daran arbeitet, den Verbrauch an fossilen Energien einzu-
schränken und den CO2- Ausstoß zu reduzieren. Diesbezüglich wur-
den in der Vergangenheit bereits zahlreiche Anstrengungen unter-
nommen wie zum Beispiel die Forcierung der Geothermie, der An-
schluss gemeindlicher Liegenschaften und der Neubaugebiete an 
die Fernwärme, die energetische Sanierung gemeindlicher Wohnun-
gen, die Umstellung der 1037 Straßenlaternen auf LED (Einsparung 
der CO2-Emissionen von 107 Tonnen auf 25 Tonnen jährlich), der 
gemeindliche Wechsel des Stromanbieters hin zu Eberwerk (100% 
Ökostrom), die geplante Errichtung einer PV-Anlage auf dem Neu-
bau von Schulschwimmbad und Mensa, die ständige Verbesserung 
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des ÖPNV und ganz aktuell die Errichtung von 10 öffentlichen Strom-
ladesäulen im Gemeindegebiet.

Aber auch für die Zukunft gibt es noch viel zu tun. Themen sind bei-
spielsweise die Potentiale für PV- und Windkraftanlagen oder der 
Anschluss der Bestandswohngebiete W3 und W4 an die Fernwärme.

Die Gemeinde Poing steckte sich vor Jahren das ehrgeizige Ziel bis 
2030 frei von fossilen Energieträgern zu sein. Gemeinsam mit Ihnen, 
liebe Poingerinnen und Poinger, können wir diesem Ziel schrittwei-
se immer näherkommen. 

Für die Fraktion der SPD Bürgerliste
Bärbel Kellendorfer-Schmid, Fraktionssprecherin
Peter Maier, Fraktionssprecher

Gut gelaunt geht’s auch: Kidical Mass-Demo 
mit Charme

Foto: Lorenz Hansen

So viele fröhlich radelnde Demonstranten sah man noch nie in Poing! 
Zahlreiche Passanten und Autofahrer machten große Augen, als sie 
den bunten Zug von rund 80 Fahrradfahrern durch die Poinger Stra-
ßen fahren sahen. Es handelte sich um die angekündigte Kidical 
Mass-Demo, zu der die Poinger BUND Naturschutzgruppe und der 
Allgemeinen Deutschen Fahrradclub (ADFC) Kreisverband Ebersberg 
aufgerufen hatte. Neben anderen unterstützte auch die Poinger SPD 
diese Aktion, die mehr Sicherheit für Kinder und Jugendliche auf 
den Straßen fordert sowie ein Mobilitätsgesetz, das alle Verkehrsteil-
nehmerinnen und Verkehrsteilnehmer gleichberechtigt behandelt.

Unter dem Motto „Kinder auf’s Rad“ trafen sich trotz des unfreund-
lichen Wetters und lockendem Oktoberfest Eltern und Kinder am 
Samstagnachmittag auf dem Poinger Marktplatz, um von dort in ei-
ner großen Runde zum Polizeispielplatz zu fahren. Die Polizei hielt 
für die Radler die Wege frei, die dies sichtlich genossen und den war-
tenden Autofahrern und Passanten zuwinkten. Nicht ganz selbstver-
ständlich war, dass die meisten Autofahrer Verständnis zeigten und 
lächelnd zurückwinkten. Vielleicht weil ihnen klar ist, dass ein ent-
spannter und entschleunigter Straßenverkehr auch den derzeit noch 
privilegierten motorisierten Verkehrsteilnehmern zugute kommt 
und die Unfallzahlen senkt. 

Am Zielort gab es eine Abschlusskundgebung, bei der Schirmherr 
Bürgermeister Thomas Stark das in Poing bereits Erreichte betonte 
und versprach, sich als Mitglied des Arbeitskreises fahrradfreundli-
cher Kommunen auch weiterhin für mehr und besseren Fahrradver-
kehr einzusetzen. Jürgen Friedrichs, der Vorsitzende des Ebersberger 
Kreisverbands des ADFC, formulierte dagegen zahlreiche Forderun-
gen an die Politik, wie einen besseren Schutz der schwächsten Ver-

kehrsteilnehmerinnen und -teilnehmer, ein Straßenverkehrsgesetz, 
dass die Interessen aller am Verkehr Beteiligten im Auge hat und das 
den Kommunen mehr Möglichkeiten gibt, vor Ort vernünftige Lö-
sungen zu finden. Die Gemeinden forderte Friedrichs auf, die bereits 
vorhandenen Spielräume mutig auszunutzen.

Ziel ist letztlich, dass alle, egal ob groß oder klein, sich angstfrei und 
sicher auf den Straßen bewegen können - daran müssen wir alle 
mitarbeiten! 

Für den SPD Ortsverein Poing
Christina P. Tarnikas, Stellv. Vorsitzende u. Gemeinderätin
www.spd-poing.de/Ortsverein/
Mail: info@spd-ortsverein.de

Mir san mit’m Radl da!

Beste Stimmung herrschte auf der Kidical Mass Fahrrad-Demo am 
letzten Samstagnachmittag. Auch von Petrus kam Unterstützung, 
trotz schlechter Wetterprognosen blieb es die ganze Zeit trocken. 
So zog ein bunter Zug von 55 Erwachsenen und 20 Kindern mit dem 
Radl in einer großen Runde durch Poing. Begleitet wurde die Fahr-
rad-Demo von der Polizei mit 6 Autos und einem Motorrad, die die 
Straßen für die Radler absperrten. Laut wurde es auch, außer dem in 
der Überschrift erwähnten und vielen anderen Songs zum Radfah-
ren waren auch immer wieder zahlreiche Fahrradklingeln zu hören. 
So wurde bei der Fahrt durch die Wohngebiete mancher Anwohner 
aufmerksam und winkte fröhlich zu. Selbst die meisten Autofahrer, 
die für die Radl-Demo schon mal längere Zeit warten mussten, lä-
chelten verständnisvoll oder winkten sogar. Nur vereinzelt sah man 
ungeduldige, weniger freundliche Blicke. 
Ziel war der Polizeispielplatz, wo unser erster Bürgermeister Thomas 
Stark als Schirmherr sowie Jürgen Friedrichs vom ADFC Ebersberg 
auf der Abschlusskundgebung jeweils kurze Reden hielten. Außer-
dem wurden noch Unterschriften für den Radentscheid in Bayern 
gesammelt. Die Unterschriftensammlung für dieses Volksbegehren 
wird von einem breiten Bündnis organisiert, bei dem auch die Grü-
nen aktiv dabei sind.
Ein herzliches Dankeschön geht an die Polizei für ihre freundliche 
Unterstützung. Dank gilt aber den vielen Helferinnen und Helfern, 
die im Vorfeld organisierten, Schulen und Kitas anschrieben, Plakate 
aufhängten, Presseerklärungen formulierten, Spielzeug für die Ab-
schlussveranstaltung besorgten und vieles mehr. Und natürlich dan-
ken wir allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern mit ihren Kindern.

Unter grüner Flagge: Erster Bürgermeister Thomas Stark als Schirmherr der Kidical Mass 
Demo

Die Forderung der an diesem Wochenende Deutschland- und welt-
weit stattfindenden Kidical Mass Demos ist, dass sich Kinder sicher 
und selbständig zu Fuß und mit dem Rad fortbewegen können. Das 
aktuelle Straßenverkehrsrecht bevorzugt dagegen das Auto. Das 
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muss dringend geändert werden! Wir brauchen ein Straßenverkehrs-
recht, bei dem die ungeschützten Verkehrsteilnehmer*innen Vor-
fahrt haben – insbesondere die Kinder. Davon profitieren wir alle, 
und nur so gelingt die Verkehrswende.
Für ein kinderfreundliches Straßenverkehrsrecht gibt es Forderungen 
an die Bundesregierung und die Länder, aber auch an die Städte und 
Gemeinden. Letztere sollen vor allem ihre Handlungsspielräume aus-
schöpfen und auch schon mal Grauzonen ausnutzen. Zweifellos wur-
de in Poing bereits viel getan, denken wir nur an die Fahrradstraßen. 

Auch wenn wir im Landkreis bereits Vorbildcha-
rakter haben – Luft nach oben ist immer.

Für den Ortsverband Bündnis 90/Die Grünen
Yvonne Großmann
E-Mail: yvonne.grossmann@gruene-poing.de
Tel. 0179/2344876
www.gruene-poing.de

Poings Weg zum Klimaschutz
In der letzten Gemeinderatssitzung ging es hauptsächlich um das 
Thema Klimaschutz. So stellte die Energieagentur Ebersberg/Mün-
chen den Poing betreffenden Teil des digitalen Energienutzungsplans 
(ENP) des Landkreises Ebersberg vor. Die Gemeindeverwaltung prä-
sentierte den Umwelt- und Klimaschutzbericht (UKB) für das Jahr 2020.  
Der ENP gibt einen Überblick über die momentane sowie zukünf-
tige Energiebedarfs- und Energieversorgungssituation. Es werden 
u.a. Energieerzeuger wie Biogas- oder Geothermieanlagen und auch 
PV-Freiflächen identifiziert sowie die Gas-, Fernwärme- und Strom-
netze kartiert. Mittels einer Potenzialanalyse werden dann für jede 
Kommune Themen priorisiert und ein Maßnahmenkatalog entwi-
ckelt, wie die Prüfung einer regenerativen Wärmeversorgung für die 
bislang mit Gas versorgten Wohngebiete W3/W4. 
In der Sitzung wurden die ersten Ergebnisse präsentiert. Bis zur Fer-
tigstellung des Berichtes müssen aber noch genauere Maßnahmen 
ausgearbeitet werden. 
Der UKB listet die vielfältigen Aktivitäten der Gemeinde auf, bei-
spielsweise zu den Themen Radverkehr und Mobilität, aber auch zu 
durchgeführten Projekten und Aktionen (z.B. Umrüstung der Stra-
ßenbeleuchtung auf LED-Technik). 

Stimmen im Gemeinderat sehen Poing „auf dem richtigen Weg“ beim 
Klimaschutz bzw. äußern „wir haben ein Ziel“. 

Ja, Poing ist aktiv und macht etwas zum Thema Umweltschutz. Un-
klar ist uns aber, ob die Maßnahmen der Gemeinde tatsächlich auch 
genügen, um wie im Gemeinderat beschlossen den Energiever-
brauch bis 2030 um 60% zu reduzieren (bezogen auf den Energie-
verbrauch von 2008). Ich würde es momentan so beschreiben: Wir 
sind auf einem Weg, bewegen uns aufgrund des dichten Nebels lang-
sam vorwärts, aber es ist nicht klar, ob wir unseren Zielpunkt über-
haupt erreichen werden. 

Fakt ist, dass es anscheinend keine Daten für 2008 gibt, welche als 
Ausgangsbasis herangezogen werden können, und sich der Gesam-
tenergieverbrauch laut vorliegender Treibhausgasbilanz in den Jah-
ren von 2012 bis 2018 nicht wesentlich verändert hat. Dies gilt auch 
für den Strom- und Wärmeenergieverbrauch. Gespannt sein dürfen 
wir auf die noch ausstehenden Daten für das Jahr 2020. 

Wünschenswert wäre es, ausgehend von einer vorliegenden Daten-
basis, einen Abgleich mit den Zielvorgaben zu machen, das Delta zu 
benennen und darauf basierend Maßnahmen zu entwickeln und zu 
realisieren, um das gesetzte Ziel zu erreichen. 

Dafür ist es nötig, dass Politik, Wirtschaft und 
Konsumenten an einem Strang ziehen. 

Für den Ortsverband Bündnis 90/Die Grünen
Daniel Becker, Gemeinderat  
E-Mail: info@gruene-poing.de 
www.gruene-poing.de

So wertvoll wie Gold – unser Trinkwasser
Ein langer Hitzesommer liegt hinter uns mit Hitzerekorden, histori-
scher Trockenheit durch mangelnden Regen, mit Waldbränden, ver-
siegten Flussläufen und Ernteausfällen. Da stellt sich die Frage, wie 
es um unser Grundwasser und unsere Trinkwasserversorgung steht? 
Mehr als 70 Prozent des deutschen Trinkwassers wird aus Grundwas-
ser gewonnen; Grundwasser ist damit die wichtigste Trinkwasserres-
source unseres Landes. Es ist in verschiedenen Tiefen vorhanden. 
Gem. Statistik des Bayer. Landesamts für Umwelt ist z. B. der Grund-
wasserstand an der Messtelle Poing D 83 auf sehr niedrigem Niveau. 

Station poing D 83
Grundwasserstände der letzten 12 Monate

Situation: sehr niedrig
Grundwasserstand (m ü. NN): 510.47
Grundwasserstand unter Gelände (m): 5,39
Geländehöhe (m ü. NN): 515,86
Letzter Messwert vom 22.09.2022

© Bayerisches Landesamt für Umwelt

Obwohl der Grundwasserspiegel gefallen ist, ist die Situation lt. un-
serem Wasserversorger VEMO noch nicht besorgniserregend. Zwar 
füllen sich die Grundwasserspeicher nur langsam, doch geht man da-
von aus, dass sich durch Niederschläge im Winterhalbjahr wieder ein 
Ausgleich einstellt. Vor allem die Grundwasserkörper nahe der Ober-
fläche erholen sich dann relativ schnell. Bei den tieferen Speichern, 
ab 15 - 20 m, kann die Erholung jedoch Monate oder Jahre dau-
ern! Was bedeutet das nun für unsere Trinkwasserversorgung? Trotz 
der langanhaltenden Dürre ist die Versorgung für die Mitgliedsge-
meinden Pliening, Poing, Vaterstetten, Zorneding, Aschheim (ohne 
Dornach), Feldkirchen und Kirchheim gesichert. Das Trinkwasser 
für unsere Region gewinnt die VEMO aus zwei Brunnen aus rd. 42 m 
Tiefe (ein dritter Brunnen ist in Planung) sowie aus zwei Hochbehäl-
tern. Die Fördermenge liegt bei knapp 5 Mio. m3/Jahr und damit 
bei ca. 129 l pro Kopf/Tag. Dies entspricht etwa dem Durchschnitts-
verbrauch in Deutschland, der in 2021 bei ca. 127 l Kopf/Tag lag (ht-
tps://gku-vemo.de/trinkwasser).

Aber was, wenn auch die Winter weiter zu wenig Niederschlag brin-
gen? Ein Umdenken im Umgang mit Wasser ist unbedingt erfor-
derlich. Wir alle sind aufgefordert sorgfältiger und sparsamer 
mit dieser für uns lebensnotwendigen Ressource umzugehen. 
Mit etwas Achtsamkeit kann jede Menge Wasser gespart werden, 
z. B. Auffangen von Regenwasser, duschen statt baden, Waschwasser 
für Gemüse etc. wiederverwenden, keine tropfenden Wasserhähne, 
Toilettenspülung mit Spartaste. 

Weitere Tipps finden Sie u. a. im Internet, z. 
B. https://nachhaltigkeitsnews.de/checklis-
te-tipps-wassersparen/.

Für die FWG Poing e.V. 
Monika Stübich-Fritsch, Beisitzerin 
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Veranstaltungen am vergangenen Wochenende
In der Dreifachturnhalle fanden die 17. Poinger Modellbahntage 
des Modellbahnclubs Poing statt – eine Augenweide für große und 
kleine Eisenbahn-Fans!

Etwa 80 Radler/innen waren bei der Aktion 
„Kidical Mass – Kinder aufs Rad!“ dabei - mehr 
dazu nächste Woche. 

Für die FWG Poing e.V.
Günter Scherzl, Vorsitzender

Poinger Energievision
Liebe Poingerinnen und Poinger,

der Gemeinderat hat am 11.2.2010 folgenden Beschluss gefasst:

„[…] Der Energieverbrauch (Anm: aller Verbraucher in Poing) wird 
bis 2030 um 60% reduziert, bezogen auf den Energieverbrauch von 
2008, und die verbleibenden 40% mit regenerativen und umwelt-
freundlichen Energieträgern ersetzt.“

Aus den mir vorliegenden Daten, zeige ich ihnen beispielhaft an-
hand von drei kommunalen Gebäuden, wie sich Strom- und Wär-
memengenverbrauch in den letzten zehn Jahren verändert haben:

Diese Gebäude zeigen drei typische Nutzungsarten von gemeinde-
eigenen Liegenschaften
• Büro, 
• Familie und Bildung, 
• Sozialwohnungen.
Sie wurden innerhalb den letzten zehn Jahren z. T. modernisiert und 
wie beim Rathaus die Nutzung verändert (Umbau Wohnungen in Bü-
ros); ebenso wird ab 2020 der „Corona-Effekt“ sichtbar.

Natürlich ist der Trend des Endenergieverbrauchs der kommunalen 
Liegenschaften ähnlich dem aller Poinger Haushalte sowie Bayerns 

und Deutschlands: die Verbräuche können bzw. werden nicht in dem 
Maße reduziert wie es notwendig wäre, um die globalen Klimaziele 
zu erreichen. Dazu sind Einschränkungen und Limitierungen not-
wendig, die wir aktuell noch nicht hinnehmen bzw. uns zutrauen.

Viel näher am Ziel ist die Gemeinde jedoch, was der Anteil verbrauch-
ter Energie aus regenerativen Energieträgern betrifft:

Anteil selbst erzeugter 
Strom mit PV-Anlagen 

Anteil Wärme aus 
Geothermie

2017 13% 34%

2021 39% 65%

Aus unserer Sicht sind nun folgende Schritte notwendig:

• Ausweisung von Konzentrationsflächen für Windräder und 
PV-Freiflächenanlagen im Bürgerdialog

• Berücksichtigung der Sanierung weiterer kommunaler Gebäu-
de im Haushalt 2023 

• Weitere Installation von PV-Anlagen auf eigenen Gebäuden
• Konsequenter Ausbau der Geothermie in bestehende Wohnge-

biete.

Meiner Meinung nach ist Poing Vorbild für die Erzeugung von rege-
nerativen Energien. 

Besonders die Mischung der unterschiedlichen Energieträger (Bio-
gas, Hackschnitzel, PV, Geothermie) und das kontinuierliche Invest-
ment unserer Bürger, Firmen und der Gemeinde ist das Rezept un-
seres Erfolgs. 

Den wichtigsten Beitrag zur Reduzierung des Verbrauchs liefern wir 
alle gemeinsam - vielleicht hilft ihnen dazu ihre eigene Energievi-
sion 2030! 

Für die FWG-Fraktion
Matthias Andres
Gemeinderat 
matthias.andres@fwg-poing.de
http://fwg-poing.de
kontakt@fwg-poing.de
Find us on Facebook and Instagram!

Wie geht es weiter mit dem Klimaschutz 
in Poing?

In seiner zurückliegenden Sitzung hat sich der Gemeinderat mit sei-
nen bisherigen und zukünftigen Maßnahmen zum Klimaschutz be-
fasst. Bekanntlich hat er im Jahr 2010 den Beschluss gefasst, den 
Energieverbrauch in der Gemeinde Poing (private Haushalte, Ge-
werbe, Industrie, Verkehr und gemeindliche Gebäude) bezogen auf 
den Verbrauch von 2008 bis zum Jahr 2030 um 60 % zu reduzieren 
und die verbleibenden 40 % mit regenerativen und umweltfreund-
lichen Energieträgern zu produzieren. 

Die nun vorgestellte Zwischenbilanz ist ernüchternd bis verheerend. 
Den Verbrauch von 2008 hatte die Gemeindeverwaltung, trotz da-
maliger Aufforderungen, gar nicht erst festgestellt. So gibt es offen-
bar ermittelte Werte erst ab dem Jahr 2012. Auf der anderen Seite 
liegen neuere Werte als solche für 2018 bisher nicht vor. Eine Zwi-
schenbilanz ist somit derzeit nur für den Zeitraum 2012 bis 2018 
möglich. In diesen Jahren hat sich der Gesamtenergieverbrauch in 
Poing (Heizwärmeverbrauch, Stromverbrauch und Verkehr) prak-
tisch nicht verändert, eher sogar leicht erhöht. Von dem großspuri-
gen Ziel aus dem Jahr 2010 ist man also weit entfernt.
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In der Sitzung wurden von der Verwaltung die Maßnahmen vorge-
stellt, die in den letzten Jahren zum Umwelt- und Klimaschutz be-
schlossen und getroffen worden sind. Einige PV-Anlagen, Förde-
rung des Radverkehrs, gemeindliches Lastenrad, Umrüstung auf 
stromsparende Straßenbeleuchtung, Klimathon sind nützlich, nett 
und erfreulich, sie haben aber nichts geändert am Energieverbrauch, 
der im Verkehr, in den privaten Haushalten und in den Gewerbebe-
trieben praktisch gleich geblieben ist.
 
Anstatt immer wieder zu behaupten, man sei auf dem richtigen Weg, 
sollte man in Gemeinderat und Verwaltung überlegen, wie man dem 
Ziel tatsächlich näher kommen kann oder man sollte einfach sagen, 
dass dieses Ziel nicht zu erreichen ist.

Wolfgang Spieth
Gemeinderat

Notrufe 

Polizei  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  110
Feuerwehr  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 112 
Rettungsdienst  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 112 
Giftnotruf  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  0 89 / 1 92 40 
Polizeiinspektion Poing  . . . . . . . . . . . . . . . .  0 81 21 / 99 17-0 
Gaswache  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0 89 / 15 30 16

Öffnungszeiten und wichtige Rufnummern finden 
Sie auf S. 42/43.

Informationen aus dem Seniorenbüro
der Gemeinde Poing im Bürgerhaus

Wir sind für Sie da!
(vs, bach) Das Team Seniorenarbeit ist nun wieder verstärkt im 
Gemeindegebiet für unsere älteren Bürger/innen unterwegs bzw. 
organisiert Veranstaltungen. 

Die Sprechstunden im Seniorenbüro 
im Bürgerhaus finden aktuell an fol-
genden Tagen

Dienstag:  von 9.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag:  von 14.00 – 16.00 Uhr
sowie nach Vereinbarung statt.

Sie können uns gerne auf den AB sprechen, wir rufen dann umge-
hend zurück. Selbstverständlich sind auch Gespräche im Rahmen 
eines Hausbesuches möglich.

Wir bieten Ihnen Information bzw. Beratung zu verschiedenen 
Themen an, wie z. B.:
• Möglichkeiten der häuslichen Versorgung
• Pflegeversicherung 
• Schwerbehindertenausweis
• Hilfsmittelversorgung
• Zuzahlungsbefreiung bei der gesetzlichen Krankenversicherung
• Unterstützungsmöglichkeiten für pflegende Angehörige
• Informationen über die gesetzliche Betreuung
• Seniorengerechte Wohnraumanpassung

• Vermittlung an weiterführende Organisationen, Fachberatungen 
Einrichtungen und Dienste.

• Beantragung des Landespflegegeldes

Scheuen Sie sich bitte nicht, bei Versorgungsproblemen (z.B. Ein-
kauf ) mit uns Kontakt aufzunehmen. Wir suchen dann gemeinsam 
mit Ihnen nach individuellen Lösungsmöglichkeiten. 

Der Treffpunkt in der Anzinger Straße 1 
ist mittwochs wieder geöffnet! 

(vs, bach) Wir freuen uns, dass nun wieder in den gemeindlichen 
Räumen in der Anzinger Straße 1 Seniorennachmittage angeboten 
werden können. 
Das Team Seniorenarbeit übernimmt vorerst die Organisation. 
Jeden Mittwoch von 14.00-16.00 Uhr  
ist der Treffpunkt wieder für Sie 
geöffnet. 
Es erwartet Sie ein bunter Mix aus 
geselligem Beisammensein bei 
Kaffee und Kuchen, Gesellschafts-
spielen und interessanten Vor-
trägen. 

Damit Sie wissen, welche Veranstaltungen das Team Seniorenarbeit 
durchführt bzw. in Kooperation organisiert, haben wir eine Über-
sicht für Sie erstellt:

Datum Uhrzeit Veranstaltung

Mittwoch 
28.09.2022

14.00-16.00 Uhr Seniorennachmittag 
Anzinger Straße 1  
mit Filmvorführung

Dienstag 
04.10.22

14.00-15.30 Uhr Boule-Turnier auf dem Spiel-
feld 
am Marktplatz

Mittwoch 
05.10.22

14.00-16.00 Uhr Seniorennachmittag 
Anzinger Straße 1

Mittwoch 
12.10.22

14.00-16.00 Uhr Anzinger Straße 1 
Seniorennachmittag

Montag 
17.10.22

14.00- 15.30 Anzinger Straße 1,  
Vortrag zum Thema: 
„Vorsorge bei Alter, Unfall und 
Krankheit“ in Kooperation mit 
dem Sozialverband VdK Bay-
ern e.V. , Ortsverband Poing 
und der Betreuungsstelle im 
LRA Ebersberg 

Mittwoch 
19.10.22

14.00-16.00 Uhr Seniorennachmittag 
Anzinger Straße 1 
mit Vortrag „Knochenstark“ –
Ernährung für starke Knochen  
in Kooperation mit dem Amt 
für Ernährung, Landwirtschaft 
und Forsten Ebersberg-Erding

Mittwoch 
26.10.22

14.00-16.00 Uhr Seniorennachmittag 
Anzinger Straße 1 mit Filmvor-
führung

Donners-
tag 
27.10.22 

14.00-17.00 Uhr „Offener Treff“ im Café vom 
Familienzentrum im Bürger-
haus in Kooperation mit dem 
Familienzentrum Poing e.V., 
wieder mit Musik

 
Bitte die aktuell geltenden Hygienevorschriften beachten!
 
Ihr Team Seniorenarbeit 
Volker Sterker:  Tel. 08121/ 9794 -440 
Kerstin Bachmann: Tel. 08121/ 9794 -441 
E- Mail: senioren@poing.de  
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• Vermittlung von geeigneten Hilfen zur Bewältigung des Alltags 
• Informationen zum Thema Vorsorgevollmacht und Patienten-

verfügung 

Im Beratungsgespräch können wir Ihren Bedarf eruieren und Sie zu 
Ihrer persönlichen Situation bestmöglich informieren. 
Ab sofort ist unser Mittagstisch wieder geöffnet! Natürlich un-
ter Berücksichtigung aller Hygieneauflagen. Wir freuen uns auf 
Ihre Anmeldung unter: 08121/256 256.

Carmen Stöckl, Leitung BW/BWzH

Wandergruppe

Liebe Wanderfreunde,

Im Herbst habe ich eine kleine Bergwanderung vorbereitet.

Wir wandern: Von Kolchel am See zum Stutzenstein 
Termin:  Freitag, 30.09.2022 
Treffpunkt: 08:30 Uhr, Parkplatz am Hanslbrunn 
Abfahrt:  08:45 Uhr

Wir fahren mit dem Auto, ca. 85 km, nach Kochel am See und par-
ken am See.

Unser Wanderweg führt uns erst durch den Ort zum Tiroler Kreuz 
und anschließend zum Lainbach. Diesem folgen wir bis zum Unte-
ren Lainbach Wasserfall. Weiter führt der Weg durch den Saulachgra-
ben und haben dann noch ca. 100 Hm zum Stutzenstein. Auf unse-
rem Weg gibt es keine Einkehr. Bitte nehmt eine kleine Brotzeit mit 
und auch genügend zu Trinken. 
Der Rückweg führt über den Kalmbach zurück in den Ort. Hier ma-
chen wir in den Kochler Stuben unsere große Essenspause. 
Vom Gasthaus zum Parkplatz haben wir nur noch 1 km zu wandern.

Allgemeine Informationen:
Unser Wanderweg beträgt ca. 10 km. 
Wir haben ca. 300 Hm zu erklimmen.
Wege-Verhältnisse: Ortsstraßen, Waldpfade. Am Gipfel ist es felsig.
Ich rechne mit ca. 3 ¼ Std. reine Geh-Zeit für diese Wanderung.
Zieladresse für’s Navi: Trimini Str., 82431 Kochel am See

Organisation und Begleitung sind ehrenamtlich und für die Teilneh-
mer kostenfrei. 
Die Teilnahme erfolgt auf eigene Verantwortung.
Bei zweifelhaftem Wetter oder sonstigen Fragen bin ich unter  
0176-20817647 am Telefon zu erreichen. 
Email: wanderhans.poing@gmx.de

Euer Organisator und Begleiter
Wander-Hans Hoesch

Konzertgruppe

Die Verteilung der Karten für die Generalproben findet am 
Donnerstag,  den 29.09.2022, 15 Uhr, in der AWO Stube in der 
Postr.4,statt.

Ein Abo kostet 78 €. Bitte bringen Sie das Geld passend mit.
Sollte jemand verhindert sein diesen Termin wahrzunehmen, mel-
den Sie sich bitte bei mir oder bitten Sie bekannte Konzertfreunde 
die Karten mitzubringen.

Karin Mattick 
Tel.08121/81 728 

Handarbeitskreis

Wer sind wir?
Wir treffen uns jeden Donnerstag von 9 bis 11 Uhr in der Evangeli-
schen Kirche zum Entspannen und Gedanken austauschen, Stricken, 
Häkeln, Sticken und Basteln. Das dafür benötigte Material stammt 
aus Spenden. 
Wenn auch Sie gerne handarbeiten, sind Sie herzlich zum Mitma-
chen eingeladen!

Seniorentanz

Dienstag, 4.10., 15 – 16.30 Uhr im Festsaal (UG) der Christuskirche. 
Mit Nani Gramich, Tel.: 08083/15 11 oder nanigramich@yahoo.de. 
Unkostenbeitrag 5€ (90 Min.), eine Schnupperstunde ist kostenlos. 
Wir freuen uns über jede(n), die/der mittanzt!

Seniorennachmittag

Montag, 17.10., 14.30 Uhr im Gemeindesaal. Herr Oberberger wird 
einen Dia-Vortrag über seine Marokko-Reise halten – los es geht es 
mit Kaffee und Kuchen, herzliche Einladung an alle Interessierten!

Ernte Dank
Ein Fest für die Sinne

Wir, der Handarbeitskreis haben vorgesorgt. Aus obst verschiedener
Gärten Marmelade gekocht, aus wilden Sträuchern Beeren gepflückt 
und Säfte für die Winterzeit gemacht.
Das Ergebnis bieten wir gegen eine Spende am 2.10.2022 nach dem 
Gottesdienst in der Christus Kirche an.

Beratungsstelle für Senioren 

In der Corona-Krise ist der Alltag für uns alle eine Herausforderung, 
deshalb möchten wir Sie, so gut es geht, unterstützen. 

Senioren, die aufgrund gesundheitlicher Probleme ihre Wohnung 
nicht verlassen können und Hilfe benötigen, können sich unter fol-
gender Telefonnummer melden: 
08121/256 256 Pflegestern Beratungsstelle 
(Montag, Mittwoch und Freitag von 9:30 Uhr – 12:30) 
Wir organisieren für Sie: 
• Einkaufsservice (Lebensmittel werden an der Tür abgeliefert) 
• Besorgung von Medikamenten 
• Individuelle Hilfen 

Die Beratung für Senioren und deren Angehörige kann ab so-
fort wieder persönlich stattfinden. Unter Einhaltung der Hygie-
neregeln (Mund-Nasenschutz, Abstand, nicht mehr als 2 Perso-
nen) sind wir gerne für Sie da! Rufen Sie uns an und wir verein-
baren einen zeitnahen Termin.

Sie möchten wissen, welche Unterstützung Sie und Ihre Ange-
hörigen bekommen können: 
• Im Alter 
• Bei Krankheit oder Behinderung 
• Bei Pflegebedürftigkeit 
• Beratung zu Leistungen der Pflegeversicherung 
• Beratung zu Möglichkeiten der pflegerischen Versorgung (auch 

im häuslichen Umfeld) 
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Nicht vergessen:

Morgen (Donnerstag) geht´s zum Blautopf. Abfahrt um 8.30h am 
Rathaus, um 8.45 h am Seniorenzentrum in der Marktstrasse. Wir 
wünschen eine gute Fahrt und gutes Wetter!

Spaziergang

Der nächste Spaziergang findet statt am Dienstag, den 4. Okto-
ber 2022. Gestartet wird um 15 Uhr am Bücherhäusl und es geht 
diesmal hinter dem Sportplatz, an den Parzellengärten vorbei, nach 
Ottersberg und von dort über den Langhof wieder zurück nach 
Poing.
(Das war ein Vorschlag der Wanderdamen vom letzten Spaziergang.)
Wer Lust hat mitzugehen, ist herzlich eingeladen. 
Treffpunkt um 15.00 h am Bücherhäusl am Marktplatz. 
Ingeborg Kanacher

Zu Ihrem Recht kommen – wir sind für Sie da!

Der VdK hilft seinen Mitgliedern bei Fragen zu Rente, Pflege, Behin-
derung, Hartz IV, etc. Bei Bedarf vermitteln wir Sie zur kompetenten 
Sozialrechtsberatung des VdK im Landkreis Ebersberg. Sprechen Sie 
uns an oder schicken eine E-Mail, eine individuelle Beratung ist auf 
Anfrage immer möglich. 
Eine regelmäßige Sprechstunde findet aktuell nicht statt.

Sie erreichen uns:
Pit Stöckl, 1. Vorsitzender, 08121/80 750, pit_stoeckl@yahoo.de 
Maria Boge-Diecker, stellvertretende Vorsitzende, 0151/20 10 85 98, 
m.boge@diecker.de
Bärbel Zapf, Frauenbetreuerin, 08121/77 308, baerbel.zapf@gmx.de 
Peter Keegan, für unsere ausländischen Mitglieder, 08121/81714, 
keegan@gmx.net
Markus Ulrich, für unsere berufstätigen Mitglieder mit Behinderung 
Tel. 08121/76 07 215 (ab 17.00 Uhr)

Maria Boge-Diecker

Bürozeiten: 
Poing: Mo + Do 9.00-12.00 Uhr, Di 17.00-19.00 Uhr
Hauptgeschäftsstelle Vaterstetten: Mo - Fr 9.00-12.00 Uhr,
Mo - Do 16.00-19.00 Uhr
Tel.: 081 06/35 90-35, Fax -16
E-Mail: service@vhs-vaterstetten.de

Kurse, mit freien Plätzen, die bereits begonnen

Montags:
Fit bleiben im Winter – Männersache! (O1528) 20.00-21.00 Uhr

Dienstags:
Barre – Das Workout an der Ballettstange (O1502) 10.00-11.00 Uhr
Rücken / Kraft / Beweglichkeit (O1478) 19.15-20.15 Uhr
Online Wirbelsäulen- und Ausgleichsgymnastik (O1413V) 20.30-
21.30 Uhr

Mittwochs:
Rückenbewegung (O1447) 9.45-10.45 Uhr
Lust auf Kultur? (O3130) 19.30-21.45 Uhr
Fit bleiben im Winter – Männersache! (O1529) 20.00-21.00 Uhr

Donnerstags:
Pilates flow (O1367) 19.00-20.00 Uhr
Fit-Mix (O1519) 19.00-20.00 Uhr

Bei späteren Einstieg wird die Kursgebühr angepasst!

Kurse mit freien Plätzen mit Kursstart 
diese Woche

Montags:
Spanisch A2 (O7417) 11.00-12.30 Uhr
Step Aerobic (O1531) 17.45-18.45 Uhr 
Italienisch B2 Online (O7038V) 18.15-19.45 Uhr
Italienisch B1 Online (O7039V) 20.00-21.30 Uhr

Dienstags:
Italienisch A2 Online (O7033V) 10.40-12.10 Uhr
Yoga-Moon-Hatha (O1153) 20.15-21.45 Uhr

Mittwochs:
Nähkurs (O9329) 9.00-11.30 Uhr
Easy-Fit-Dance (O1538) 16.45-17.45 Uhr
Malen mit Acryl! (O8165) 19.30-22.00 Uhr
Zumba (1545) 20.15-21.15 Uhr
Japanisch A1 Online (O7074V) 20.00-21.30 Uhr
Yoga – ein Weg zur Entspannung (O1134) 17.20-18.50 Uhr in 
Landsham

Donnerstags:
Experimentieren in Pastell (O8145B) 15.30-18.00 Uhr
Bodystyling (O1515) 19.00-20.00 Uhr
Yoga – ein Weg zur Entspannung (O1136) 19.15-20.45 Uhr in Anzing
Freitags:
Die neue Pfarrkirche in Poing – ein Werk des Architekturbüros Meck 
(O4214) am 30.9., 15.00-16.00 Uhr
Yoga für Schwangere (O1178A) 17.00-18.30 Uhr

Kurse mit freien Plätzen mit Kursstart 
nächste Woche

Dienstags:
Fasziengymnastik (O1395) 18.00-19.00 Uhr

Mittwochs:
Nähkurs (O9329) 9.00-11.30 Uhr
Englisch B2 (O7135) 9.00-10.30 Uhr
Meditation als Insel der Ruhe (O1286) 18.00-19.30 Uhr
Englisch B1.2 (O7114) 18.00-19.30 Uhr
Englisch B1.2 (O7118) 19.30-21.00 Uhr

Donnerstag:
Yoga – ein Weg zur Entspannung (O1138) 18.00-19.30 Uhr
Englisch B1/B2 (O7133) 19.00-20.30 Uhr

Freitags:
Yoga – ein Weg zur Entspannung (O1140) Barth, 18.00-19.30 Uhr

Vorschau:
Vernissage: Experimentieren in Pastell (O8145A) am 7.10. 19.00-21.00 
Uhr
Ukrainische Sprache & Kultur (O7570) ab 22.10., 10.00-12.00 Uhr

Für das VHS-Team
Barbara Ehrenstorfer
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Seerosenstraße 15, 85586 Poing (Haus 3)

Erster Ausflug der neuen SchuWiDu

Bereits am 12. September war es 
für die neuen Kinder der „Schulkind 
wirst du“– Gruppen - kurz SchuWi-
Du - des Familienzentrums so weit: 
Der erste große Ausflug stand auf 
dem Ferienprogramm. Beide Grup-
pen sowohl die gelbe als auch die 
orange und sogar der Hort waren 
unterwegs zum Tierpark Hellab-
runn. 

Dabei war der Weg hin zum Tier-
park für die neuen Kinder schon 
ein Highlight. Von Poing aus ging 
es mit der S-Bahn in Richtung Mün-
chen und dort mit der U-Bahn wei-

ter nach Hellabrunn. Die Züge und Bahnen wurden von den Kindern 
dabei mit großen Augen bestaunt und genaustens unter die Lupe 
genommen. Angekommen im Tierpark stärkten sich die Kinder erst 
einmal mit einer ordentlichen Brotzeit von zu Hause. Mit neuen Kräf-
ten machten wir uns dann auf den Weg, die Tiere zu besuchen und 
Neues über sie herauszufinden.
Auf unserer Entdeckungstour sahen wir die großen Babygiraffen mit 
ihren noch größeren Eltern; wir sahen Kamele und Nilpferde, die Eis-
bären und die Pinguine. Auch kleinere Tiere wie Wildschweine und 
Erdmännchen konnten die Kinder bestaunen. Während wir von Tier-
gehege zu Tiergehege zogen, stellte sich schnell heraus, wie viele 
Tierprofis unter den Kindern waren. Sie erklärten sich gegenseitig Be-
sonderheiten und Eigenschaften der Tiere, was den Ausflug zu einem 
gemeinsamen Lernen miteinander und auch voneinander machte.
Gegen Ende unseres Ausfluges überquerten wir noch die wackeli-
ge Hängebrücke und machten am großen Spielplatz noch einmal 
eine Pause. Dort konnten die Kinder sich noch einmal austoben und 
spielen, bevor es wieder hieß: „S2 München Richtung Erding, bitte 
einsteigen“

Johanna Stoffl für das Redaktionsteam KiTa FAZ

Ausflug zu Marys Bauernhof       

Zum Auftakt unseres Projekts 
„Bauernhof“ fuhr die Kinder-
garten-Löwengruppe des 
Kinderland Fresiengasse am 
15.09.2022 mit dem Bus nach 
Neufarn, um dort unsere „Mon-
tags-Kollegin“ Mary auf ihrem 
Bauernhof zu besuchen.

Schon auf dem Hinweg konn-
ten wir beim Umsteigen am 
Pferdehof in Angelbrechting 
Pferde beobachten und sogar 
eines mit Namen Felix strei-
cheln und füttern.

Auf Marys Hof dann wurden  Kälbchen und Kühe aller Größen und 
Altersstufen beobachtet, gestreichelt und mit Heu gefüttert. So ein 
Tier ist ganz schön groß, wenn man direkt davor steht und die Zun-

ge erstaunlich lang und rau! Und ein Kuhstall hat natürlich auch sei-
nen eigenen Geruch.

Vielen Dank, Mary, dass du uns diese vielfältigen Eindrücke vermit-
telt hast!

Team Löwengruppe
Kindergarten Fresiengasse

Riesengroße Bastelspende         

Acrylfarben, Fingerfarben, 
Glitzerfarben, Zeichenkreide, 
Pinsel, Leinwände und noch 
anderen Bastel- und Künst-
lerbedarf hat das Kinderhaus 
Sudetenstraße  vom BayWa 
Bau- und Gartenmarkt in Poing 
spendiert bekommen. Markt-
leiter Mirko Klein persönlich 
überreichte die Schätze der 
mit dem Kinderland-Lasten-
fahrrad angereisten Kinder-

haus-Delegation rund um die Kinderhausleitungen Bastian Ober 
und Claudia Barth. Das war wie Weihnachten und Geburtstag zusam-
men, Kinder und Team kamen aus dem Staunen nicht mehr heraus! 

Zurück in der Einrichtung wurde alles ausgepackt und sortiert. Ers-
te Projektpläne werden bereits geschmiedet und ganz sicher müs-
sen die Sachen nicht lange darauf warten, von den mehr als aktu-
ell 140 betreuten Kindern für die Kreation zauberhaufter Kunstwer-
ke verwendet zu werden. 

Ein riesengroßes, herzliches Dankeschön an Herrn Klein vom BayWa 
Bau- und Gartenmarkt in Poing!

Simone Klein
Kinderland PLUS gGmbH

Spazierengehen 
mit Bjarki                                          

Die Kinder des Kindergarten kleine 
Hände- große Taten haben seit die-
sem Kindergartenjahr die Möglich-
keit, mit Kindergartenhund Bjarki in 
Kleingruppen spazieren gehen. Die-
ses Zuckerl bekommen die Kinder in 
diesem Jahr auch in Form von einem 
Gutschein zu ihrem Geburtstagsge-
schenk. Zwei bis drei Kinder ziehen 
dann mit Bjarki und Daniela um den 
Kindergarten herum. Jedes Kind hat 

zudem seine eigene Leine, um Bjarki festzuhalten. Die Leinen der 
Kinder sind dabei am hinteren Teil des Hundegeschirrs und Dani-
elas Leine am Vorderen befestigt. 

Daniela Märkl 
Fachkraft für Tiergestützte Pädagogik Team Kindergarten

Kinderland Campus: Neue Angebote

Der Kinderland Campus, unser Kinderland-eigenes Bildungszentrum 
für unsere Pädagog*innen sowie Ort zum Lernen und Netzwerken, 
ist mit viel Elan und großen Plänen in das neue Kita-Jahr gestartet.
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Neben den gesetzlich vorgeschriebenen Fortbildungen wie Brand-
schutz, Sicherheitsschulungen und 1.Hilfe-Kurse wird es im Herbst 
eine Fortbildung zum Thema „Bildungsräume“ geben – wie wird aus 
einem Kita-Raum ein Ort mit ausreichend Platz für Bewegung, für 
vielfältige individuelle Lernprozesse, aber auch für Rückzug und Ge-
borgenheit.

Anfang 2023 werden wir mit einer Leitungsqualifizierung starten, 
in der unsere Leitungen für die anspruchsvollen Aufgaben der Lei-
tungsposition befähigt werden. Außerdem wird es eine Qualifizie-
rungsmaßnahme für Ergänzungskräfte geben, die dem neuen Maß-
nahmenkatalog der bayerischen Regierung zur Gewinnung von 
Fachkräften entspringt und ebenfalls intern von einer unserer Fach-
beratungen durchgeführt wird. 

Wir freuen uns auf viel Input, viel neues Wissen und auf viel Aus-
tausch unter den Kolleg*innen! 

Angela Marella
Campus Leitung Kinderland PLUS gGmbH

Poinger Wochenmarkt 

Jeden Freitag von 10 bis 18 Uhr am Marktplatz – neue 
Ortsmitte.  „Hier gibt‘s Frische ganz persönlich“.

Der Wochenmarkt zeichnet sich durch ein umfangreiches  
Angebot an frischer Ware und Qualität aus. Das Sortiment 

reicht von Obst, Gemüse, Fleisch, Wurst, Käse, Geflügel, Eier, 
Brot- und Backwaren, mediterrane Spezialitäten, Imbiss,  
Getränke, Honig, alles auch in BIO-Qualität (ab 13 Uhr)

sowie andere Warenangebote wie Textilien etc.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

150+2 Jahre Feuerwehr Poing /  
Südtiroler Abend

Endlich ist es soweit!  Wir feiern “150+²  Jahre Freiwillige Feuer-
wehr Poing”
Die geplanten Feierlichkeiten finden wie folgt statt:
Samstag, den 08.10.2022 ab 18.00 Uhr, Südtiroler Abend
• Wir servieren leckere Spezialitäten aus Südtirol
• Es spielen die “Lustigen Finsinga”
• Tischreservierungen möglich unter Tel. 08121/772686 oder 

feuerwehrverein.poing@web.de

und am
Sonntag, den 09.10.2022- 150+2 Jahr Feier
• 08:00 Uhr Frühschoppen
• 10:30 Uhr Frestgottesdienst
• 12:00 Uhr Mittagstisch, 

Tag der offenen Tür mit Fahrzeugschau
• 14:00 Uhr Kaffee + Kuchen
 
Die Vorstandschaft
Freiwillige Feuerwehr Poing e.V.

Werte Kameraden,
 
nach 2 Jahren findet nun endlich wieder unser Südtiroler Abend so-

wie unsere 150+2 Jahre Feier statt.
Hierfür brauchen wir noch den ein oder anderen Kuchen und somit 
Eure Unterstützung beim Backen derselbigen.
 
Für den Südtiroler Abend werden 3 Kuchen/Torten und für den Tag 
der offenen Tür werden 20 Kuchen/Torten benötigt. Bitte gebt eine 
kurze Rückmeldung an Werner (werner.lawes@t-online.de), wer für 
welchen Tag eine Kuchen/Torte machen kann und um welchen es 
sich handelt.
 
Für den Südtiroler Abend benötigen wir von Euch allen entspre-
chende Unterstützung.
 
Es hängen ab 22.09. die diversen Arbeitspläne für den Südtiroler 
Abend aus und wir bitten Euch, dass ihr Euch zahlreich eintragt, da 
wir jede helfende Hand brauchen.
 
MKG 
 
Die Vorstandschaft
Freiwillige Feuerwehr Poing e.V.
 
Michaela Rupieper
Schriftführerin
Freiwillige Feuerwehr Poing e.V.
 

Liebe Bürgerinnen und Bürger, liebe Mitglieder und Ehrenamtliche,

der Verein Familienzentrum Poing hat in den vergangenen 12 Mona-
ten in einem intensiven Projekt eine Neuausrichtung und Zukunfts-
sicherung für den Verein erarbeitet. In Newslettern haben wir über 
die Fortschritte informiert.

Wir haben den Verein mit den Fachabteilungen Kindertagesstätten 
und den Standort in der Bürgerstr.1 klar definiert.
Der Standort in der Bürgerstr. 1 hat einen neuen Namen bekommen.

Zentrum in der Mitte (ZiM)
Das Zentrum in der Mitte als ein Standbein des Vereins 
Familienzentrum.

Das Zentrum in der Mitte versteht sich als moderner Dorfbrunnen 
der gemeinsamen Orte der Vielfalt, Bildung, Beratung und des Zu-
sammenhalts aller Generationen bietet.

Wir haben die neue Stelle einer hauptamtlichen Geschäftsleitung 
für das Zentrum in der Mitte geschaffen. 

Die Kindertagesstätten des Vereins Familienzentrum Poing wer-
den von unserer Geschäftsleitung Frau Kastner verantwortlich ge-
führt. Die Fachabteilung Zentrum in der Mitte hat jetzt auch eine 
hauptamtliche Leitung und komplettiert damit die Führungsebene. 
Der Vorstand des Vereins wird in Zukunft als Kuratorium die Belan-
ge des Vereins verantworten.

Silvie Schramm wird ab dem 01.10.2022 die 
Geschäftsleitung des Zentrums in der Mit-
te in der Bürgerstr.1 übernehmen und wird 
entsprechend der neuen Rolle die strategi-
sche wie auch die operative 
Leitung übernehmen.

Im Newsletter 04 haben wir einen kurzen 
Steckbrief von Frau Schramm angehängt, 
der Ihnen einen ersten Eindruck vermittelt. Frau Schramm freut sich 
im Rahmen ihrer Tätigkeit auf ein Kennenlernen mit Ihnen. Wir freu-
en uns auf eine gute Zusammenarbeit.
In diesem Projekt haben wir wichtige strategische Neuerungen für 
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den Verein erarbeitet, um auch in Zukunft mit unseren vielfältigen 
Angeboten und Offenen Treffs für Sie da zu sein.
Auf unserer Homepage können Sie im aktuellen Newsletter 04 die 
ausführlichen Projektfortschritte nachlesen.

Miniclub
Der Miniclub ist gestartet und die ersten Herbstbilder wurden von 
den kleinen Künstlern entworfen. 

Jaqueline Orterer für den Miniclub

Newsletter 04

Für den Vorstand 
Susanne Knott
1. Vorsitzende

NICHT EGAL – Christian Springer 

Endlich, nach zwei Jahren warten 
und verschieben wird er wahr: 
unser Kabarettabend mit Chris-
tian Springer

Zu seinem Programm schreibt 
Christian Springer: 
Ich bin bekennender Nichtrad-
fahrer. Das ist nicht wichtig für 
das Programm. 
Obwohl. Wer teilt die Welt ei-
gentlich morgens immer ein in: 
wichtig und nicht wichtig? Und 
abends steigt die ganze Welt un-

zufrieden ins Bett, weil es so viel Grausiges gibt, weil es so viele Trot-
tel gibt, und weil es so viele gibt, die behaupten, sie wissen wie es 
geht. Die Klugscheisser dieser Welt wissen immer, wo der Hammer 
hängt und was effektiv ist. Ich weiß meistens nicht, wo mein Hammer 
liegt, geschweige denn der dazugehörige Nagel. Das ist nun wirk-
lich egal. Aber da draußen gibt es Dinge, die sind eben nicht egal. 
Und darüber erzähle ich. Im besten Fall in einer Mischung aus Fein-
heit und Bosheit. Und wenn es gar nicht mehr auszuhalten ist, muss 
die sprachliche Keule her. Ich mische mich gerne ein in das, was ge-
schieht. Wenn jemand schreibt: „Das, was Christian Springer unter Ka-
barett versteht, geht meilenweit über das gesprochene Wort hinaus. 
Denn er steckt selbst mittendrin im Geschehen und gilt als der enga-
gierteste deutsche Kabarettist.“ Dann lese ich das gern. Aber so hat 
das noch niemand geschrieben. Egal? Nicht egal? Ich habe meinen 
Bühnenberuf gestartet als kleiner Sänger im Kinderchor der Münch-
ner Oper. Seitdem weiß ich, das wir einen enormen Vorteil haben ge-

genüber den meisten Menschen auf dieser Erde. Denn die haben kei-
ne Oper, auch keinen Chor. Meistens gar nichts. Und das ist viel zu 
oft egal. Ist es nicht. Mir nicht. Auch darum geht’s im aktuellen Pro-
gramm. Und wenn ich groß bin, werde ich Influencer.

Das Kabarettabend am 16.10.22 beginnt um 18.00 Uhr und fin-
det wie gewohnt in der Aula der Anni-Pickert-Grund-und-Mittel-
schule statt. 

Start des Kartenvorverkaufs
Am Samstag, den 01. Oktober 2022 startet der Kartenvorverkauf 
von 10-12 Uhr in der Aula der Anni-Pickert-Grund-und-Mittelschule. 
Danach gibt es die Karten ab Dienstag, den 04. Oktober im Buch-
laden Poing zu den Öffnungszeiten, oder Sie reservieren Ihre Kar-
ten telefonisch. Dies ist ebenfalls ab dem 04. Oktober möglich un-
ter 08121/71 610, bei Familie Gütlich. 

Herzliche Grüße, 
Cornelia Gütlich, 1. Vorsitzende                                     

2 Wochenenden – 2 Ausstellungen – 1 Verein

Liebe Leserinnen und Leser,

vergangenes Wochenende durften wir nach 4 Jahren wieder unse-
re Poinger Modellbahntage stattfinden lassen. Wir bedanken uns 
bei allen Besuchern, den Gastausstellern, unserer Sponsoren, den 
poingern Vereinen, welche uns am Freitag ihre Hallenzeiten für den 
Aufbau zur Verfügung stellten sowie der Gemeindeverwaltung und 
Baubetriebshof Poing, Ein ganz besonderer Dank an die Gemeinde 
Poing und persönlich an Bürgermeister, Herr Stark für den Erlass der 
Hallenmiete im Rahmen des Corona-Hilfsfonds für Vereine. Kommen-
des Wochenende, 01.+02, Oktober haben wir einen Gastauftritt im 
MVG Museum. Dort werden wir wieder zwischen alten Straßenbah-
nen unsere Modellbahn aufbauen und vor Publikum präsentieren. 
Die Modellbahnfreunde der MVG und selbstverständlich auch wir,
freuen uns auf neue und alte Gesichter aus Poing.

Martin Engelhard
Schriftführer Modellbahnclub Poing. e. V.
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www.mbc-poing.de

Sieben auf einen Streich
Nein, es geht nicht um das tapfere Schneiderlein, sondern um 
Carsharing. Unter dem Titel „Sieben auf einen Streich – wie Carsha-
ring mehr Platz zum Leben schafft“ fand am letzten Dienstag im Rah-
men der Europäischen Mobilitätswoche eine Info-Aktion zur Mobili-
tät der Zukunft auf dem Marienplatz in Ebersberg statt. Der Titel be-
zieht sich darauf, dass 1 aktiv genutztes Carsharing-Fahrzeug 7 (oder 
sogar mehr) Fahrzeuge im Alltag ersetzt. Deshalb wurden symbo-
lisch auf dem Marienplatz in Ebersberg 8 Parkplätze gesperrt – ei-
ner für das Carsharing-Auto und die anderen sieben für die, die da-
durch frei würden für andere Zwecke, wie Gehwege, Grünflächen, 
Sitzbänke oder ähnliches. 
Das Event wurde von der Projektgruppe „Flächendeckendes Carsha-
ring im Landkreis Ebersberg“ organisiert. Natürlich lagen dort auch 
die Flyer von unserem Verein aus. 
Informationen zum Carsharing in Poing gibt es auch bei Yvonne 
Großmann, Kontakt siehe unten. Für Bilder unserer Fahrzeuge sowie 
einen kleinen Image-Film zum Carsharing im Landkreis Ebersberg 
besuchen Sie bitte unsere Homepage: www.carsharing-poing.de.

Yvonne Großmann
Tel.: 0179/23 44 876
Mail: yvonne@d-grossmann.com

Besuch der Moschee in Markt Schwaben

Auch in diesem Jahr lädt die Aktionsgruppe Respekt@Poing am Tag 
der Deutschen Einheit wieder herzlich zu einer Radltour ein. Dieses 

Mal ist unser Ziel die einzige Moschee im Landkreis Ebersberg in 
Markt Schwaben, gleich neben dem Bahnhof. Der 3. Oktober ist näm-
lich zugleich auch der Tag der offenen Moschee. Er geht auf eine Ini-
tiative des Zentralrats der Muslime in Deutschland zurück und exis-
tiert seit 26 Jahren. Der Termin wurde bewusst gewählt. Der Zentral-
rat will damit das Selbstverständnis der Muslime betonen, die sich 
als integraler Bestandteil des wiedervereinigten Deutschlands anse-
hen, und zugleich die Verbundenheit mit allen nicht-muslimischen 
Bewohnern Deutschlands zum Ausdruck bringen. 

Wir möchten uns die Moschee und die dazugehörenden Räumlich-
keiten ansehen und die „Türkisch islamische Gemeinschaft Markt 
Schwaben“ näher kennenlernen. Der Verein feierte bereits sein 
25-jähriges Jubiläum und gehört zum DITIB-Dachverband. Viele 
Poinger Muslime gehen hier regelmäßig zum Gebet und pflegen 
enge Beziehungen zu den Markt Schwabener Nachbarn. Die Mo-
schee bildet ein kulturelles Zentrum der Muslime im Landkreis, da-
bei zählt neben der Pflege des Glaubens und der Kultur auch die Völ-
kerverständigung zu den Vereinszielen. 

Treff ist am Montag, den 3.10.2022, um 13.30 Uhr am Max-Mann-
heimer-Bürgerhaus in der Bürgerstraße 1 in Poing. Von dort fah-
ren wir in gemäßigtem Tempo mit dem Fahrrad nach Markt Schwa-
ben. Falls das Wetter zu schlecht sein sollte, treffen wir uns zur sel-
ben Uhrzeit auf dem S-Bahnhof am Bahnsteig Richtung Erding und 
fahren mit der Bahn. 

Auch wer nicht mit dem Fahrrad teilnehmen möchte, ist herzlich zu 
unserer Exkursion eingeladen. Treff ist dann gegen 14 Uhr direkt 
vor der Moschee in Markt Schwaben, in der Bahnhofstraße 42.

Wir freuen uns über Anmeldungen unter Kontakt@Respekt-in-Poing.
de oder per Telefon unter 01520 4603335, aber auch spontane Mit-
fahrerinnen und Mitfahrer sind herzlich willkommen!

Für die AG Respekt@Poing
Christina P. Tarnikas, Sprecherin
www.facebook.com/respektinpoing 
www.instagram.com/respektinpoing/ 

Einladung

Alle Jahre wieder... Herbstversammlung 
Am Samstag vor dem Erntedankfest findet traditionsgemäß unsere 
Herbstversammlung statt.
Heuer ist das der 01.10.2022 Beginn 20.00 Uhr im Pfarrheim St. Mi-
chael Schulstraße 29c in 
Poing Süd.

Es gibt eine Bilderschau über 24 Jahre Vereinsleben. Ausflüge, Kin-
deraktionen und weiteres.

Bei unserer obligatorischen Blumentombola können wieder attrak-
tive Blumenstöcke gewonnen werden.                             

Für jeden Besucher haben wir auch eine kleine Überraschung parat.

Gegen Ihren Durst kämpft wieder unser bewährtes Team von der 
Schänke, und den Hunger können Sie, mit Speck, Leberkäse und 
Käse stillen.

Für die Dekoration der Halle benötigen wir, wie immer, Blumen; Wer 
sich am 01. Oktober
von ihnen trennen kann, bitte bei mir Tel. 81260  melden oder am 
Samstag um 9.00 Uhr im Pfarrheim Schulstraße vorbeibringen.

Wir würden uns freuen wenn wir auch Gartler der Krautgärten bei 
dieser Veranstaltung begrüßen dürften.
Auf recht zahlreichen Besuch, auch von Nichtmitgliedern, hofft und 
freut sich, die Vorstandschaft.
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Vorstand, J. Obermeier

ADFC Kreisverband Ebersberg  
  
Freie Fahrt für Rad und Roller

Ein ganz besonderes 
Freiheitsgefühl genos-
sen die Teilnehmer der 
Kidical Mass Demo, die 
am vergangenen Sams-
tag in Poing unterwegs 
waren. Endlich einmal 

hatten Rad und Roller uneingeschränkt freie Fahrt auf den Straßen! 
Die Polizei hielt für die Demo extra den Verkehr an, damit niemand 
den Corso aus rund 80 Erwachsenen und Kindern störte. Mit viel Ver-
gnügen fuhren die Radlerinnen und Radler vom Poinger Marktplatz 
durch das Poinger Neubaugebiet „Am Bergfeld“ und durch Alt-Poing 
zum Polizeispielplatz. Auch die meisten Zuschauerinnen und Zu-
schauer am Wegesrand sowie die wartenden Autofahrerinnen und 
Autofahrer betrachteten die bunte Schar mit Freude und winkten 
ihr fröhlich zu. 

Spiele für die Kinder, politische Forderungen für die Erwachsenen
Am Ziel angekommen widmeten sich die Kinder den Spielsachen, 
die die Veranstalter - die Poinger BUND Naturschutzgruppe und der 
ADFC Kreisverband Ebersberg - beim Spielkistl in Ebersberg ausge-
liehen hatten. Die Erwachsenen lauschten den Worten des Schirm-
herrn der Aktion, Bürgermeister Thomas Stark. Er zählte Beispiele auf, 
die die Gemeinde bereits zum Wohle des Fahrradverkehrs umgesetzt 
hat: drei Fahrradstraßen, die Reparaturstation im Radlparkhaus, der 
Ausbau der Radwege. Maßnahmen, die zur Auszeichnung Poings 
als „Fahrradfreundliche Kommune“ geführt haben. Stark versprach,  
auch in Zukunft den Fahrradverkehr weiter zu fördern. 

Den Ball nahm ADFC-Kreisverbandsvorsitzender Jürgen Friedrichs 
gerne auf. Anerkennend bemerkte er, dass Poing für viele Kommu-
nen im Landkreis als Vorbild dienen kann. Trotzdem gebe es auf allen 
politischen Ebenen noch großen Handlungsbedarf. Der Bund müsse 
ein kinderfreundliches Straßenrecht beschließen, die Länder müss-
ten entsprechende Mobilitätsgesetze auf den Weg bringen und die 
Kommunen müssten die vorhandenen Spielräume mehr ausnutzen. 

Letztlich müsse sich jeder einsetzen für die Vision, dass sich alle Kin-
der und Jugendlichen sicher und selbständig mit dem Fahrrad be-
wegen können. Und zwar in kinderfreundlichen, grünen Orten, in 
denen es viele und vielfältige Freiräume zum Spielen und für ein so-
ziales Miteinander zwischen allen Generationen gibt.

Für den BUND Naturschutz Ortsgruppe Poing und den ADFC Ebersberg
Christina P. Tarnikas, Pressesprecherin BUND Ortsgruppe Poing
und Jürgen Friedrichs, Vorsitzender ADFC Kreisverband Ebersberg

Herbstkonzert „Europe in Concert“
Liebe Leserinnen und Leser, 

jetzt geht es in den Probenendspurt zu unserem Herbstkonzert am 
Samstag, den 08. Oktober 2022 unter dem Motto „Europe in Concert“.
Unser Dirigent Martin Sigl hat dazu ein sehr abwechslungsreiches 
Programm mit Stücken „quer durch Europa“ zusammengestellt. Die 

meisten davon wurden von ihm für Akkordeonorchester entspre-
chend arrangiert:

Los geht`s mit „Introductio Ad Regnum Tarantulae“ (von Ludovi-
co Enaudi, Italien): Kräftig unterstützt durch unsere Akkordeon-Ju-
gend gehen wir bei der Dynamik bis zur „Balgbelastungsgrenze“ un-
serer Instrumente…

Weiter geht es mit „Cinema Paradiso“ von Ennio Morricone:
Bei diesem bekannten und wunderschönen Thema aus dem gleich-
namigen Filmklassiker hat Martin Sigl die ursprüngliche Solo-Violi-
nenstimme dem 1. Akkordeon umgewidmet. 

Über Österreich, dem allseits bekannten „Maxglaner“ von Tobi 
Reiser, geht es zum Ungarischen Tanz Nr. 6 von Johannes Brahms.

Zur Einstimmung auf die Konzertpause werden wir Ihnen „SAT“ prä-
sentieren: Dieses Stück wurde vom serbischen Trompeter und Flü-
gelhornist Boban Markovic komponiert und ebenfalls von unserem 
Dirigenten arrangiert.

Besuchen Sie uns in der Aula der Seerosenschule – wir freuen 
uns über zahlreiche Konzertbesucher / -innen!

Anita Engelhard
Vorsitzende
accordeonissimo e.V. Poing
www.accordeonissimo-e.V. Poing

Erntedank
Liebe Leserinnen und Leser,
diesen Sonntag steht schon Erntedank vor der Tür und wir freuen uns 
sehr, den Gottesdienst in Angelbrechting wieder musikalisch unter-
malen zu dürfen. Drücken wir die Daumen für gutes Wetter und hof-
fentlich auch einige Sonnenstrahlen.
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Erntedank 2020 in Angelbrechting (Foto: Michael Ebmeyer)

Letzte Woche haben Sie es sicher bereits gelesen, dass wieder ein 
Herbstkonzert von uns ansteht! Merken Sie sich gerne schon ein-
mal den 05.11.22 im Kalender dafür vor. Wenn man sich nun die An-
zahl der Montagsproben bis dahin ansieht, ist das für uns Musiker 
gar nicht mehr so lange hin. Da heißt es ran an die Instrumente und 
fleißig in die Proben kommen! 

Sie können sich auch gerne auf unserer Homepage unter https://
www.musikkapelle-poing.de/Termine.php jederzeit über unsere ak-
tuellen Termine informieren. Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Für die Musikkapelle Poing e.V.
Melanie Michels, 2. Schriftführer
E-Mail: www.musikkapelle-poing.de
Find us on Facebook!
Follow us on Instagram @musikkapellepoing

Musik für Peru mit Oscar de la Torre Benefiz 
Matinee am 3.10.2022 muss wegen Krankheit 
leider entfallen.

Auf geht’s zum Schweiger-Forstlauf der LG 
Sempt am 3. Oktober in Anzing 
Nachdem der Schweiger-Forstlauf im letzten Jahr Corona bedingt lei-
der nur mit Einschränkungen stattfinden konnte, freuen sich die Ver-
anstalter der LG Sempt, dass der diesjährige Forstlauf wieder „ganz 
normal“ durchgeführt werden kann. Sollte es wider Erwarten zu Co-
rona bedingten Einschränkungen kommen, werden dementspre-
chende Maßnahmen ergriffen. 

Zum 40. Jubiläum gilt also wie-
der: Teilnahmeberechtigt ist 
vom Hobbyjogger bis zum Profi 
jeder, der Lust und Spaß am Lau-
fen hat. Eine Vereinszugehörig-
keit ist nicht erforderlich. Alle 
Strecken führen durch den 
Ebersberger Forst. Auf dem Pro-
gramm stehen zehn Kilometer 
und ein Hobbylauf über fünf Ki-
lometer, zu dem auch Walker 

und Nordic-Walker herzlich willkommen sind. Den Abschluss bilden 
Kinderläufe über 700 Meter für Mädchen und Jungen aus den Jahr-
gängen 2011 bis 2016. Neben einer Teamwertung über zehn Kilo-
meter gibt es dieses Jahr erstmals die „Laufbar-Pärchenwertung“, d.h. 
Mann + Frau, egal welches Alter. Für die drei schnellsten Pärchen 
warten attraktive Preise. Auf der 5 km Strecke gibt es wieder die tra-
ditionelle Familienwertung (drei Starter mit einem Teilnehmer unter 
16 Jahren). Und traditionell winkt für die drei größten Teilnehmer-
gruppen wieder je ein Fass Schweiger-Bier. Weitere Informationen 
und Anmeldung unter www.forstlauf.de.

Start in die Straßenlaufsaison 
Das Frauenteam der LG Sempt belegt bei den Deutschen Halbma-
rathonmeisterschaften in Ulm einen hervorragenden fünften Platz. 
Die Männer starten erfolgreich beim Erdinger Stadtlauf.

Traditionell stehen im Herbst einige Straßenläufe auf dem Programm, 
bevor es im Winter wieder etwas ruhiger wird. Äußerst erfolgreich ge-
staltete sich der Auftritt der Teilnehmer bei den Deutschen Meister-
schaften im Halbmarathon in Ulm. Mit Felicia Körner, Theresa Kratzer 
und Ivana Gancheva konnte die LG Sempt zum ersten Mal ein Frau-
enteam im Halbmarathon an den Start schicken. Mit Platz 12 und 
Platz 21 in der Frauenhauptklasse überzeugten Felicia (1:21:28) und 
Theresa Kratzer (1:26:18). Dritte im Bunde, Ivana Gancheva, die in ih-
rem ersten Halbmarathon nach 1:30:25 als 15. In der Klasse W30 ins 
Ziel kam. Am Ende wurde die geschlossene Mannschaftsleistung mit 
Platz 5 belohnt. Bei den Männern erreichte Danilo Reiche in 1:16:20 
einen hervorragenden 13. Platz in der Klasse M30.

Nicht ganz so weit musste der Großteil der Poinger Laufgruppe fah-
ren, der beim traditionellen Erdinger Stadtlauf an den Start ging. Phi-
lip Mayrhofer, Patrick Göll und Florian Perzl belegten die Plätze zwei, 
vier und sieben im Gesamteinlauf über 5 km. Simone Winkler beleg-
te in der Klasse W35 einen hervorragenden 5. Platz.
Über 10 km kamen Stefan Winkler und Tobias Augustin jeweils auf 
Platz zehn in ihrer Altersklasse.

Bereits am Samstag startete Marianne Kirchmayr beim traditionel-
len Mooshamer Waldlauf. Auf der profilierten Strecke über 8 km er-
reichte sie in der Klasse W60 einen hervorragenden zweiten Platz.
 
Am kommenden Montag geht es für den Großteil der Laufgruppe 
zum Heimspiel nach Anzing, zum Schweiger Forstlauf.
Markus Gützlaff

Regelmäßiger Sport für Kinder ist so wichtig!
Ihr habt noch keinen Sportverein gefunden?
Dann kommt zum Ski-Club Poing!
 
Servus zusammen,
 
der Ski-Club Poing hat nicht nur für Erwachsene ein großes Fitnes-
sangebot, sondern auch für die Kids haben wir ein cooles Programm.
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 Jeden Freitag von 16:30 Uhr bis 18:00 Uhr findet in der Sporthalle 
der Realschule unser Training statt. Wir trainieren Ausdauer, Kraft, Ko-
ordination und Schnelligkeit mit Spielen und Übungen an Geräten. 
Unser Angebot richtet sich an Kinder im Alter von 6 bis 12 Jahren. 
Voraussetzung für die Teilnahme ist eine Vereinsmitgliedschaft. Die 
Mitgliedschaft für Kinder bis 13 Jahren kostet lediglich 18 EUR jähr-
lich. Mit der Vereinsmitgliedschaft haben die Kinder auch die Mög-
lichkeit bei Vereinsskikursen in den Weihnachts- und Faschingsferien 
das Skifahren zu lernen oder sich vielleicht sogar zum echten Renn-
läufer zu entwickeln.
 
Anmeldung für das Kinder-Training: Bitte per E-Mail an:
scp@ski-club-poing.de. 
 
Für Fragen steht unsere Trainerin Silvie Kaiser unter 0152 01647548 
gerne zur Verfügung. 
 
Und hier unsere weiteren wöchentlichen Trainingsangebote:

Alle Anfragen und Anmeldungen bitte per Mail an: 
scp@ski-club-poing.de. 
 
Wir freuen uns auf euch!
 
 Mit sportlichen Grüßen
Euer Ski-Club Poing

Wir stellen vor
Heute Barbara Schmidbauer

„Wir bei so vielen anderen Kegler/innen 
auch, war ich bereits als kleines Kind auf 
der Kegelbahn. Das Drängen Anderer 
mit dem Kegeln anzufangen habe ich 
einfach lange ignoriert. Meine ebenso 
im Kegelsport aktiven Eltern haben mich 
zum Glück in Ruhe meine zahlreichen 
Sportarten ausüben lassen.
So war ich beim Basketball und Softball 
im Vereinssport aktiv, als ich mit 16 Jah-
ren mit meiner Mama ins Training ging. 
Einfach weil mir langweilig war.

Ab da verbrachte ich viel Zeit und den  ein oder anderen langen 
Abend auf der Kegelbahn, in der Kreis- und Bezirksklasse, wo man 
immer unter der Woche spielte und teilweise noch über 2 Bahnen, 
also mal gut so 5-6 Stunden. So wurde ich auch Gründungsmitglied 
vom SKK 98 Poing.

Die anderen Vereinssportarten habe ich dann im Laufe der Zeit auf-
gegeben, um mich ganz aufs Kegeln zu konzentrieren. Als dann 
das Kegeltalent und meine heutige Freundin Nadine Boksic ( geb. 
Knaup und heute 1. Vorstand) zu unserem Verein stieß, war unsere 
erste Frauenmannschaft nicht mehr aufzuhalten. Jahr für Jahr sind 
wir eine Liga höher aufgestiegen, weitere Keglerinnen fanden den 
Weg zu uns und so spielte ich, bis auf eine klitzekleine Babypause, 
seit vielen Jahren in der Bundesliga und später dann in der 2. Frau-
enmannschaft von der Landesliga hoch bis zur Meisterschaft in der 
2. Bundesliga.
Ich hatte unvergessliche Spieltage, lustige Busfahrten und gesellige 
Abende mit meinen Mädels. War dank internationaler Teilnahmen in 
Ländern, die ich sonst und vor allem so nicht bereist hätte ( z.B. 23 
Stunden einfach Zugfahrt nach Rumänien…)
Die letzten Jahre habe ich mich dann in die 2. Frauenmannschaft 
„zurückgezogen“, immerhin trotzdem mit Meistertitel in der Lan-
des- und Bayernliga und zweimal Meisterschaft in der 2. Bundesli-
ga. Man wird älter, hat den Fokus ganz auf die Familie und lässt mal 
lieber die Jungen machen ( oder auch manche „Alten“ die das trotz-
dem noch hervorragend meistern).
Ich habe für mich im Kegelsport alles mitgenommen, was ging. Jetzt 
freue ich mich darauf, in der kommenden Saison mit einer Mann-
schaft noch einmal in der 1. Bundesliga mitzumischen und auf eine 
erneute Reise nach Rumänien im Oktober zum NBC Pokal, diesmal 
mit dem Kleinbus.
Meine bisher größten Erfolge sind nicht Zahlen und Titel, sondern 
die Menschen, die mich auf dieser Reise begleitet haben und wei-
terhin begleiten werden. Bis auf meine bescheidenen Einzelerfolge 
haben wir die Erfolge immer als Mannschaft und als Team und in ei-
nem Verein erreicht, in welchem man sich einfach wohlfühlen muss.“

Kontaktaufnahme
 Wir sind über Herrn Erwin Zimmermann 
zimmermann.skk98@gmail.com erreichbar. 
Wer Fragen hat oder Anregungen geben möchte kann sich jederzeit 
melden. Tel.: 08121-81931
Wir spielen im Sportpark Poing. Zuschauer sind jederzeit herzlich 
willkommen. Komm zu uns und lerne den „umwerfenden Sport“ im 
„fun-tastischen“ SKK 98 Poing. 

Erwin Zimmermann 

Offene Poinger Meisterschaften 2022
 
Die Meisterschaften im Einzel des TC Rot-Weiß Poing wurden die-
ses Jahr in einem neuen Modus ausgetragen.  Die Vorrunde wurde  
vom 18.07.-29.07., die Endspiele vom 17.09.-18.09.2022 ausgetragen. 
Der Turnierleiter Martin Hermann schaffte es, Mitglieder für die Kon-
kurrenzen Herren Mannschaftsspieler, Herren Breitensportler und 
Damen Breitensportlerinnen zu gewinnen. Erfreulich war, dass sich 
seit langer Zeit auch wieder Damen zur Meisterschaft angemeldet 
hatten. Ingesamt starteten 29 Spieler ins Turnier.

Für die Vorrundenspiele wurden Termine festgelegt, die auch über 
einen Link auf unserer Webseite einsehbar waren. Das war insbe-
sonders für interessierte Mitglieder, die zuschauen wollten, hilfreich. 
Während die Vorrundenspiele bei überwiegend schönem Wetter 
ausgetragen wurden,  mussten die Finalspiele leider bei recht küh-
len Temperaturen und teilweisem Regen durchgeführt werden. Den-
noch entwickelten sich spannende Spiele. 

Leider fanden nur wenige Zuschauer bei dem schlechten Wetter den 
Weg auf die Anlage. Die Turnierleitung munterte die wenigen Zu-
schauer mit heißen Getränken und Glühwein auf.

Bei den Damen spielten Ruth Meridjen und Martina Kämmerer das 
Endspiel. Nach fast zweistündigem engen Spiel gewann Ruth Me-
ridjen im Match Tie-Break das Finale. Nelly Lopes da Silva gewann 
gegen Anna Stockitt-Hermann das Spiel um den dritten Platz.

Foto: Barbara Schmidbauer
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Bei den Herren B (Breitensport) gewann Alexander Göbel gegen 
Florian Westermayr klar in zwei Sätzen. Den dritten Platz sicherte sich 
Max Weber in zwei Sätzen gegen Christian Gobert. Das Silber-Fina-
le gewann Sergej Repp.

Im Finale Herren M (Mannschaftsspieler) gab es ein starkes Fi-
nale zwischen Mark Lommatzsch und Denny Hampl. In einem 
hochklassigen Match konnte sich Mark nach zwei engen Sätzen 4:6 
/ 7:5 knapp im Match Tiebreak mit 10:6 durchsetzen. 

Der dritte Platz fiel, nach Aufgabe von Jürgen Mattis, an Ralf Schmälz-
le, der ein gutes Turnier spielte. Das Silberfinale gewann Stefan Mat-
tis, in einem ebenfalls engen Match, im Match Tie-Break gegen Chris-
toph Goldmann.

Herzlichen Glückwunsch allen Siegern und Platzierten !
Ein großes Dankeschön gilt an dieser Stelle noch einmal an dem Tur-
nierleiter Martin Hermann!
Diese Form des Turniers fand breite Zustimmung bei Teilnehmern 
und Zuschauern. 

v.l.n.r.: Teilnehmer der Finalspiele: Florian Westermayr, Martin Hermann, Alexander Gö-
bel, Ruth Meridjen, Mark Lommatzsch,Nelly Lopes da Silva, Stefan Mattis, Denny Hampl, 
Jürgen Mattis, Martina Kämmerer, Anna Stockitt-Hermann

Schleiferlturnier zum Saisonende 2022

Bei herbstlich kühlen Temperaturen und teilweisem Regen beende-
te der TC Rot-Weiß Poing am Samstag, 24.09.2022, mit dem traditi-
onellen Schleiferlturnier die Tennissaison -perfekt organsiert durch 
Christoph Goldmann.  Vielen Dank dafür, lieber Chris!

Für das leibliche Wohl während und nach den Matches sorgten tra-
ditionsgemäß Gerti und Horst Schmälzle. Auch ihnen gilt an dieser 
Stelle nochmals ein besonders großes Dankeschön! 

Auch diesmal bestand das Teilnehmerfeld von 28 Spielern aus einer 
bunten Mischung von Mannschafts- und Hobbyspielern.

Dadurch entwickelten sich über 5 Spielrunden hinweg abwechs-
lungsreiche und spannende Matches, wobei der Spaß, wie immer, 
an erster Stelle stand.

Da es der Wettergott diesmal nicht besonders gut mit uns meinte, 
wurden die Matches der 2.-4. Spielrunde verkürzt ausgetragen. Die 
Mittagspause wurde spontan ans Ende des Turniers verschoben, 
um alle Spielrunden zügig „ins Trockene“ zu bekommen, was letz-
lich glücklicherweise auch gelang.

Nachfolgend fand die Siegerehrung durch Chris statt. Siegerin bei 
den Damen wurde Helena Vidic-Viebke, gefolgt von Conny Dob-
ler und Danijela Mattis.

Den ersten Platz bei den Herren belegte Steffen Freibert. Zweiter 
wurde Hans Fischl, den dritten Platz sicherte sich Jürgen Mattis.

Herzlichen Glückwunsch an an alle Platzierten!
Anschließend stand einem gemeinsamen und wohl verdienten 

Mittagessen nichts mehr im Wege. Bei Freibier, belegten Semmeln, 
Würstchen & Brezn stärkten sich die Teilnehmer in lockerer Atmo-
sphäre.
Aufgrund des schlechten Wetters fanden sich diesmal weniger Zu-
schauer auf der Anlage, was jedoch der guten und ausgelassenen 
Stimmung der Teilnehmer keinen Abbruch tat.  

Am Ende war es wieder einmal mehr eine sehr gelungene Veranstal-
tung und ein entsprechend schöner Saisonausklang!

v.l.n.r.: Hans Fischl, Jürgen Mattis, Steffen Freibert, Helena Vidic-Viebke, Danijela Mattis, 
Conny Dobler

Viele Grüße
Kerstin Bravo
www.tc-rw-poing.de
Pressewart TC Poing

Aus den Abteilungen
Karate-Tag der offenen Tür voller Erfolg

Pünktlich zum Ende der Sommerferien veranstaltete das Karate Dojo 
Poing des TSV Poing im Sportpark an der Plieninger Straße einen vom 
Deutschen Karate Verband (DKV) gesponsorten Tag der offenen Tür 
mit Probetrainings für Jung und Alt sowie mit einer Vorführung von 
Mitgliedern des Dojos. 

Angesichts der Eröffnung der Wiesn und des schlechten Wetters 
bangten die Veranstalter zunächst, wie viele Interessierte sich denn 
tatsächlich einfinden würden. Diese Befürchtung zerschlug sich je-
doch sehr schnell, als gegen Mittag eine große Anzahl an Eltern mit 
ihren Kindern in die Halle strömten.

Die Schnupperstunden, bei denen sich die Teilnehmer aktiv in die-
ser japanischen Kampfkunst probieren konnten, waren insbeson-
dere bei den Kindern sehr beliebt. Aber auch einige couragierte Er-
wachsene wagten sich in ein Probetraining.

Um den Zuschauern einen Eindruck von der Vielschichtigkeit von Ka-
rate zu vermitteln, hatten einige Mitglieder unter Leitung von József 
und Michaela Talpai ein Vorführprogramm einstudiert, bei dem die 
drei Hauptdisziplinen des Karate vorgestellt wurden: Grundschule 
(Kihon), Kata (ein fester Ablauf von Abwehr- und Angriffstechniken 
gegen imaginäre Gegner) sowie Kumite (Freikampf).

Höhepunkte dieses Programms waren die Vorführung einer Kata 
durch das Wettkampf-Team sowie ein gespielter Straßenkampf der 
Talpais. Die Präzisi r on und Wucht, mit der die Mitglieder des Ka-
ta-Teams Kilian Festl sowie Dominik und Manuel Schnaus ihre Kata 
vortrugen waren nicht minder beeindruckend wie die sich anschlie-
ßend demonstrierten praktischen Anwendungen, bei denen man 
sich in einen Ausschnitt eines Bruce Lee Films zurückversetzt fühlte.

Auch wenn der inszenierte Straßenkampf der Talpais eher humor-
voll angelegt war und einige Zuschauer am Ende eher Mitleid mit 
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dem männlichen Aggressor empfanden, kann eine solche Szene im 
wirklichen Leben schnell zum bitteren Ernst werden. Dabei gibt Ka-
rate gerade auch Frauen, die sich gegen Übergriffe zu wehren ha-
ben, ein wertvolles Instrumentarium an Selbstverteidigungstechni-
ken an die Hand.

Probetraining -Trainingszeiten: Kinder ab 7 
Jahre: Mittwoch, 18:00 Uhr, Grundschule an 
der Gebr.-Grimm-Straße, ab 5.10. (ggf. War-
teliste); Erwachsene: Donnerstag, 19:00 Uhr, 
Realschulturnhalle, ab 22.09. (Einstieg aber 
jederzeit möglich). E-Mail an: 
karate@tsv-poing.eu
Ralf Rebetge, Abteilungsleiter
 

Mitglieder des Karate Dojo Poing bei der Vorführung (Foto: József Talpai)
 
Schach 

Start der Münch. Mannschafts MM 2022/2023
Die Sommerpause geht zu Ende und schneller als so mancher glaubt, 
steht auch schon die nächste Mannschaftsmeisterschaft vor der Tür! 
Für die Poinger Denksportler beginnt die Saison am Donnerstag, den 
13. Oktober mit einem Auswärtsspiel gegen Solln. Wir starten also 
da, wo wir in der vergangenen Saison aufgehört haben – allerdings 
mit dem feinen Unterschied, dass wir diesmal gegen die 3. Mann-
schaft der Sollner antreten. Das dürfte eine lösbare Aufgabe zum 
Auftakt werden.

Und hier sind auch schon die Spieltermine aller 9 Runden:

1. Runde auswärts am Do, 13. Oktober gegen Solln
2. Runde dahoam am Di, 15. November gegen Eching
3. Runde auswärts am Fr, 9. Dezember gegen Garching
4. Runde dahoam am Di, 17. Januar gegen SchachUnion
5. Runde dahoam am Di, 7. Februar gegen Südost
6. Runde auswärts am Fr, 10. März gegen Zugzwang
7. Runde dahoam am Di, 21. März gegen FC Bayern 10
8. Runde auswärts am Fr, 28. April gegen FC Bayern 9
9. Runde dahoam am Di, 9. Mai gegen WB Allianz

Diesmal haben wir gleich 2 Mannschaften des FC Bayern in der Grup-
pe – da können wir uns ausgiebig für die vergangene Niederlage re-
vanchieren!

Unsere Heimspiele finden wie gewohnt dienstags, ab 19:30 Uhr in 
den Gemeinderäumen der Markommenstr. 24a statt (hinter Polizei-
gebäude beim Spielplatz).  An den spielfreien Dienstagen treffen wir 
uns ab 18:30 Uhr im Steakhouse da Salvatore in der Hauptstraße. 
Dort sind uns Schachinteressierte jederzeit willkommen! 

Jochen Straub,
Presseteam Schach
https://www.tsv-poing.eu/
sportangebote/schach/ 

Tischtennis

Saisonstart 2022-23 / Vereinsmeisterschaft

Mit einer knappen Niederlage in Ebersberg eröffnete unsere 2. Her-
ren-Mannschaft die Tischtennis Saison 2022/23 des TSV Poing. Die 
ersten Punkte konnten dann allerdings bereits im darauffolgenden 
Heimspiel gegen Glonn eingefahren werden. Alles in allem war es 
jedoch ein mühevoller Sieg, bei dem der ein oder andere bereits an 
seine körperlichen Grenzen gehen musste. Was den Fitnesslevel an-
geht, ist da sicherlich noch Luft nach oben.

Auch unsere 4. Herren-Mannschaft hat mit drei Punkten aus schon 
drei absolvierten Partien eine ordentliche Punkteausbeute zu ver-
zeichnen. Sehr erfreulich entwickelt sich derzeit auch die Tischten-
nis-Jugend. Seit dieser Saison konnten wir eine dritte Jungen-Mann-
schaft im Spielbetrieb anmelden. 

Bei den Vereinsmeisterschaften am 17. September gab es sich nach 
Jahren der Dominanz von Robert Fallica mit Michael Hellmuth mal 
wieder ein neues altes Gesicht auf dem Siegertreppchen zu be-
wundern. Im Endspiel konnte er sich gegen Herbert Feist durchset-
zen. Den gemeinsamen 3. Platz teilten sich Robert Fallica und Peter 
Kalmbach. 

TSV Ebersberg - TSV Poing II 8:6
Einzel: M. Eisele (2), H. Kordowske (2), S. Blieninger (1), W. Haack (1)

TSV Poing II - ASV Glonn 8:5
Einzel: M. Eisele (2), H. Kordowske (3), S. Blieninger (2)
Doppel: Eisele / Kordowske

TSV Poing IV - TTC Hohenlinden 8:5
Einzel: X. Zhao (3), T. Mittermair (1), D. Deeken (2), K. Blieninger (1)
Doppel: Mittermair / Blieninger

TSV Waldtrudering II - TSV Poing IV 8:2
Einzel: D. Deeken (1)
Doppel: Mittermair / Blieninger

VfB Forstinning - TSV Poing IV 7:7
Einzel: X. Zhao (1), D. Deeken (1), K. Blieninger (2), W. Jeschke (2)
Doppel: Blieninger / Jeschke

TTC Aßling - TSV Poing Jungen II 2:8
Einzel: M. Schauf (3), J. Schauf (2), M. Istrati (2)
Doppel: Schauf/Schauf

TTC Hohenlinden - TSV Poing Jungen III 8:2
Einzel: A. Huber (1), L. Hocke (1) 

Holger Kordowske, Abteilungsleiter
https://www.tsv-poing.eu/sportangebo-
te/tischtennis/ 
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Allgemeines
Liebe Leser,

ich mache es kurz und wünsche allen eine schöne Zeit.

Sportliche Grüße
Sandra Hesse 
Assistenz der Geschäftsleitung
assistenz.gs@tsv-poing.com 
https://www.tsv-poing.eu/

Homepage:  www.st-michael-poing.de
Öffnungszeiten: Mo., Di., Fr.: 08:30 – 11:30 Uhr
  Do.: 15:00 – 17:00 Uhr

Gottesdienste
Sa., 01.10. 11:00 Taufe Ela de Prato und Lukas Ullmann (PRM)
 19:00  Hl. Messe, Amt f. + Norbert Pietrek (PRM)
So., 02.10. 27. Sonntag im Jahreskreis
 09:00 Hl. Messe [kroatisch] (PRM)
 09:00 Hl. Messe, Amt f. + Emma Limmer (St. M)
 10:30 Erntedankgottesdienst in Angelbrechting
Mo., 03.10. 11:00 Hl. Messe in Taing-St. Ottilien
Di.,04.10. 08:00 Hl. Messe (St. M)
Mi., 05.10. 08:00 Hl. Messe (St. M)
 18:00 Rosenkranz bei der Lourdeskapelle in Garkofen
Do., 06.10. 19:00 Hl. Messe (PRM)
Fr., 07.10. 08:00 Herz-Jesu-Messe (St. M)
 15:00 Stille Anbetung (St. M)
 15:30 Gottesdienst im Seniorenheim
Sa., 08.10. 19:00 Hl. Messe (PRM)
So., 09.10. 28. Sonntag im Jahreskreis
 09:00 Hl. Messe [kroatisch] (PRM)
 09:00 Hl. Messe (St. M)
 10:30 Hl. Messe, Festmesse zum 150 jähr. 
  Jubiläum der FFW Poing (PRM)

Beichtgelegenheit
Donnerstagabend nach der hl. Messe, freitags zu Beginn der stil-
len Anbetung

Kollekten
02.10.: für unsere Pfarrei
09.10.: für unsere Pfarrei

Nachrichten
Erntedank
Den Erntedankgottesdienst am So., 02.10.2022 feiern wir bei schö-
nem Wetter um 10:30 Uhr in Angelbrechting auf dem Spiel-/Bolz-
platz. Die musikalische Gestaltung übernimmt die Musikkapelle.
Bei schlechtem Wetter findet die hl. Messe in der Pfarrkirche Sel. P. 
Rupert Mayer statt.

Fußwallfahrt nach Taing
Am Mo., 03.10.2022 findet wieder die Fußwallfahrt nach Taing statt.
Die Hl. Messe ist um 11:00 Uhr in Taing-St. Ottilien und findet auch 
bei schlechtem Wetter statt.

Start der Fußwallfahrt:
7:15 Uhr Poing, Kirche St. Michael
8:00 Uhr Gelting, Parkplatz Pfarrheim
8:30 Uhr Finsing, Maibaum
Start der Radlwallfahrt:
9:30 Uhr Gelting, Parkplatz Pfarrheim
9:40 Uhr Finsing, Maibaum

Rosenkranzgebet im Oktober
Mi., 05.10., 18:00 Uhr: Lourdeskapelle Garkofen
Do., 13.10., 18:00 Uhr: Fatima-Rosenkranz St. M
Do., 20.10., 18:20 Uhr: PRM
So., 30.10., 18:00 Uhr: Marienkapelle am Bergfeld

Kindergottesdienst
Wir freuen uns sehr, endlich wieder mit unseren Kindergottesdiens-
ten im Pfarrheim Pater Rupert Mayer starten zu können. So laden 
wir Familien mit ihren Kindern zum Erntedankgottesdienst am So., 
16.10.2022 um 10:30 Uhr ein. Bitte bringen Sie eine Picknickdecke 
mit (die Veranstaltung findet im Pfarrheim statt).

Pfarrbrief
Für den zum 1. Advent erscheinenden Pfarrbrief können Beiträge 
eingereicht werden an: st-michael.poing@ebmuc.de; Redaktions-
schluss: 14.10.2022

+ Gottes Segen Ihnen allen!

Ihr Philipp Werner, Pfr.

Mitgliederversammlung
„Alle Jahre wieder“… nicht als Weihnachtslied (wenn auch 3 Monate 
vor Weihnachten) fand die Mitgliederversammlung am 25. Septem-
ber unserer Kolpingsfamilie statt. Nach den Rechenschaftsberichten 
von Vorstand, Mittagsbetreuung, Kassenführerin und Kassenprüfern 
und der anschließenden Entlastung fanden die Neuwahlen des Vor-
standes statt. Erfreulicherweise wurde nicht nur der „alte“ Vorstand 
bei der Wahl bestätigt, sondern das bisher vakante Amt der geistli-
chen Leitung besetzt: Ute Kusterer stellte sich hierfür zur Verfügung 
und wurde gewählt.
Herzlichen Glückwunsch an alle Gewählten und besonders ein herz-
liches Willkommen in deinem neuen Amt, liebe Ute! 

Der gesamte Vorstand freut sich auf viele gemeinsame Aktionen mit 
den Mitgliedern und Interessierten.

Thomas Stiegler

Diözesanwallfahrt
Die diesjährige Diözesanwallfahrt führt uns am 3. Oktober nach Bad 
Tölz. Die Fußwallfahrt auf den Kalvarienberg beginnt um 13:30 Uhr, 
der Gottesdienst ist für 14:15 Uhr im Freien geplant.
Im Anschluss kann entweder bei Kaffee und Kuchen eingekehrt oder 
an einer der Stadtführungen teilgenommen werden.

Weitere Informationen auf den Seiten des Kolpingwerkes DV Mün-
chen und Freising oder auf unserer Homepage:
kolping-poing.de

Thomas Stiegler

Interaktiver Ortsplan
maps.poing.de
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Erntedank
Am Mittwoch, 05.10. feiern wir um 10:30 Uhr in der Kirche St. Mi-
chael unseren Frauenbund Erntedank Gottesdienst. Nach dem Got-
tesdienst gehen wir gemeinsam zum Mittagessen in die „Poinger Ein-
kehr“. Denkt bitte an einen Beutel für die Erntegaben und wer eine 
Mitfahrgelegenheit braucht, bitte melden. Die Anmeldung für die 
Einkehr ist bereits abgeschlossen!

Beteiligung beim Fest 
der Freiwilligen Feuerwehr
Am Samstag, 08.10. ab 18 Uhr findet der Südtiroler Abend im 
Feuerwehrhaus statt. Wir haben Plätze für den Frauenbund reser-
viert und freuen uns auf Euer Kommen!
Am Sonntag, 09.10. treffen wir uns um 9:45 Uhr beim Feuerwehrhaus. 
Um 10 Uhr ist Aufstellung zum Kirchenzug. Der Festgottesdienst fin-
det in der Kirche Sel. Pater Rupert Mayer statt. Im Anschluss an den 
Gottesdienst folgt der Festzug, der wieder am Feuerwehrhaus en-
det. Dort sind Plätze zum Mittagessen für uns reserviert. Wir wür-
den uns sehr freuen, wenn wieder viele von Euch die Frauenbund-
fahne begleiten!

Kaffeekranzl-Stammtisch
Am Montag, 10.10. ab 14 Uhr treffen sich unsere Mitglieder beim 
Bäcker Hasi in der Hauptstraße.
Anmeldung ist nicht notwendig.

Kegeln
Am Dienstag, 11.10. um 18:30 Uhr findet das nächste Kegeln für 
die Frauenbund-Mitglieder im Pfarrheim St. Michael statt.

Große Geburtstagsfeier
Am Mittwoch, 19.10. um 14:30 Uhr findet die große Geburtstags-
feier aller Mitglieder, die seit Ende Oktober 2021 einen runden oder 
halbrunden Geburtstag feiern konnten, im Pfarrheim St. Michael 
statt. Es gibt Kaffee und selbstgebackene Kuchen und später eine 
Brotzeit. Um besser planen zu können, wäre es gut, wenn sich alle 
(nicht nur die Jubilarinnen) bis spätestens 10.10. bei Renate Falterer 
(Tel. 08121/78195 oder 0176 64847769 Mailbox) anmelden. Wir freu-
en uns auf eine schöne Feier mit Euch!

Renate Falterer für das Frauenbund-Team

Evang.-Luth. Pfarramt 85586 Poing, Gebrüder-Asam-Str. 6
Tel. 08121-971736, Fax 08121-971654

Pfarrer Simonsen, michael.simonsen@elkb.de
Pfarrer Dr. Busch, roger.busch@elkb.de, Tel.: 0177/91 47 355, im 
Dienst ab 
Pfarrassistenz Frau Göttmann: Mo+Mi 9-12 Uhr, Di 14-17 Uhr, 
Fr 11-12 Uhr– bitte senden Sie eine Mail oder hinterlassen eine Nach-
richt auf dem Band.
Kirchenmusikerin: Christiane Iwainski, Tel.: 08122/40 347
Poinger Tafel: Mittwochs um 10 Uhr im UG
Bastelkreis: Donnerstags von 9-11 Uhr im Gemeindesaal im EG.
Weltladen: Mittwochs ab 17.30 Uhr und sonntags nach dem Godi 
geöffnet. Infos: weltladen-poing@t-online.de

Gottesdienste 
Donnerstag, 29.9., 19.30 Christuskirche: Andacht zum Fest des Erzen-

gels Michaels und aller Engel. Der Erzengel Michael, der Drachenbe-
zwinger, hat diesem Tag seinen Namen gegeben. Es ist der Tag aller 
Engel: der Kämpfer, Wächter, Musiker, Beschützer. Sie alle sind eins: 
Erscheinungsweisen Gottes. 

Sonntag, 2.10., 10 Uhr, Christuskirche: Familiengottesdienst zum 
Erntedankfest und Einführung Vikar Eder. Anschl. Empfang. Herzli-
che Einladung!

Außerdem bietet der Bastelkreis Erntegaben an: Selbstgemachte 
Marmeladen in großer Vielfalt und verschiedene Säfte gibt es im Fo-
yer nach dem Gottesdienst auf Spendenbasis.

Wochenspruch
Aller Augen warten auf dich, und du gibst ihnen ihre Speise zur rech-
ten Zeit.       (Ps 145, 15)
www.kirchenjahr-evangelisch.de

Konfirmanden 2022 / -23
Wir freuen uns auf unsere 34 angemeldeten Konfis, die von Freitag, 
7.10., auf Samstag, 8.10., in der Christuskirche übernachten werden. 
Am 7.10. geht’s los mit einem Jugendgottesdienst! Uhrzeiten und 
welche Sachen mitgebracht werden sollten, teilen wir euch noch in 
einer Rundmail mit.

Kinderchor
Montags, 17-18 Uhr, Konfi-Raum (1. Stock). Leitung: Christiane 
Iwainski, Tel.: 08122/40 347

Posaunenchor
Montags, 19.30 – 20.30 Festsaal (UG). Leitung: Reinhard Göster, 
reinhard.goester@gmx.net

Kantorei
Donnerstags, 20 Uhr, Festsaal (UG), Leitung: Christiane Iwainski.

Grüner Gockel
Das Umweltteam der Christuskirche braucht EUCH!
Am 1.10.2022 wollen wir die Außenanlagen der Christuskirche für 
das nächste Jahr vorbereiten. Es sollen neue Pflanzen gesetzt wer- 
den die in Zukunft noch mehr die Biodiversität um die Christuskirche 
unterstützen sollen.
Für den 1.10.2022 suchen wir Helfer:innen die mit uns die Pflanzen 
einsetzen. Die große Vorarbeit wird bis dahin schon erledigt sein. Wir 
brauchen also nur Helfer:innen mit kleinen Schaufeln. Wir treffen uns 
am Samstag um 09:00 Uhr an der Christuskirche!

Anmeldung oder Rückfragen gerne an oliver.schlecht@statera.de.

Sandra Göttmann

Pastor Stefan Fetzner, Tel. 08121 / 79 22 556 
stefan.fetzner@feg-marktschwaben.de
http://www.feg.de/marktschwaben

Der HERR schafft Gerechtigkeit und Recht allen, die Unrecht lei-
den.       Psalm 103,6

Ich bin als Licht in die Welt gekommen, auf dass, wer an mich 
glaubt, nicht in der Finsternis bleibe.            Johannes 12,46

Gerechtigkeit im Licht
Im 103. Psalm fordert David dazu auf, Gott zu loben und nicht zu 
vergessen, was er uns Gutes getan hat. In dieser Grundhaltung der 
Dankbarkeit verkündet David daraufhin: „Der HERR schafft Ge-
rechtigkeit und Recht allen, die Unrecht leiden.“ Wo hatte David 
das schon einmal erlebt? Gewiss dachte er dabei an die Befreiung 
seines Volkes aus der ägyptischen Sklaverei. Doch auch persönlich 



Nr. 39 / 2022Seite 40POING

hatte er viel Unrecht erlitten, als König Saul ihn aus Eifersucht nach 
dem Leben trachtete. Jahrelang befand sich David auf der Flucht, 
doch er verschaffte sich nicht selber Recht, sondern überließ es Gott.

Haben wir auch solche Erfahrungen mit Gott gemacht? Ich denke 
einmal an die vielen Gebete der ehemaligen afroamerikanischen 
Sklaven und der Bürgerrechtsbewegung unter Martin Luther King. 
Dann denke ich auch an das Ende der DDR, in der ja viele Menschen 
Unrecht leiden mussten. Doch auch in meinem persönlichen Leben 
gab es Momente, in denen andere mir Unrecht taten. Allerdings ist 
mir aufgefallen, dass Gottes Eingreifen nicht unbedingt bedeutet, 
es demjenigen, der mir Unrecht getan hat, zu vergelten. Manchmal 
führt uns Gott aus einer Ungerechtigkeit heraus, ohne die Gegensei-
te zu bestrafen oder sie ins Unglück zu stürzen. Je länger ich darüber 
nachsinne, je wichtiger wird mir genau diese Erkenntnis.

Geht es einer Person erst dann gut, wenn es der Gegenseite schlecht 
geht, so ist der tiefe Sinn des Evangeliums noch nicht verinnerlicht 
worden. Befreiung findet nämlich dort statt, wo jemand ans Licht 
kommt, nicht dort, wo jemand anderes in die Finsternis gestoßen 
wird. So verstehe ich unter anderem den Vers aus dem Johannes-
evangelium. Wer an Jesus Christus glaubt, bleibt nicht in der Fins-
ternis. Im Licht werden wir heil. Dort werden unsere Tränen getrock-
net. Und dort wird uns auch das vergeben, wo wir selber schuldig ge-
worden sind. So verschafft uns Gott in Jesus Christus Gerechtigkeit.

Termine:

Samstag, 01.10.2022
18:30 Uhr Teenkreis

Sonntag, 02.10.2022
10:00 Uhr Gottesdienst zum Erntedankfest mit Abendmahl
 Predigt: Pastor S. Fetzner
 Der Gottesdienst wird parallel online übertragen.

10:00 Uhr Kindergottesdienst in zwei Gruppen
 3-6 Jahre und 6-12 Jahre

Mittwoch, 05.10.2022
15:00 Uhr Senioren-Bibelgesprächskreis

W. Heckmann

ÄRZTLICHER NOTFALLDIENST
Notfall: 112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst: 116 117
Unter dieser Nummer erreichen Sie zu jeder Tageszeit ärztliches 
Personal, das Sie entweder telefonisch berät oder einen Hausbe-
such organisiert.

Zahnärztlicher Notdienst
Die Zahl der Notfallpraxen ist stark begrenzt. Bitte nehmen Sie 
den zahnärztlichen Notdienst nur in dringenden Fällen in An-
spruch, die keinen Aufschub bis zur nächsten allgemeinen 
Sprechstunde dulden. Die Kassenzahnärztliche Vereinigung Bay-
erns bittet Patienten, die am Wochenende den zahnärztlichen 
Notdienst in Anspruch nehmen müssen, um vorherige telefoni-
sche Terminvereinbarung. Um eine Weiterverbreitung des Co-
ronavirus zu verhindern, sollen Schmerzpatienten dem Zahn-
arzt bereits vor der Behandlung mitteilen, ob sie grippeähnliche 
Symptome haben oder Kontakt zu Infizierten hatten. Generell 

gilt, dass der Notdienst ausschließlich für Schmerzpatienten ge-
dacht ist. Angesichts der Corona-Epidemie bittet die KZVB dar-
um, die Notdienstpraxen nicht mit aufschiebbaren Behandlun-
gen zu belasten.

Samstag, den 01.10.2022/Sonntag, den 02.10.2022

Maria-Luise Räuchle
Dorfstr. 15, 85445 Oberding-Aufkirchen
Tel.: 08122/90 17 45

Dr. Irene Jahn
Friedrichstr. 33, 80801 München
Tel.: 089/38 80 86 87

Montag, den 03.10.2022 (Tag der Deutschen Einheit)
Sylvia Pahl 
Bischof-Josef-Str. 12, 84424 Isen
Tel.: 08083/14 48

Dr. Judith Krack 
Cosimastr. 140, 81927 München
Tel.: 089/95 66 00

Praxiszeiten:  10.00 - 12.00 Uhr
   18.00 - 19.00 Uhr

Apotheken-Notdienst
Mittwoch, den 28.09.2022
Schloss-Apotheke Tel.: 08121/56 77 
Erdinger Str. 7, 85570 Markt Schwaben

Elch-Apotheke Tel.: 08106/30 34 980
 Marktplatz 7 85598 Baldham

Donnerstag, den 29.09.2022
St. Ulrich-Apotheke Tel.: 08121/81 145
Münchener Str. 3, 85652 Pliening

Marien-Apotheke Tel.: 08123/93 090
 Ismaninger Str. 14, 85452 Moosinning

Freitag, den 30.09.2022
St. Margareten-Apotheke OHG Tel.: 08121/3459 
Alte Bräuhausgasse 1, 85570 Markt Schwaben

Anker-Apotheke Tel.: 089/45 46 180 
Waldluststr. 1, 85540 Haar

Samstag, den 01.10.2022
St.-Georg-Apotheke Tel.: 08121/99 060
Bahnhofstr. 2, 85586 Poing

Andreas-Apotheke Tel.: 08091/95 05
Ostring 7, 85614 Kirchseeon

Sonntag, den 02.10.2022
Brunnen-Apotheke Tel.: 089/90 37 766
 Am Brunnen 18, 85551 Kirchheim b. München

Falken-Apotheke Tel.: 08121/34 10 
Bahnhofstr. 15, 85570 Markt Schwaben
Montag, den 03.10.2022
Rathaus-Apotheke Tel.: 08121/71 324 
Münchner Straße 6, 85464 Finsing
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Dr. Knorr-Apotheke Tel.: 089/90 32 237
Hohenlindner Str. 1, 85622 Feldkirchen

Dienstag, den 04.10.2022
Herz-Apotheke im City Center Tel.: 08121/97 67 76
Alte-Gruber-Str. 2-6, 85586 Poing

St. Andreas-Apotheke Tel.: 089/90 35 212
Heimstettener Str. 4 C, 85551 Kirchheim b. München

Mittwoch, den 05.10.2022
Adler Apotheke Tel.: 08106/27 44
Birkenstr. 13 A, 85604 Zorneding

Möven-Apotheke Tel.: 089/95 03 605
Münchener Str. 83, 85774 Unterföhring

Donnerstag, den 06.10.2022
Herz-Apotheke im Ärztehaus Tel.: 08121/99 55 00
Bürgerstr. 2, 85586 Poing

Antonius-Apotheke Tel.: 08106/12 70
Johann-Sebastian-Bach-Str. 8, 85591 Vaterstetten

Beginn des Apothekendienstes jeweils um 8.00 Uhr, 
Ende am darauffolgenden Tag um 8.00 Uhr.

Herausgeber: Gemeinde Poing,
Rathausstraße 3, 85586 Poing,
Tel. 08121 / 9794-0
E-Mail: post@poing.de, www.poing.de

Verantwortlich i.S.d.P. für den Inhalt im amtlichen Teil:
Erster Bürgermeister Thomas Stark, Gemeinde Poing

Für den nichtamtlichen Teil eingesendete Artikel und Fotos 
erscheinen unter der ausschließlichen Verantwortung der 
Einsendenden bzw. des Verfassers und stellen nicht die  
Meinung des Herausgebers dar. Für die Richtigkeit der  
Angaben übernimmt der Herausgeber keine Gewähr.

Nachdruck und Vervielfältigung – auch auszugsweise –  
nur mit Genehmigung des Herausgebers.

Erscheinungsweise: wöchentlich, mittwochs
Auflage: 7.530 Stück, kostenlose Verteilung im Gemeindegebiet

Satz, Layout, Druck, Verteilung und Anzeigen:
Ortmaier Druck GmbH, Birnbachstraße 2, 84160 Frontenhausen
Tel. 08732 / 9210-300, E-Mail: anzeigen@gemeindeblatt-poing.de
Geschäftsführer: Rainer Ortmaier, Stefan Ortmaier

Impressum

Lieber Leser,

leider hat sich bei der Veröffentlichung des Impressums in der letzten Woche 
der Fehlerteufel eingeschlichen. Es wurde eine alte Version veröffentlicht. 
Obenstehend finden Sie die richtige Version.
Wir bitten den Fehler zu entschuldigen.

Ortmaier-Druck GmbH

Anschrift und Öffnungszeiten:

Rathausstraße 3 u. 4
Tel. 97 94 - 0 
Internet: www.poing.de
E-Mail: post@poing.de 

Mo.–Fr. 08.00–12.30 Uhr 
Do.         14.00–18.00 Uhr 
und nach Vereinbarung.

RATHAUS
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Kostenfreie Beratungsangebote in Poing
Behindertenbeauftragte
der Gemeinde Poing 
 0 81 21 / 97 94-920 (Bitte unbedingt 
Rückrufnummer und Name hinterlassen!)

Johann Reithmaier und Thomas Petschenka beraten und helfen 
bei allen Fragen von Menschen mit „Behinderungen“.

nach vorheriger 
Terminvereinbarung

FOL, Zentrale Fachstelle zur Ver-
hinderung von Obdachlosigkeit 
(Diakonie)  0 80 92 / 2 32 10-25

Hilfe bei Problemen mit dem Vermieter, Mietrückstände,  
wenn Kündigung oder Räumungsklage droht oder 
Hilfe zur Wohnungssicherung. 

momentan nur nach 
vorheriger Termin-
vereinbarung 

Schuldnerberatung für den  
Landkreis Ebersberg (Diakonie)
 0 80 92 / 2 32 10-20

Hilfe bei Ansprüche auf soz. Leistungen sichern, Schuldenplan  
erstellen, Schuldenstand ermitteln, Forderungen prüfen, Umgang 
mit Ämtern und Behörden, Vollstreckungsschutz beantragen, etc. 

nach vorheriger 
Terminvereinbarung

1. Stock Verwaltungsbüro, Bürgerhaus, Bürgerstraße 1

VdK Ortsverband Poing
 0 81 21 / 8 25 51

Sprechstunde des VdK Poing. 
Näheres im Poinger Nachrichtenblatt unter Soziale Dienste 
und Senioren, VdK Ortsverband 

3. Mittwoch im Monat 
von 8:00–12:00 Uhr
Terminvereinbarung tel. 
0 81 21 / 8 07 50

DONUM VITAE in Bayern e.V. 
 0 89 / 32 70 84 60

allg. Schwangerenberatung, Schwangerschaftskonfliktberatung, 
Beratung über gesetzl. Ansprüche und Hilfsangebote anderer Stel-
len

Dienstag 
09:30–13:30 Uhr

Rathaus 
Rathausstraße 3 u. 4, Tel. 97 94 - 0, Internet: 
www.poing.de, E-Mail: post@poing.de 
Mo.–Fr.  ..............................................................................  8.00–12.30 Uhr 
Do.   ...................................................................................  14.00–18.00 Uhr
und nach Vereinbarung. 

Gemeindebücherei Poing
Marktstraße 4, 85586 Poing, Tel.: 08121/97 94-940
E-Mail: buecherei@poing.de
Internet: www.buecherei-poing.de
Montag ...............................................................................15.00–19.00 Uhr
Dienstag  ........................................................................... 15.00–19.00 Uhr
Mittwoch  .........................................  10.00–12.00 und 15.00–20.00 Uhr
Donnerstag  ...................................................................... 15.00–19.00 Uhr
Freitag  ............................................................................... 10.00–15.00 Uhr

Baubetriebshof Poing 
Am Hanselbrunn 1
Tel. 22 391-0, E-Mail: baubetriebshof@poing.de 
Mo. – Fr.  8.00–12.00 Uhr und nach Vereinbarung.

Generationen & Bildung 
Friedensstraße 3a, Tel. 97 94-401, -402, -403, -16, Fax 97 94-419 
E-Mail: generationen@poing.de
Mo.–Fr.  ..............................................................................  8.00–12.30 Uhr 
Do.   ...................................................................................  14.00–18.00 Uhr
und nach Vereinbarung. 
Jugendzentrum 
Friedensstraße 3, Tel.: 97 94-423, -424, E-Mail: juz@poing.de 
Montags und sonntags geschlossen.
Di., Mi. und Do. 15 – 21 Uhr, Fr. und Sa. 15 – 22 Uhr 
Teenies von 9 bis 14 Jahren dürfen das JuZ immer während der Öffnungszeiten 
bis 19:00 Uhr besuchen.

Jugendsozialarbeit an der Grundschule am Bergfeld
Gebrüder-Grimm-Straße 2 (Verwaltungstrakt)
Sprechzeiten: Montag bis Donnerstag nach Vereinbarung
Telefon: 08121 / 2 23 90 18, E-Mail: jas.gs-ab@poing.de

Jugendsozialarbeit an der Anni-Pickert-Mittelschule
Gruber Straße 4 (Verwaltungsgebäude, neben dem Sekretariat)
Sprechzeiten: Montag bis Freitag nach Vereinbarung
Telefon: 08121 / 25 58 13, E-Mail: jas-ms@poing.de

Wertstoffhof 
Gruber Straße 57, Tel. 08121/97 94-350, E-Mail: abfall@poing.de 
Mo.–Do. vorm. 9.00–12.00 Uhr nachm. 16.00–19.00 Uhr (Sommerzeit)
Fr. vorm.  9.00–12.00 Uhr nachm. 13.00–19.00 Uhr (Sommerzeit)
Samstag 9.00–18.00 Uhr
 
Sachgebiet Senioren
Seniorenbeauftragter: Volker Sterker, Tel. 08121 / 97 94-440
Seniorenfachkraft: Kerstin Bachmann, Tel. 08121 / 97 94-441
Fax: 08121 / 99 55 78-25, E-Mail: senioren@poing.de
Seniorenbüro im Bürgerhaus, Bürgerstraße 1, 1. Stock 
(Fahrstuhl vorhanden)
Telefonische Sprechzeiten:
Montag – Mittwoch:  ..............  08.00 – 12.30 Uhr & 13.30 – 16.30 Uhr
Donnerstag:  ..............................  08.00 – 12.30 Uhr & 14.00 – 18.00 Uhr
Freitag:  ................................................................................ 08.00 – 12.30 Uhr
Nach Terminvereinbarung sind persönliche Gespräche im Senio- 
renbüro in der Bürgerstr. 1 (Poing Nord) und in der Anzinger Str. 1 
(Poing Süd) sowie bei einem Hausbesuch möglich.

Freiwilligen Agentur Poing 
Hilfesuchende aus dem Seniorenbereich können sich an die 
Seniorenbeauftragten wenden. Kontakt siehe oben. 

Weitere Informationen: Verwalter für Geschirrmobil / 
Toilettenwagen: Herr Markus Hollerith, Tel. 0151 / 61 97 99 59

Pflegestern Seniorenservice gGmbH – Verwaltung
Rathausstr. 4, Zentrale Tel. 76 094-60/Fax 76 094-88, 
Geschäftsführung Tel. 76 094-70/Fax 76 094-89

Seniorenzentrum Poing
Marktstr. 7, Belegung Tel. 256-401

Fachliche Beratung zur stationären Pflege 
Tel. 256-322 oder 256-401

Seniorencafé
Tel. 256-149, Öffnungszeiten täglich  ...................  14.00–17.00 Uhr

Ambulanter Dienst
Marktstr. 4b, Tel. 256-299

Betreutes Wohnen zu Hause / Betreutes Wohnen
Marktstr. 5b, Tel. 256-256
E-Mail: bwzh-poing@pflegesterngmbh.de 
Sprechzeiten Mo., Mi., Fr. 9.30 – 12.30 Uhr und nach 
Vereinbarung

     Öffnungszeiten  der gemeindlichen Einrichtungen
                          – Aktuelle Änderungen werden gesondert bekannt gegeben. –



Nr. 39 / 2022Seite 43POING

Notrufe 
Polizei ..............................................................................................................................110 
Feuerwehr .................................................................................................................112 
Rettungsdienst ..................................................................................................112 
Giftnotruf ......................................................................................... 089 / 1 92 40 
Polizeiinspektion Poing.................................... 0 81 21 / 99 17-0 
Gaswache .....................................................................................0 89 / 15 30 16 

Stromversorgung 
Bayernwerk Störungsstelle ..............................  09 41/ 28 00 33 66
Gasversorgung 
Stadtwerke München Störungsstelle ................... 0 89 / 15 30 16

Suchtberatung im Landkreis: 
Gesundheitsamt  .................................................. 0 80 92 / 8 23-3 62
Caritas-Fachambulanz für Suchterkr.  ..........0 80 92 / 2 32 41 50
Caritas Markt Schwaben .....................................0 81 21 / 22 07-16
Gesundheitsamt Ebersberg ................................0 80 92 / 82 35 39

E-Mail: suchtberatung@lra-ebe.de

Gemeinsames Kommunalunternehmen (gKu) VE Mün-
chen-Ost (ehemals Wasserversorgung Zornedinger Gruppe 
sowie Abwasserzweckverband München-Ost AZVMO) 
Zentrale  .........................................................................0 81 21 / 7 01-0 
E-Mail: info@gku-vemo.de, Internet: www.gku-vemo.de
Rufbereitschaft für Wasser und Abwasser:  ...01 75 / 2 61 76 97 

Beratungsstelle für Menschen mit psychischen und 
seelischen Problemen Sozialpsychiatrischer Dienst 
Ebersberg Sieghartstr. 21, 85560 Ebersberg 0 80 92 / 85 33 80 
Fax 0 80 92 / 85 33 8-30, spdi-ebersberg@im-muenchen.de
Beratung für Betroffene und Angehörige wie Erzählcafé 
und Burnoutgruppe: Mo. 9.00 Uhr bis 12.15 Uhr, Di.–Fr. 8.30 
Uhr bis 12.15 Uhr, Di. u. Do. 15.30 Uhr bis 19.00 Uhr 

Overeaters Anonymous 
für Überesser, Bulimiker und Magersüchtige 
Dienstags, 18.30–20.00 Uhr im Seniorenzentrum, Burgen-
feld 4, Markt Schwaben  .......................................0 87 65 / 21 74 54

Kreuzbund Markt Schwaben
Info für Suchtgefährdete, Suchtkranke und Angehörige: 
Herr Brandl ...................................................................... 0 81 21 / 43 77 97

Selbsthilfegruppe für Angehörige von Alkohol-, 
Drogen-, Medikamenten-, Spielsüchtigen usw., 
Markt Schwaben Auskünfte unter Fachambulanz
für Suchterkrankungen .......................................... 0 80 92 / 2 32 41 50

Deutsche Parkinsonvereinigung, 
Regionalgruppe Ebersberg, Beratung und Hilfe für 
betroffene Personen, Treffen jeden 2. Dienstag im Monat 
in Vaterstetten, „Zum Altschütz“ ............................ 0 81 06 / 17 57

Hospiz-Verein im Landkreis Ebersberg e.V. 
Von-Scala-Straße 1, 85560 Ebersberg. Beratung persönlich 
und telefonisch Mittwoch von 14–16 Uhr, telefonisch auch 
Montag und Freitag von 16–18 Uhr.  ............. 0 80 92 / 25 69 85

Ausleihe des Vereinskartells Poing e.V.
Ansprechpartner: Markus Hollerith; Tel. 015161979959 oder 
markushollerith@gmx.de
Festbesteck-Geschirr-Geschirrmobil-Kaffeemaschine, groß-Lein-
wand-Pavillon Toilettenwagen; Für Vereine und auch privat. 
 

Secondhandladen für Kinderbekleidung 
Bürgerstraße 3, Kleiderannahme nur mittwochs möglich.  
Öffnungszeiten: Mittwoch + Freitag jeweils 15 - 17 Uhr 
Ansprechpartnerin Frau Siegel-Persichini:   0 81 21 / 8 27 22

Ehe-, Familien- und Lebensberatung des ev. 
Diakonieverein Markt Schwaben e.V. 
Loderergasse 4, 85570 Markt Schwaben ... 0 81 21 / 4 76 45 37

Gleichstellungsstelle für Frauen 
Sprechstunden Di. von 09.00–11.00 Uhr und  
nach telefonischer Vereinbarung ....................0 80 92 / 8 23-381
Auch Landkreisbürger, die das Beratungsangebot der 
Gleichstellungsbeauftragten des Landkreises nutzen 
möchten, können unter dieser Telefonnummer einen 
Gesprächstermin vereinbaren. 

Rat und Hilfe für Schwangere 
Notruftelefon der Aktion Leben e. V.  ......... 0176 / 25 49 43 38 

Frauen helfen Frauen und Mädchen
Beratungsnummer ................................................... 0 80 92 / 8 81 10

Telefonseelsorge evangelisch  ......................08 00 / 1 11 01 11

Telefonseelsorge katholisch ...........................08 00 / 1 11 02 22

Poinger Tafel 
Lebensmittelausgabe für Bedürftige 
Mittwoch 10.00–11.00 Uhr im Evang. Pfarrzentrum,  
Gebr.-Asam-Straße 6 ............................................. 017 / 76 93 52 19

Staatlich anerkannte Beratungsstellen 
für Schwangerschaftsfragen 
am Landratsamt – Gesundheitsamt – Ebersberg, 
Eichthalstraße 5, 85560 Ebersberg, Beratung nach telefoni-
scher Terminvereinbarung 0 80 92 / 8 23-3 64 oder 8 23-3 66, 
allg. Schwangerenberatung, Schwangerschaftskonflikt-
beratung (§ 219 StGB), Beratung gesetzlicher Ansprüche 
und Vermittlung finanzieller und psychosozialer Hilfen

DONUM VITAE in Bayern e.V.
Bahnhofplatz 4a, 85540 Haar, Termine für die Beratung im 
Poinger Bürgerhaus über Telefon 089 / 32 70 84 60

Büro für Bürgeranliegen im Landkreis Ebersberg 
Beschwerdetelefon für Kunden der 
Kreisbehörde .................................... 08 00 / 5 72 85 56 (kostenfrei)

Koordinierende Kinderschutzstelle (Koki) 
des Kreisjugendamtes, E-Mail: anja.pondorf@lra-ebe.de
Telefon: ............................................................................. 0 80 92 / 82 33 00

Krisendienst Psychiatrie   
Tel.: 0180/65 53 000, täglich von 9 - 24 Uhr: In seelischen Krisen 
und psychiatrischen Notfällen hilft der Krisendienst Psychiatrie. 
Das Angebot für Betroffene, Angehörige und Personen aus dem 
sozialen Umfeld sowie für Ärzte, Fachstellen und Einrichtungen, 
die mit Menschen in seelischen Krisen zu tun haben. Homepage: 
www.krisendienst-psychiatrie.de

Wichtige Rufnummern
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Lösung: 
Wandertag

Trage die Wörter in Pfeilrichtung ein. 

Zum Schluss ergeben die Buchstaben von 1 bis 9 einen Schulausfl ug.



KLEINANZEIGEN 
Tel. 0 87 32 / 92 10 - 300
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KLEINANZEIGEN 
aus Poing und Umgebung

Tel. 0 87 32 / 92 10 - 300

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen 
Telefon 0 39 44 - 3 61 60 ∙ www.wm-aw.de - Fa.
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Ein gutes Herz hat aufgehört zu schlagen,
Du wolltest doch so gern noch bei uns sein.

Es ist so schwer, den Schmerz zu tragen,
denn ohne Dich wird vieles anders sein.

Karin Bayer 
 geb. Bagowski

* 17. September 1958    † 24. September 2022 

In Liebe und Dankbarkeit:
Werner
Andreas mit Claudia
Roland mit Dana, Lina, Anni und Elea
Bettina mit Michi und Felix
im Namen aller Angehörigen

Gottesdienst am Dienstag, 4. Oktober 2022 um 13.30 Uhr in der Kirche St. Michael in Poing 
mit anschließender Beerdigung im Gemeindefriedhof.

ACHTUNG!
Liebe Leser, Anzeigenkunden und Austräger,

bitte beachten Sie, dass in der KW 40 
wegen des Tags der Dt. Einheit das Gemeindeblatt erst am 
Donnerstag, 6. Oktober 2022 
erscheint. 

Der Annahmeschluss für die Anzeigen ist 
Dienstag, 4. Oktober, 10 Uhr.

GEMEINDE POING
Nachrichten der

Team Poing 
Birnbachstraße 2
84160 Frontenhausen
www.ortmaier-druck.de
Tel .  0 87 32/9210-300
www.gemeindeblatt-poing.de

Familie Kolar  
Landkantine Grub
Bayerische Schmankerlküche/Kronfl eischküche
Telefon-Nr. Bestellannahme 089/62817620 oder 0171/2024499

Donnerstag 29.9.2022 
• Bunte Westernpfanne (Schwein u. Huhn) pikante Soße, Semmel ......................6,50 € 
• Rahmschwammerl (Champignons und Waldpilze), Semmelknödel ....................7,50 € 
• Saueres Kalbsrahmlüngerl, Semmelknödel  ...................................................7,50 € 
• ½ ofenfrische bayerische Ente, Apfelblaukraut, Kartoffelknödel  .....................12,50 € 
• Schmankerlteller: ¼ Ente, Schweinebraten, Würstl, Blaukraut, Kartoffelknödel 3,6  ..12,50 €
• Schmankerlteller für 4 Personen im Reindl serviert 3,6  Vorbestellen ...............48,00 €

Freitag 30.9.2022 
• Germknödel mit Vanillesauce, Kompott .........................................................5,00 €
• Backfi sch hausgem. Kartoffelsalat, Remoulade ..............................................7,50 €
• Cordon Bleu (Schwein), hausgem. Kartoffelsalat 7 ...........................................8,50 €
• Bachsaiblingfi let an Riesling-Senf-Dillsauce, Kartoffeln, Blattspinat ..................9,50 €
•  Bayerische Ochsenfetzen, Senf-Biersoße, Serviettenknödel, Blaukraut ............10,90 €

Keine Zeit zum Kochen? Hausgemachte Fertiggerichte/Soßen/Suppen zum Mitnehmen unter 
www.kantine-grub.de

MONTESSORI-KINDERWERKSTATT
www.montessori-kinderwerksta� .de
• Krea� ve Förderung für Kinder aller Altersstufen
• Krea� ve Workshops und Kindergeburtstage
• Montessori-Therapie (Landratsamt EBE)
• Fortbildungsseminare „Montessori-Pädagogik & Kunst“
85646 Anzing, Högerstraße 19 (am Maibaum) 
Info: Hannelore Schumann, Telefon 0172 / 9 72 03 00

Rollläden – Markisen – Tore – Jalousien – Elektroantriebe
Terrassenüberdachungen – Reparaturen & Service

Ihr Meisterbetrieb informiert Sie gern und unverbindlich:

☎ 0 81 23 - 93 27 70, Fax 0 81 23 - 93 27 77
www.doetzkirchner-sonnenschutz.de

Sonnenschutzsysteme GmbH

Ich suche für meine 
Frauenarztpraxis in Poing ab 1.12.2022 

eine fl exible, belastbare und freundliche 

MFA (m/w/d) 
gerne auch Wiedereinsteigerin. 

Arbeitszeiten wären Montag ganztags und Freitag bis ca. 13 Uhr. 

Näheres unter Telefon 0 81 21 / 7 83 70 
oder Dr.Tsoutsoulopoulos@t-online.de

GEMEINDE POING
Nachrichten der

Sie haben etwas anzubieten?

I n  M e m or i a m ••

•••• • •



Lohn- und Einkommensteuer Hilfe-Ring Deutschland e.V. 
(Lohnsteuerhilfeverein)

Wir erstellen Ihre Steuererklärung – für Mitglieder, nur bei Arbeitseinkommen, Renten und Pensionen.

Ihre neue Beratungsstelle 
in Markt Schwaben

Beratungsstellenleiter Andreas Maspohl

Alte Bräuhausgasse 7  |  85570 Markt Schwaben
08121 – 760 61 15         0152 – 034 153 25
andreas.maspohl@steuerring.de
www.steuerring.de/maspohl

Unser Service für Ihr Fahrzeug:
•  Inspektion nach Herstellervorschrift

für sämtliche Fabrikate
• TÜV (HU/AU) im Hause
• Bremsenservice
• Auspuffservice • Unfallinstandsetzung • Autoglasservice
• Motordiagnose • Lackierung • Werkstattersatzwagen

Alexandra Strasser-Lauschke
Rechtsanwältin

➥ Erbrecht
➥ Familienrecht
➥ Arbeitsrecht
➥ Verkehrsrecht
➥ Mietrecht

Rosenstraße 1 c · 85586 Poing
Telefon 08121 / 2 53 67 54
Telefax 08121 / 2 53 67 55
E-Mail: sl@strasser-lauschke.de
www.strasser-lauschke.de

Flexible Besprechungstermine

• Haushaltsaufl ösungen
• Entrümpelungen
• Gewerbeaufl ösungen

• Seniorenumzüge
• Renovierungen
• Nachlassankauf

Firma Janker · Tel. 01 70 / 4 12 91 06

Neufarner Straße 13
85586 Poing 

T 08121 777 714
Vereinbare deinen Termin  

über www.da-boda.de

Neu in 
Poing!
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